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Montags den 8. December 1823. 
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| Beka n nt m a 0 n g 

En Opp e In den er November 1823. Es ak das 280 See 
Gebaͤude oder ae andhaus zu Coſel an der Ecke des Marktes und der Com⸗ 
mandantenſtraße belegene, im Wege der Licitation, Waren werden. Br einige nö 
Biethungs «Termin, iſt auf den. 78 5825 f 

34 ſten Januar künftigen Jabtes 

in dem Local des ce Gebäudes anberaumt. Daſſelbe beſteht aus dem "maß 
ſiven zwey Stockwerk hohen Vordergebaͤude nebſt Soutetrains einem Seitenflügel, 
einem Hintergebäude nebſt einigen Stallungen und Hofraum. Zahlungs ⸗ und ean⸗ 
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ernannten Lieftat ens⸗-Commiſſario ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag zu ge⸗ 

würtinen. Die Vichtationd Bedingungen konnen bel dem Koͤnigl. Kreisſteucramt zu 

Eyſel in den gewötznlichen Amtsſtunden eingeſehen werden. 2) 
i Koͤnigl. Regierung II. Abtheilung. 


| 0 Zu verkaufen. : 

*) Goſchütz den agſten November 1823, Das zu Alt⸗Feſtenberg gelegene, 
dem Tuchmacher Franz Hofmann zugehörige Haus nebſt Garten, welches zujanıme ı 
anf 210 Rıpl; gewürdiget worden, fol im Wege der Exeeution fubhaſtirt werden un) 
und es iſt deshalb ein peremtorlſcher Lietations⸗Termin anf den raten Februar a, f. 
angeſetzt worden. Es werden daher Kaufluſtige hierdurch eingeladen, gedachten Ta; 
ges Vormittags 9 Uhr in hieſiger Gerichts⸗Kanzley zu erſcheinen, ihr Geboth ab; 
zugeben und den Zuſchlag für das Meiſtgeboth zu gewaͤrtigen. 

. N Gral. v. Reichenbach freiſtandesherrl. Gericht. 
) Soſchüͤͤtz den zoſten November 1823. Die hier gelegene, dem Joſeph 
Symbbdeſchen Eheleuten zugehörige Freiſtelle, welche auf 357 Rihl. Courant gewuͤr⸗ 
diget worden, ſoll im Wege der Execution ſubhaſtirt werden, und es iſt deshalb 
ein peremtoriſcher Licitations⸗Temin auf den laten Februar a. f. angeſetzt worden. 
Es werden daher Kaufluſtige hierdurch eingeladen, gedachten Tages Vormittags 9 Uhr 
in hieſiger Gerichts⸗Kanzley zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuschlag 
für das Meiſtgeboth zu . 13 2 
age Graͤfl. v. Reichenbach freiſtandesherrl. Gericht. ; 
Wartenberg den 27. November 1823. Auf Antrag der Züchner Teicherts 
ſchen Erben foll das bieſelbſt ſub Mo. 25. belegene Züchner Teichertſche auf 327 Rthl. 
gerichtlich taxirte Haus in Termino peremtorlo den roten Frbruar 1824. hieſelbſt ſub⸗ 
haſtirt werden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen 
werden. a Koͤnlal. Preuß. Stadtgericht. 2 
*) Strechlen den 17ten November 1823. Das ſub No. 106, hierſelbſt ges 
legene, zum Nachlaſſe der verehl. Schneider Stabler gehörige und auf 224 Rthlr. 
103 pf. Courant gewürdigte Haus, ſoll modo ſubhaſtationis Behufs der Erbfonderung 
veräußert werden. Terminus unicus et peremtoriue haben wir auf den roten Fe⸗ 
brnar a. f. Vormittags 10 Uhr anberaumt. Kaufluſtige, Beſitz- und Zahlungs fa⸗ 
bige werden daher hierdurch eingeladen, alsdann bei uns ſich ein zufindeu, ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben und der Adjudication dieſes Fundi an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den gegen zu erfolgende Kaufgejder⸗ Berichtigung gewaͤrtig zu ſeyn. Die Taxe das 
zpu kann täglich bei uns eingeſehen werden. 
1 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

*) Ratibor den igten October 1823. Da auf den Antrag mehrerer Real⸗ 
Gläubiger der den Erben des verſtordenen Guſtav Friedrich v. Zimtetzkt gehörigen, 
im Fürſtenthum Oppeln und deſſen Toſter Kreiſe belegenen freien Allodtal⸗Ruter⸗ 

guter Ober «Eubie, Nieder⸗Ludie und des ehedem zu Oztersno gehoͤrig geweſenen 
sten Aatheils von Lubte, welche von der Oberſchleſiſchen Land chaft Im Monat Au⸗ 
guſt 1819, nach Abzug der darauf haftenden Lasten auf 81228 Athl. 11 für. 8 d'. 
gewürdigt werden find und ſchon früher durch die Verfugung vom 23. Juni 1820. 
ſudhaſta geſtanden baden, wozu ſich aber damals kein Kaufluſt ger gemeldet, deren 
Subhaſtation fortgeſetzt wird und der neue Licitations⸗Termin auf den 10. März 
1824. angefegt worden It, fo werden alle diejenigen, welche dieſe Güter mit Zube, 
a bör 
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fen geſonnen, zugleich aber ſolche nach ihrer Qualität zu beſitzen fähig 
a 1 bezahlen vermoͤzend find, hiermit e "ein gedochten 
Tage Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Ober » Landesgericht vor dem ernanar 
ten Deputirten Herrn Ober Landesgerichtsrath Zoͤllmer entweder perſoͤnlich ober 
durch hinlänglich inkormirte Bevollmächtigten, wozu den am hieſigen Orte undekann⸗ 
ten Kauftuſtigen, die Juſttz-Commiſſarien Stiller, Stöckel, Cuno und Ertminal⸗ 
rat) Werner in Vorſchlag gebracht werden, zu melden, ihr Geboth zu thun und 
ſodann zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag dem Beſtblethenden nach erfolgen ſoll. 

Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von le 


Breslau den 16ten Detober 1823. Wir Director und Juſtizrathe des 
Königl. Gerichis biefiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdnich zur 
all; meinen Kenutulß, daß auf den Antrag eines Reale Gläubigers das dem Schul⸗ 
lehrer Schönwald zugehörige ſub No. 314. auf der Nikolaiſtraße gelegene zu den 
3 Koͤnſgen benannter Haus, welches nach der bei dem allhler aushangenden Procla⸗ 
ha einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 17604 Rihl. 13 (gr. und zu 6 pro 
Cent auf 16050 Rihl. 3 ſat al geſhätzt iſt, oͤffeutlich verkauft werden fol. Dem⸗ 
krach werden alle Beſitz und Zehlungsfaͤhige durch gegenwaͤrtiges Apr tiſſement oͤf⸗ 
feutltch aufg fordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten in, den 
hiezu angeſetten Teruſinen, nämlich den Sten Januar 1824. und den aten März, 
deſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 7teu May 1824. 
Tormiitags um 10 Uer vor dem Königl. Juſtizraih Hrn. Mazel in unſerin Pal 
tleyen⸗Zimmer in Perſon oder durch gehörig luformirte und mit gerichtlicher Spe⸗ 
cial⸗Voumacht verſehene Manzararien aus der Zahk der hieſigen Zuftiz« Commijs 
farien zu erſcheigen, die beſondern Bedingungen und Modalitgten der Subhaſta⸗ 
tien daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, 
daß demnächſt, inſofern kein ſtatthaſter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt 
wird, der Zuſchlag und die Adjudlcation an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfol⸗ 
gen werde. Das Königl. Stadtgericht. ee 

Breslau den gren November 1823. Von dem Koͤntgl. Juſtizamte zu 
St. Matthias wird die zu Merzderf ſud No. 33. im Ohlauer Kreiſe gelegene und 
auf 206 Rthl. 1 fgr: 8 pf. Courant gerichtlich gewürdigte Anton Spindeſche Frei⸗ 
gaͤrtgerſtelle auf den Antrag elnes Glaͤudigers im Wege der Execution hiermit oͤf⸗ 
fentſich ſubhaſtiret und der peremtoriſche kicltations⸗Termin auf den 19. Januar 
k J. Vormittage um 9 Uhr angeſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kauflunige in dieſem Termine zu Abgebung ihrer Gebothe in hleſtger Gerichtsamts⸗ 
Kay zley zu erſcheinen, hlerdurch aul gefordert, und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
diethe, de den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Uebrigens kann die Behufs der Informa⸗ 
tien aufgenommene Tape in der Gerihtsamte Kanzley gehörignachgefehen werden. 

Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Matthias. 


Cogdo. 
Dohm Breslau den 2 ſten März 1823. Auf den Antrag eines Neal: 
Glaͤubigers fol n die zu dem Gute Grüneiche bei Breslau gehörigen unter der 
Junisdietion des unterzeichneten Hoftichteramts gelegenen ſogenannten Kotzenauer 
Acker⸗ und Werderſtücke, wovon die Taxe a 5 pro Cent a5 5399 Rthl. 10 ſgr. 
und zu 6 pro Cent auf 4499 Rihlr. 13 for, 4 d', ausgefallen if, im N 
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notbwendigen Subhaſtation Öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft 
werden und es ſiud daher zu dieſem Behufe 3 Licitations⸗Termine auf den 8 u 
September, den ten November und den 29ſten Januar 1824. wovon dei etzte 
peremtoriſch iſt, anberaumt worden. Es werden demnach alle beſitz⸗ un “abe 
aun dh ale faces: hierdurch aufgefordert, in dieſen Terminen Vorm lags 
um 10 Uhr in unſorer Gerichtsſtelle vor dem Com miſſario Herrn Rath Hopriiocid 
zu erſcheinen, ihre Gebethe zum Pratokoll zu geben und demnächſt zu en, 
daß det Zuſchlag der gedachten Grundſtücke an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden in 
dem letzten Termine erfolgen wird, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde ein Aus⸗ 
nahme zulaſſen. Die gerichtliche Taxe kann übrigens zu jeder ſchicklichen Zeit in 
biefiger Gerichtsſtelle inſpieirt werden. N 
5 3 Koͤuigl. Preuß. Hofrichteramt. 
„ Slogau den zöten May 1823. Bon Seiten des Königl. Ober⸗Kandes⸗ 
gerichts von Nieder: Echiefien und der Lanſitz zu Glogau wird hierdurch bekannt 
gemacht. diß auf sen Antrag der Regierungs- Director Richterſchen Erben der 
öffentliche Verkauf des im Fuͤrſtenthum Liegnitz und deſſen legnitzſchen Kreiſe zu 
. Erde und eignem Rechten gelegenen Guts Eiſenhut oder Anngwerder nebſt allen 
Realitäten Gerechtigketten und Nutzungen, welches nachſ der dem bei dem unters 
J chgeten Oder Landesgericht aus gehängten Proclama beigefügten und zu jeder 


ſichicklichen Zelt in der Ober⸗landes gerichtlichen Regtſtratur einzuſebenden gericht⸗ 


lichen Taxe auf 11908 Rthl. 16 fgr. 8 pf. abgeſchaͤtzt worden, verfügt und zu Bier 
tzhungs⸗Ler minen ins iz : 
5 der ade September 1833. 
rs = der gte Januar 1824. und 
8 der sote April 1824. N 
‚angefeht werden And. Alle beſitz und zahlungs faͤhige Kaufluſtige werden demnach 
hierdurch oͤffentlich vorgeladen, in den hierzu angeſetzten Terminen von denen der 
dritte und letzte peremtoriſch iſt Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤntgl. Ober kan⸗ 
desgerichts Aſſeſſor Herrn v Saliſch in dem Partheinen⸗Zimmer des hiefigen Ober⸗ 
Fandesgerichts in Perſon oder durch einen gehoͤrig informirten und mit Specials 
Vollmacht verſehenen Mandatarium aus der Zahl der hieſigen Jufltz; Comnnfta⸗ 
rten, wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft die Zuftig- Sommiffarıen 
Oder Landesgerich:sraih Michaelis und Juſtizrath Ziekurſch in Vorſchlag gebracht 
werden, zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hiernächſt den Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu . 7 2 
Koͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Nieder ⸗Schleſten und der Laufig. 
„ .. Ratibor den 7ten März 1823. Da bei dem bieſigen Königl. Ober: 
kandesgericht auf Anſuchen des Adolph Baron v. Eichendorſſchen Concurs Eu: 
tators das im Füͤrſſenthum Oopeln und deſſen Eofeler Creiſes belegene R tter- 
gut Radoſchau nebſ Zubehör an den Meiſtdiethenden öffentlich verkauft werden 
ſeu, und die Biethungs⸗ Termine auf den iſten July a. e., den zoſten Sertem⸗ 
ber a. c., und deſonders den zıen Januar 1824 ledesmal Vormittags 10 Uhr 
auf dem hieſigen Königl. Ober Lendesgericht vor dem ernannten Deputirten 
Herrn Ober ⸗Landesgerichtsrath Göring angeſetzt worden, ſo wird ſolches und 
daß gedachtes Rittitgut nach der davon durch die Ober ⸗Schleſiſche Landſchaft auf, 
genommenen Taxe, welche in der hieſigen e 
72 f geſe 
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geſehen werben kann, auf 51410 Rthlr. 5 far 6 6"; der Ertrag zu 5 pro Cent⸗ 
gerechnet gewuͤrdiget worden, den deſißſahlgen Kaufluſtigen bekannt gemacht, 
mit der Nachricht, daß im leßtern Bierhungs⸗Termine, welcher peremtoriſch 
iſt das Grundſtück dem Meiſibtethenden zugeſchlagen werden wird, in ſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten. 5 En an 
Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von WN . 


: Nieder Konzendorf den 24fen October 1823. Das zu Jau rnig 
Waldenburger Erelſes unter No 46. gelegene, dem verſtorbeaen Johann Gottfried 
Weiß gehörig geweſene, auf 474 Ribler. Courant ortsgerlchtlich taxirte Freyhaus 
ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtatton den 2 1ſten Januar küaſtigen Jabtes 
Vormittogs 12 Uhr zu Dittmanns docf oͤffentlich an den Meiſtblethent en peremto · 
riſch verſteigent wirden. Kaufluſtige und Zablungsfaͤbige, welche die Taxe taglich 
in unſeter Kanzley und in der Gerichisſtaͤtte n Jauernig einſehen konnen, werben 
dazu hiet mit eingeladen i i 

78. Das Gerlchtsomt der Herrſchoft Koͤnigsberg Se 

Hirſchberg dengien October 1823. Die auftrogsweiſe ortsgerich lich 
unterm 2 4ſten Juli dieſes Jabres auf 475 Rthl. Cour. adgefehäßte Mittelgärtner⸗ 
ſt lle ſud No. 79. zu Quiet Hirſchbergſchen sreiſes wird auf den Antrag der Inteſtat⸗ 
Erben der verfiortenen Jodanne Eleonora Scholz geb. Rädern in Termino 

5 a den 29ſten Dichr. dieſes Jahres 
in der Gerlchts⸗ Canzley zu Buchwald plus licltando verkauſt, wozu zahlungs⸗ 
und beſitztaͤbige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Regu⸗ 
rung der Deo ingungen in Termino geſchie rt. . . 
Das Patrimonolgericht des hochgraͤfl. v. Redenſchen Gutes Buchwald. 
5 f N : Vogt. 

Bernſtadt den sten October 1823. Da ſich in dem am zten Jun die⸗ 
ſes Jahres auge ſtandenen einzigen Biethungs⸗Termin um die auf 600 Rthl. ges 
ichatzte Windmühle nebſt Zubehör zu Langenhoff kein Käufer gemeldet, jo iſt fie 
zur anderweitigen Subhaſtatlon geſtelt worden und werden Käufluftige und Zah: 
lungsfähige hierdurth aufgefordert, in den am zoſten December dieſes Jahres Vor⸗ 
mittags 9 Uhr anfſtehenden, einzigen Ditthungs⸗ Termine ſich in hieſiger Gerichts⸗ 
ſtuve einzufinden und Ihre Gebothe abzugeben, worauf daun der Zuſchlag erfolgen 
toll, weun nicht geſetzliche Urſachen eine Ausnahme zulaſſen. 

x Das Gerſchtsamt Langenhoff, 

kandeshut den sgten October 1823. Das auf 125 Rthl. abgefchigte 
Tagelöhnet Reuſchelſche Haus Mo. 48. auf der Breitenau, ſoll im Wege der norh⸗ 
wendigen Subhaſtatlon in dem auf den 29ſten December d. J. vor uns auſte⸗ 
benden einzigen Bietbungs⸗Termin an den Meiſtbiethenden verſteigert werden, 
welches Kaufluſtigen bekannt gemacht wird. i 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Nieder-Rengersdorf den agſten September 1823. Im mm der 
85 N ö rey⸗ 
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fretwiltigen Subhaftatlen ſoll⸗ die hlerſelbſt ſub No. 32. gelegene und auf 377 Rıpr, 
5 far. 10 d', gewuͤrderte Grafſche Haͤuslernahrung in Termine peremtorio 

den Neun und zwanzigſten December a. c. f 
Vormittags 9 Uhr an Gerichtsamtsſtelle bierſelbſt ſubhaſtkrt werden, wozu befißs 
und zahlungs faͤhige Kaufluſtige mit der Veeſicherung, daß der Zuſchlag des Grund⸗ 
ſtücks an den Melſt⸗ und Beſibietheuden unter Genehmigung erfolgen werde, vor⸗ 


geladen werden. ; 
i Das Graͤfl. Breslerſche Gerichtsamt. 
6 : * Pfennigwerth. 

5 Neumarkt den 17. October 1323. Die zu Kalegultz Neuma ' kiſchen 
Ereifed ſub No. 1. belegene, dem Aucttons⸗Commiſſarlus erner zugehörige Brau⸗ 
erey uod Kretſcamnohrung, welche dorfgerichtlich auf 989 Rihlr. 14 for. Cour. 
geſpaͤtzt worden, ſoll im Wege der nothwendig en Subhaſtotion meiſtbirthend vers 
Kauft werden. Es iſt hierzu ein einziger peremtoriſcher Bierhungstermin auf den 
29. Dechr d. J Nachmittags um 2 Uot auf dem herrschaftlichen Schloſſe zu Groß⸗ 
Suͤ chen Wohlauſchen Creiſes angeſetzt, zu welchem alte und jede, welche die ges 
dachte Poſſeſſion zu kaufen Lu, Fävigkelt und Mittel beſitzen, eingeſoden werden, 
um ihr Geboth ar zugeben, wo alsdann der Melſt⸗ und Beſtbltthende gegen Erte⸗ 
gung eines verhältsigmäßigen Angeldes mit Einwilligung der Realgläublger den Zus 
ſchlag in gewaͤrtigen hat. Auf nachfolgende Gebotde z ird nicht Nüdficht genoiu · 
men, und kann die Taxe der zu ſub haftenden Poſſeſſion bey dem unterzeichneten 
Juſtitiar io hieſelbſt eiugeſeben werden. 3 

Des Ger chtsamt der Groß» Sürchner Güter. Flſcher. 

. Landeshut den 12. Novbbr. 1823. Dos auf 444 Rth. abgeſchaͤtzte 
Rothgerber Leuſchnetſche Haus Nro. 197. In blefiger Vorſtadt ſoll in dem auf den 
zgren Jinuer k. J. ver uns anſehenden einzigen Blethungstermine im Weze der 
nothwendigen Subhaſtatlon an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden verſteigert werden, 
wozu Raufluflige hier durch elngelad n werden. N 83 
. Koͤnigl Preuß Stadtzericht. 

: Schweldnitz den aaſten Juli 1823. Auf den Antrag der Unverricht⸗ 
ſchen Real den Wet 51 Goglau, ſoll der denſelb en zugehorige fub No. 1. dar enbſt 
beleg ene von allen Rods ten une Bengel Etbkteiſcham, wozu 13 Hufe Acker, 
Holl und Wieſewachs gehört und im Jahr 1800 fur 400 Rihlr. erkauft gegen⸗ 
wärtig aber auf 4300 Rth. gerichtlich abgeſchätzt wo den iſt, im Wege der nosh⸗ 
wendigen Sus baſtatton verkauft werden Nachdem wir nun zum offent ichen Ver⸗ 
kauf des deiegten Fundi 3 Termin- auf den aaſten September, den 24ſten Novem- 
der und peremtorte auf den 2 ſten December d. J. anberaumt haben, laden wir 
befigfäbıge Kaufluflige ein, ſich in den anberaumten Liettantons Lerminen Vor⸗ 

mittags ro Uhr auf den herrſchaftlichen Schiffe zu Ge au lazufinden, ihre Ges 
tothe abzugeden und demnächſt zu gewärtia en, daR der Zuſchlaͤg ain den Me lſi⸗ 
und Beſidiethe den erfolgen, auf ſpaͤtere Nachgedotoe aber keine Ruͤckſicht genom⸗ 


den wird. | 
BT Daz bon Hohbergſche Gerichte amt der Goglauet > 
erge. 
tan 


MC 
g andes but den 29. Octbr. 1823. Die in hleſiger Vorſtadt gelegenen 
in ſſiven, zuſammen auf 3748 Ath. adgelchaͤzten Wohnhäufer No. re. und §. des 
Kaufmonns Herrn Chtiſtian Samuel John, ſollen im Wege der nothwendigen 
Subhaſiotion in dem auf den 7ten Januar, zten März und sten May 1824. 
vor uns anſtehenden Biethunge⸗Terminen, wovon der letzte peremtoriſch iſt, an 


den Meiſt- und Beſtbiethenden mit Vorbehalt der Genehmigung der Real⸗Gau⸗ 
diger verſteigert werden, welches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Neudorf den 19. Juni 1823. Auf den Antrag des Beſitzers ſollen folgende zu 
Schurgaſt Falkenberger Cr. belegene Immobilien: 1) das Haus ſub No. 37. nebſt 23 Schfl 
Ausſaat und ein Gartchen, welches im Jahr 1821, auf 1138 Rth. 10 gr.; 2) die 


ſub No. 38. belegene Hufe Acker nebſt Scheune, welche damals auf 2472 ribl. 


3) der ſub No. 71. belegene Acker, welcher ebenfalllls damals auf 1802 Rthl. 
abgeſchaͤtzt wolden iſt, an den Meiſt- und Beſtbiethenden oͤffentlich verkauft wer⸗ 


den. Termiut lick atlonts ſind auf den ten November dieſes Jahres, den ten 


Januar und den ßten März 1824. Vormittags um 9 Uhr zu Schurgaft angeſetzt 
worden und werden Kauft flige aufgefordert, ſich zu melden und ihre Gebothe ab: 
zugeben. Der Veit: und Meiſtbiethende hat den Zuſchlag zu erwarten und die Kauf: 
bedingungen und Taxe konnen zu jeder ſchicklichen Zelt bei uns nachgeſehen werden. 
Uebrigens können dieſe Grundſtuͤcke auch vereinzelt obwaltenden Umſtänden nach 


verkauft werden. 
Königl. Gericht der Stadt Schurgaſt. 

Nicolai den 28ſten September 1823. Von dem Fauͤrſtl. Anhalt Koͤthen 
Meßſchen Gericht der Stadt Nicolai in Oberfchlefien wird hiermit bekundet, daß 
die ſub No. 13. hleſelbſt am Ringe belegene, den Burgermeiſter Kochſchen Erben 
gehoͤrige und auf 3695 Rthl. 20 ſgr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Großbuͤrger⸗ 
Poſſeſſton mit allen dazu gehörenden Grundſtücken, Gerechtſamen und Laſten im 
Wege der freiwilligen Subhaſtatton öffentlich verkauft werden ſoll. Kaufluſtige 
und Zahlungsfähige werden daher hierdurch vorgeladen, in denen bier in Nicolai 
on gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle Vormittags 10 Uhr anflehenden Blethungs ⸗Ter⸗ 
minen, als den ꝛ9ſten November e., z4flen Januar 1824. und beſonders in Ter⸗ 
mino petemtorio den zzſten März 1824., ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtl⸗ 
gen, daß im letzten Termine dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden, wenn nicht 
geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zuläßig machen, dieſe Großdürger⸗Poſſeſſion 
mit Zudehoͤrun gen zugeſchlagen und auf ſpater vorkommende Gebothe keine weitere 
Nückſicht genommen werden wird. Zugleich werden aber auch diejenigen „ welche 
unbekannte Real- Anſprüͤche auf dleſe Großduͤrger⸗Poſſeſſion zu haben vermelnen, 
aufgefordert ſeldige ſpaͤtetens tar letzten peremtoriſchen Termine geltend zu mas 
chen, widrigenfalls ſie damit fuͤr immer werden ausgeſchloſſen werden. 

Das Furl. Anhalt Köthen Meßſches Stadtgericht. 

Oels den a8ſten October 1823. Auf den Antrag der Meat: Gläubiger 
loll das zu Nieder-Wilkau dei Ramslau befegene, auf 7360 Rthl. gewurdigte Frei⸗ 
gur der Oecenom Kollſchen Eheleute ſubhaſtirt werden. Hierzu find der Fünfte 
Februar 1824. zu Oels, der Fünfte May eben daſelbſt, der letzte peremioriſche 
Termin ober auf den Achten Auguſt in loto zu Wilkau anberaumt worden, wozu 
Kaufluſtige mit dem Beifuͤgen vorgeladen werden, daß der Melſt⸗ und ee 
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den Zuſchlag zu erwarten habe, ſoften nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
degruͤnden. Die Taxe iſt in der Reg ratur des Juſtitlarti zu inſplciren. 
8 Das Wilkauer Gerichtsamt. 

Naum burg am Gueis den zten July 823. Das unterzeichnete 
8 ſubhaſtirt das zu MNittei⸗Thiemendorf Caubanſchen Kreiſes 
ſub No. 85 belegene, auf 22 1 Atbl. Courant gerichtlich ge würdigte ro⸗ 
bothſame Bauergut des Gottlob Keirgefell ad inſtantiam eines Real Glaͤu⸗ 
bigers und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termino den teten Sep⸗ 
tember, den sten November € a. peremtorie aber den Iten Jannar 1824 
Vormittags um 10 Uhr auf dem herbſchaſt lichen Schloſſe in z ertelodorſ ein 

zufinden, ihre Gebothe abzugeben und odann zu gewirtigen, daß nach 
erfolgter Zuſtimmung der Real Gläubisr der Zuſchlag an den Meiftbies 
thenden esc en wird. 
Das Rammerhertl v Mutiusiche Gerichtsamt der Güter Ber 
ef da und e een 
oͤrner, Juſtit 
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en Wachse Seid. und d und Fonds“ fonds» Eourfe, 
8 Breslau den 8. December 1933: 


Amsterdam Cour -- 4 W. eee detto 881 
detto detto 8 Friedrichsd' or- ie 
Hambur nou g. Banco 1 co. I . fi 8 43) Conrentigns N 1 — ee ER 
„dato detto 4 W. 5 — 1 

detto dettu 4 M. Banco Obfigations .. 


Staats Schuld - Scheine 
Pramien · Schuld Scheine 
Dann 2 


London ĩ᷑ 3 2 NM. 
Paris 2 M. N 
Leipzig in W. Z. 4 Vista 1043 — 
detto detto Messe- I I. 4 
Augsburg - = - 2 M. if jBank- „Gerechtg eiten 864 
Wien in 20 Kr - a Vis 1023 — [Wiener 5, p. C. Obligat. er 
detto 2 M. 06 — } dito Einlös, Scheine 
Berllnn „ Viet 100% - briefe von 1000 Rthlr. 105g 
detto: 2 M. sul? 99 %% ei. — 700 — [101 
Holland Rund- Ducaten - 3 980 7 t 


| 
nne 


v 


on dem Treiß de Bettes 5 Breslau 
ich von der beten . Vom 6. December ide 


En f Courant. 
"Se Seren 


e Pf N 


DDD ar t ARTE = H re Arch 


” 


72 


Bede 
rthl. ar ze 7 = * 


DB (495) 
in Nite. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blattes. 1 
vom 8. December 1923. g Bi ae. 
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Zu verkaufen. EAN 
8 Oels den . Auguſ 1823. Das herzogl. Braunſchw. Oels ſch: Fürflens 
ihumsgericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaſtation des zum Nachlaß 
des Kreiſchmer Ehriſtian Kuhnert zu Groß ⸗Euguth ſub Neo. 8. des Hppotbeken⸗ 
duchs gelegenen Kreiſchams neu Zubehör an Aeckern, Wleſen 1. auf den Antrag 
eines majorennen Miterben, Behufs der Thellung zu verfügen befunden worden. 
Es ladet demnach durch dieſe Öffentliche Bekanntmachung alle diejenigen, welche 
gedachten Kreiſch am nebſt Zubehör zu kaufen Willens und vermogend find, ein, in 
125 3 Terminen, den 8. Novbr. a. c., den 8. Januar 1824., beſonders aber den 
10. März 1824. weil nach Ablauf dieſes Termins keine Gibothe, fie müfen denn 
noch vor Eröffnung des Zoſchloges⸗Erkenntniſſes eingehen, mehr angenommen 
werden können, Vormittags um 10 Ubr ia biefigen Fuͤrſtenihumsgericht zu erſchel⸗ 
nen, und ihre Gebosde auf gedachtes Geundſtuͤck, welches auf 2334 Rihlr. 2 for- 
6 d., zu 5 pro Cent gerechnet, abgeſchäͤtzt worden, vor dem Depututen des Ge⸗ 
richts, Herrn Apr or Kapfer, zum Protocol zu geben, worauf ſodann der Zus 
ſchlag an den Meiſlbietbenden und annehmllch Zahlenden erfolgen und die Loͤſchung 
der eingetragenen leer ausgehenden Fordernog verfügt werden wird. Die Taxe 
ſelbſt kann in hieſiger Reglſtratur nachgeſehen werden. . . 
Gründerg den 25ſten October 1823. Die dem nach ruſſiſch Pohlen emi⸗ 
grirten Tuchmacher Johann Gottlied Conrad geboͤrenden Grundſtücken 1) das 
Wohnhaus No. 311. im aten Viertel, togirt 533 Rthl. 10 fr; 2) der Wein 
garten No. 1958. tagirt 79 Rthl. 13 ſgr. Courant, ſollen Schuldenhalver im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation in Lermino den 7ten Februar 1824. Vormittags 
um 11 Uhr auf dem Land» und Stadtgericht Öffentlich an den Meiſtbiethenden 
derkauft werden, wozu ſich zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter 
Erklärung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Ume 
fände eine Ausnahme veranlaſſen, ſog eich zu gewaͤrtigen haben. N 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
f Grottkan den laten September 1823. Auf den Antrag eines Hupe 
theken⸗Glär bigers fol im Wege der Execution das hieſelbſt auf der Biſchofs⸗ 
aſſe ſub No, 164. belegene, auf 762 Rihl. Courant gerichtlich abgeſchaͤßte Earl 
aaa ſche brauberechtigte Haus, wozu an Wiehweideäackern, 3 Schfl. Dres 
lauer Maas Aus ſaat gehören, öffentlich verkauſt werden. Zu biefem 6 
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ſtehen 3 kicitationß⸗ Termine, namlich auf den.27Ren.Detoßer, den =4flen No⸗ 
bember c. und peremtorie den 2aflen December c. Votmittags um 10 Ubr an, 
und werden Kaufluſtige hiermit aufgefordert, ſich beſonders in dem letzten Ter⸗ 
mine im Stadtgerichts⸗Lokale einzufinden, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben, 
und den Zuſchlag für. das Meiſt⸗ und Beſtgeborb zu gewaͤrtigen. Die Taxe 
ae a nad 2 5 925 4 gewohnlichen Amts ſtunden in der Stadt⸗ 
erichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. b 
80 1 giſtre BAT Auge ET ER | Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 2 ern 


ichura. 

aug N c Zu veraucttomren. 1 f | 
) Breslau den sten December 1823, Es follen amizsier December c. 
Vormittags um 10 Uhr im Austions Gelaſſe des Königl. Stadtgerichts in dem 
46 No 897, auf der Junkerngaſſe 18 Stück diverſe comleurte Tuch ⸗ und Kall⸗ 
s an den Meiſtbiethenden ea baare Zahlung in Eoutanı verſtelgert werden. 
e Pre Kduigl. Stadtgerichts⸗Executtons ⸗Jnſpecton. 
) Brestau den 8. Decbr. 1823. Morgen als Dienſtag den 9. Decbr. 
e, J. werden nahe beym Sand thor in der helllgen Geiſtgaſſe grade dem Seller bofe 
‚gegenüber Parterre mehrere ſchen gebrauchte männliche Kieidungsſtuͤcke, Wäsche, 
meh ere Rente Duch und Kattun ſe wie mehrere Uhcen gegen dare Zahlung la 


Ho 
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klingenden Courant melſlbiethend verkauft weedenn. 9 
Breslau. Mittwoch als den roten und folgende Tage früh um 9 Uhr 
werde ich in meinem Auertons Lctele, Oblauergoſſe im blauen Hirſch, Meublement, 
Galantetle⸗ und Bpjouterie-Wagren, Damenputz und Sch nettwagten, als: ſeldue 
Zeuge, Combe Tücher, Leinwand und einige Gedecke Tiſchzeug gegen baare Zah⸗ 
lung an den Meiſtblethenden verſteigern. eee een EEE 
f Sam. Plere, Auctions ⸗Commiſſarius. 
Breslau. Dienſtag als den gen fruͤb um 9 und Mittags um 2 Uhr 
werde ich auf der Mlcologaſſe No. 172. in der ehmaligen Schnallen Fabrik ver⸗ 
ſchiedenes Meudlement, Kupfer, Zinn, Bilder und Hausralh gegen baare Zah⸗ 
lung in Courant verſteigern. i 5 i 
11 Re ; : S. Piere, conceſſ. Auct. Commiſſ. 
„„ Citationes Edictales. 185 Sa 
) Breslau den sten October 1823. Von Selten des unterzelchneten 
Koͤnigl. Ober Landesgerichts wird en Antrag des Officit fisci der Seilergeſel 
Joſeph Philipp Wencke aus Eckersdorf dei Glatz, welcher ſich vor mehrern Jah⸗ 
ren heimlich entfernt und ſeltdem bei den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, 
ur Nuͤckehr binnen drey Monaten in die Königl. Preuß Lande hlerdurch aufs 
efordert und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 
» a sten Februar 1824. Vormittags um 1 Uhr 585 
bor dem Ober- Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Behrends anberaumt worden, zu 
ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklag⸗ 
ter in dieſem Termine zicht erſcheinen, auth nicht wenigſtens schriftlich ſich melr 
R den, 
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den, ſe wird degen len als einen um ſich den Kriegsdienſt zu entzlehen ausge⸗ 
tretenen verfahren und auf Confiscation feines gegenwartigen als auch Fünftig 
ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiset erfannt werden. g.) 
g Koͤnigl. Preuß. Ober Landes gerſcht von Schleſien. 
Breslau den 3 Septbr. 1823. Von dem Königl. Hofrichteramte zu 
Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß Über die Verloſſenſchaft des vor St. 
Mauritz bier ſelbſt verſtorbenen Cattunfadrikanten Samuel Gottfried Jaͤckel der erb⸗ 
ſchaltlicht biquldations⸗ Prozeß eroͤffnet worden iſt. Wir laden daher alle und jede, 
welche an diefe Verlaſſeuſchaft aus irgend einem Grunde einen Anſpruch zu haben 
vermeinen, hiermit vor, binnen 3 Monaten, ſpäteſtens ader in dem peremtoriſch 
angeſitzten Termine den 8 Jansar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu 
ernannten Commiſſario, Ora. Reſerendario Gottwald in hieſiger Amtsſtelle auf 
dem Dohm entweder in Perfon oder durch zuläßige mit Vollmacht und Information 
verſehene Mandatarſen, wozu denjenigen, denen es hier lan Bekonniſchaft fehlen 
ſollte, die Juſt acommiſſtons rathe Herten Muͤnzer und Koblitz vorgeſchlagen werden, 
ohnfehlbor zu erſcheinen, den Betrag und dle Art Ihrer, an die kiquldatlons mafſfe 
habenden Forderungen umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und 
übrige Bewelßanttel, womit fie die Wahrheit und Richilgkeit ihrer Anſpruͤche zu 
erwelſen 9e denken, urſchrifilich vorzulegen und anzuzelgen, und blerouf die geß'tz⸗ 
mäßige Anſetzung is dem abzufaſſenden Claſſifications⸗Urtel, bey Ihrem Ausbleiben 
ader unte rlaſſener Anmeldung Ihrer Anſpruͤche aber zu gewärtigen, daß ſie aller 
ihrer. etwanigen Vor techte verluſlig erklart, und mit ihren Forderungen nur an 
dashenige, was nach Eeſeled'gung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
uͤblig bielben mochte, verwleſen werden ſollen. 
Kaoͤnigl. Preuß. Hofrichterammn. 
Breslau den goſten En 1823. Von dem Koͤnigl. Preuß. Gerichts, 
amte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau, werden hiermit nachſtebende ver⸗ 
ſchollene Perſonen und deren etwanige unbekannte Erben und Erbnehmer als naͤhm⸗ 
lich: 1) der aus Marien Cranſt gebürtige, feit einigen 30 Jahren abweſende Jo⸗ 
ſeph Hildig, für welchen ſich im Depoſitorlo ein ihm von ſeiner Mutter Bruder 
EChriſtoph Solich zugefallenes Erbtheil von 3 Rihlr. 17 ſgr. 6 d', deſt det; 2) der 
ſeit dem Jahre 1770 abweſende Sohn der im Jahre 1790. zu Straͤbel verſtorbe⸗ 
nen Maria Barbara verwitt. Hauptmann Namens Johann Chriſtoph Hauptmann, 
für weich en ſich ein müͤtterllches Erbtheit von 3 Rihl. 26 far. 5 d, im Depofitorio 
befindet; 3) der ebenfalls ſeit vielen Jahren Abweſende Hanns Joſeph Richter 
aus Klein ⸗Kreidel, für welchen 1 Athlr. 18 for. 9 d, vorhanden; 4) der feit 
länger als 40 Jahten abweſende Hanns Chriſtoph Unverricht aus Süß winkel, für 
Welchem ein Beſtand von 1 Rthlr. ro far. vorhanden und 5) Anton Gutſchwager, 
Anton Zuͤptner, Michael und Anton Richter, Hanns Joſeph Nickiſch, Hanns 
Ebriſtopb Hantſchke fämmilich aus Klein Kleidel, und Anton Schubert aus Grotz⸗ 
Kreidel worüber weiter keine Acten aufzufinden und weiter nith ts e. 
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für fie vorhandenen Depofita von 13 fgr. 8 d., 14 fgr. 78, 4 fr. 7 dr, = 5 
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11 D HERE, 25 für. 3 d“. und 17 Rib. 24 fge.n.d’bereitd iim Jahre 1778. vo 
dem damaligen Probften Schuhmann zu Kieins Kreidel eingezahlt worden find, fo 
wie auch die unbekannten Erben zu nachſtehenden im Depoſtiorio befinditchen Ver⸗ 
ſaſſenſchaften, als nämlich: 1) der Verlaſſenſchaft des auhter au dem Sande im 
Jabre 1788. verſtorbenen Zimmergeſellen Franz Carl Laube zum Betrage von 
3 Rthlr. 28 far. 9 d'.; 2) der Verlaſſenſchaft des aus Kemper gebürtigen im Jahre 
1789. verſſordenen vormaligen Dienſtknecht zu Carwahne Tyomas Kippfe zum Der 
trage von 2 Mebir. 2 ſar. 10 d.; 3) der Verlaſſenſchaft des im Jahr 1794. als 
Jnquiſit in bieſiger Frobnfeſte verſtordenen Franz Out ala aus Münchwitz zum Bes 
trage von 15 Rthlr 8 fgr. 8 d.; 4) der Ves laſſenſchaft der allbter auf dem Sande 
im Jahr 1798. verſtorbenen Johanna Beyer per 4 Rihlr. 4 far. 7 d'. 5) der 
Verſaſſenſchaft der ebenfalls allhler auf dem Sande im Jahre 799. im underehl, 
Stande verſtorbenen Suſanne Riedrich zum Betrage von 11 Rtblr. 21 gr. 5 d., 
fo wie auch endlich 6) der Verlaſſenſchaft der allbier auf dem Sande im Jahre 
1793: mit Tode abgegangenen Joſepha Kubitzke oder Kubitzeck ner 3 Rthlr. 14 igr. 
14 D., als welche Erblaſſerin zwar nach den eingegangenen Nachrichten Geſchwi⸗ 
ſter Hinterlaffen, von welchen ſich jedoch bis jetzt Niemand weiter gemeldet und von 
deren noch damaligen Leben und Aufenthalt nichts confirt; auf den Antrag des 
beſtellten Curators Herrn Hofrichter ⸗Amtsrath und Juſtiz⸗Commiſſartus Scholz 
öffentlich vorgeladen und aufgefordert, ſich noch vor oder doch in dem auf den 
azſten Januar 1824 Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Termin zu melden und 
weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen, widrigenfalls fodann auf die Todes ⸗Exkiärung 
der Verſchollenen erkannt und deren Vermsgen fo wie auch der Nach laß der übris 
gen genannten verſtorbenen Perſonen als ein herrnloſes Gut dem Koͤnigl. Fisco zu⸗ 
geſprochen werden wird. ö a 5 
Koͤnigl. Preuß Gerlchtsamt des vormaligen Sandſtifts. 
Breslau den naten März 1823. Von dem Königl. Siadigericht hleſi⸗ 
ger Reſidenz werden die unbekannten Erben der am zoften July 1820. bier in dem 
Hoſpital zu Allerheiligen ohne Hinterlaſſung von Descendenten und ohne Teſtament 
verſtorbenen Amtmanns⸗Wittwe Sophia Amalia Gottſchliug get Spaltholz, fo wie 
deren Erben und Erbnehmer, desgl. jeder, der irgend einen Anſpruch an dieſe Erb⸗ 
maſſe zu machen berechtiget, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich noch vor oder in 
dem auf den 21. Jan. 1824. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine vor 
dem ernannten Deputato Herrn Juſtizrath Witte entweder in Perſon oder durch 
einen zufäßigen Bevollmächtigten, wozu beim Maugel der Bekanntſchaft die Hrn. 
Juſtiz⸗Commiſſarien Paur und Pfendſack in Vorſchlag gebracht werden, oder we⸗ 
nigſtens ſchriftlich zu melden und die Verhandlung der Sache bei ihrem Ausbleiben 
aber zu gewärtigen, daß ſie mit ihren Anſprüchen an dieſe Erbmaſſe ausgefchloffen 
und ſolche als ein herrnloſes Guth der hleſigen Kaͤmmerey zugeſprochen werden wird. 
h — Dias Königl, Stadtgericht. 
sn | 
„) Breslau den 27. November 1823. Gegen den Tagearbelter Volltalnsk 
IR durch das am aaſten April d. J publicitte und in ater Juſtanz beſtaͤttigte Urtel 
wegen Meineldes dahin erkannt worden, daß derſelbe mit einjähriger Zuchthaus⸗ 
ſtrafe zu belegen und als meineidlger Betruͤger oͤſſentlich bekannt zu machen. g.) 
Die Criminal / Deputation des Koͤnigl. ae } 
res⸗ 
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„ Breslau. Zu dem beogrſtebenden Ehriſtmorkte haben wir ſehr bedeu- 
Lende Seinb ungen erhalten „von Bijonterien von 14 und 1 karatigen Gold, al; 4 
Buſennabeln Lorgnetten, Oheringe, Perſchafte, Walzen Uhrſchlützer, Gürtel⸗ 
ſchnallen, Uhrhacken, Uörketten u. ſ. w., engl. plattirten Dheemaſchtenen, Ther 
keſſeln G(randols, Fafel⸗, Tiſch und Handleuch tern, Dejeuners, Chocoläde und 
Bondons, feinen franz Taſſen, Biumenwaaſen, Medaillen, o. D. Loos Sohn, 
ſeine Eiſengußwaaren, Safleln und Zäume von Gletsberg, Trenſen, Candaren, 
Steigdägeln, Sporen u. . W., Arbeits koͤrbchen für Damen nach den neuſten Ges 
ſchmack, Filzhütten für Herren, fo wie dergl. von Seide auch waſſerbichten Filz, 
Stubter „ Mftal- ud Stheumbra⸗kaimpen von Stobwaſſer, Naffeebrettern in al⸗ 
len Far den und dergl. — Es iſt unmoglich die einzeln Artikel hier alle zu nennen 
doch werden diejenigen, welche uns mit idrem Beſuche beebrem, gewiß große Aus, 
wahl finden und daber von den ſolideſten Preiſen ſich überzeugen. 
Hläbner et Sobn, neben der Naſchmarkt Apotbeke No. 1977 
*) Breslau. Bei Einft Fleiſcher in Leipzig iſt fo eben erſchienen und an 
alle Buchhandlungen verendet: Ltebchen von Waldkron. Von Friedrich Kind. 
Freundſchaftsg abe für 1824. Mit einem Titelfupfer von C. A. Schwerdgeburth, 
nebſt Muſikbeiſage. Taſchenſormat. Sauber gebunden in Futteral. Preiß 25 ſar. 
Unter den diedjährigen Tafchenbüchern empfangen wir von der Hand eines uns 
ſerer beliebteſten Schriftſteller, diefe gewiß Jedem hoͤchſt wilkommene Gabe, da 
deren Inhalt eden fo anzlehend unterhält, als ſich das niedliche Buch feinem 
Zweck und der eleganten Ausſtattung gemaͤß, zu einem finnreichen Pfand der Liebe 
und Freundſchaft vorzüglich. eignet. Zwei Erzählungen. find hler zu einer verkettet; 
eine tragiſche aus dem Mittelalter und eine heitere aus der Jetztwelt, — die letztere 
Sleichſam den Namen um die erfiere bildend. In Breslau zu haben dei Joh. Fr. 
Korn d. aͤlt. ene RR EEE ee ER re 
) Breslau. Biss und ſeldene Hrrrenbäth: in neueſter Fagon und bitllg⸗ 
fen Pre ße empfehlen Behräder Bauer, Paradeplag No. 3. 
» Breslau. Feluſte Eau de Cologne bon F. Marla Farin in Con em- 
pfingen Be Gebrüder Bouer, Paradeplatz Mo. 3. 
) Breslau. Eine Parthle franz. Seife in allen Qualitäten empfingen und 


verkaufen folche zum dilligſten Preiße 
ne Ä Gräber Bautr, Paradeplatz No. 3. 
9) Breslau. Eine Parthte extra feine einſchuͤrlge Wolle liegt in Commiſſion 
zum Verkauf bey Johann Valentin Magirus und Sohn. 
*) Breslau. Jun der Herrſchaft Meuſchloß find 600 Schock z ahriger 
Karpfenſaamen zu verkaufen. ö 8 Se 
Breslau. Ein Haldgededter Magen, gan modern, noch ſehr wenfg 
gebraucht, iſt zu verkoufm. Das Naͤbere ift zu erfragen deym Sllberarbelter La⸗ 
ſperge vor dem Oder ⸗Thor ouf der Mathlasgaſſ im Weinberge. 5 ö 
) Breslau. Ein weiß und ſchwarz gefleckter großer ſlarker Huͤbnerhund, 
männlichen Geſchlechts, ſchworzen Kopf und Gedänge, kurz geſtutzte Rute, das 


Ende derſelbe n ift weis, hört auf den RapmenjKaro, wilt einem braun are 


ar) E 


bande, auf deſſen gelben Schllde ſich der Naßme H. Krone No. 9. Rune; iR Her 

bohren werden Wer idn im fomarien, Bock auf der Dplautigalt at Iatert 7 erbäle 2 
1 Kthl. zur Delohaung. 

Breslau. Zu demiethen nd 2 tupdliche Stuben mn oe für 
30 Rol. Cour. , Friedr. Wul eim Straße No, 26. a 

Breslas. Es wird zur Erziehung zweper Knaben von up 7 und 6 
Jahren, ein Hofweiſler geſucht, welcher kathol Religion iſt, feinen mocaliſchen 
Lebenswandel noch weiſen kann und die nörhigen Faͤbigteiten zum Unterricht in den 
alten und neuen Sprachen, in der Mare: nr, Geschichte/ Seographle u. ſ. w. 
beſitzt. — Sollte ſich Jemand hiernach zur Uebernahme diet d Tinsiptrfene tüch⸗ 
tig fühlen, fo wolle ſich derſelbe entweder pertöntiap oder ſchriftlich anf der a 
gaſſe Im goldnen Herz eine Stiege hoch melden. : 

*) Breslau. Aechte Teltower Rübchen, acht Stenner Doppelter, Bischof 
bon friſchen Pomranzen, Panſch Ee, roth und weiße Fronzwe mne, beſten Uns 
arweln, Rhelnweln, ſehr gute Brtanſchw. Wurst friſche Bricken, hol. Heringe 
marin. Heetinge, franz Capern, Sordellen, holland. Suͤßmilkaͤfe ik. ebf im 
Galen und einzeln in billigen Preſßen 9 

* 8. A. Herte tel am beotet: 
de D Doebersderf bow aber crtiſt den ⸗Stben Rodbr. 1923. Gefern 
Nachmittag um 4 Uhr wurde meine geitebte Fron Wilhelmine geb. Mepfarsp von 
einer muntern Sogter ſeht ſchwer, aber oral enebunden. > 
Koſog, Paſtor. 


Ger 9 Gres de: Trebnitzer Ceelſekl. Auf dem Donnie biflon Nehn. noch 
einige an Ziegen zum Verkauf. 
) Breslau. Ein Baſitzer, weicher mepräte: ausgigelchnet ſchoͤne Guͤter 
f Al bedeutenden Fork, g uten Waltzenboden, Wleſewachs und mehrern andern 
Regallen, wie auch die Gibzabe im beſlen und ‚Kbönfen. eie in Nieder ſchle⸗ 
Ken beſitzt, iſt wegen ſeinem hohen Alter und immer wahr enden klagten gens⸗ 
Meet „ feine Guͤther zu derkaufen oder zu verpachten. Das Naͤhere bey 
Ernſt Wallenderg, wohnend Kraͤnzelmarkt No, 1203. 
8785 2 Nürnberg im Nobbr. 1823. (Literatur, Anzeig und Unterhaltungs ⸗ 
blatt zum Nutzen, Unterricht und Vergnügen für den Handelefland. ) Dieſes Blatt 
ſoll eine Art von Korreſponvenz unter allen Brofefionirien, Deut ſchlands eröffnen, 
Anz tigen, Anfragen und Nachrichten unter ihnen ſchnell verbreiten, auch, kurze, 
Ah zum Vergnügen, und zur Selehrurg Erzätlungen zc. enthallen Kür obrigz · 
‚Krtliche,,. beſonde rs Doltzep B. hoͤrden, für ſolche, ‚weiche über abmefende Vet⸗ 
wandte Rund zu erhalten wünſchen, wird dleſes Blatt von ausgebreleten Nutzen 


sehn. 3 empfiehlt da ſſelbe Leſeadeh dun Oberaeiſtern der Profeſſionen, Wir⸗ 
. then 
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then der Handwerk szuͤufte und allen denen, welche zur Ausbreitung nuͤtzlicher Keunt⸗ 
niſſe beyzutragen wuͤnſchen. Vom z ten Januar 1824. an wird jeden Mittwoch und 
„ Sonnabend ein haider Bogen, jährlich werden demnach 52 Bogen erſcheinen Der 
Preiß des Jahrgangs iſt auf 2 Nthl. 10 gr. fengefibt., Man fadferibier in Buch ⸗ 


handlungen Deutſchlands. uro Wee e ee 
e ae Heinrich Haubenſiricker, Buchhändler. 
Auf Otiges nimmt Subferiptlon on Joh. Fr. Koen d. Alt. Bteslou 5 
Breslau. G. J. Paul auf der Schmiedebrücke Nro. 196. emmpfieble 
Patiſer und Wiener febr geſchmockvolle Neufabts⸗ und Kunſt - Blllets, die ſich 
ſowohl zu Niruſahrs⸗ ols Geburts- und andern Feſten eignen, von ſeltener Schoͤn 
beit und Autzwohl das Stück zu 3 und 6 ge. bis 2 Rthl. Desgleichen neue Spie 
für die Jugend und Erwachſene zu Weihnachtsgeſchenken in franz. und deutſchet 
Sproche don 6 ge. bis 3 Rtblr., Biftenz Ratten von allen Sorten und Dreißen, 
Wiener Blelſedern, nämlich die 4eckig delten und andern vergriffeng weſnen Num⸗ 
mern, ſeht preciſe gearbeitete weiße Zeuge, Lyoner Borſtenpinſel und ganz fein 
Neapel Geld zur Oelmale reg. n 8 ü i 
) Breslau den 2 Oecbr. 1823. Die Auszahlung der Pfandbrtefs⸗Zinſen 
sr den Weihnachts Termin d. J. fängt bey der Haupt: Lanbſchafts ⸗Caſſe den 
sten Januar d. J. an, und dauert jeden Mutwoch Nachmittag und Sonnabend 
den ganzen Tag ausgenommen, dis incluſtoe den öten Febr. des kuͤnſtigen Jahres. 
e chleſicche Seneral ⸗Landſchaſts ⸗Oirectloͤn. 
JJV 
Jui 1824. df An BU bee erben Ay ble eka 
teu Glaͤubiger vorgeladen. ö een e 
Königl. Herzogl. Eugen Wuͤrtembergſches Gerichtsamt. 
ö Breslau, den 27. November 1823. Da die Pfandſcheine ſub No. 1677. 
9028. 10082. 10804. 11252. und 11532, derer beim ſtädtiſchen Leihamt verſetzten 
Pfänder verlohren gegangen, ſo werden die Inhaber derſelben hiermit aufgefordert, 


ſoſche bis ultimo December a. c. bet dem hleſigen Stadtlelhamt zu prodhelten und 
ihr Eigenthumsrecht an felbige ‘gehörig nachzuweiſen, im Unterlaſſu ! gsfalle aber ha⸗ 
ben ſolche zu gewärtigen, daß diefe, Pfaͤnder den uns bekannten Pfandgebern auch 
ohne Schein excradirt und erſtere für amortiſirt gehalten werden ſollen. 
f Lelhamts⸗ Direction der Königl. Haupt⸗ und Refidenzftadt Breslau. 


n 8 y g 2 Brede⸗ 
Pieeslau den agſten Auguſt 1823. Von Seiten des Königl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerlchts von Schlefien in Breslau werden auf den Antrag der verwit. Lieutenant 
Berg geb. Muller hieſelbſt alle diejenigen Prärendenten, welche an die angeblich 
verlohren gegangene, ihr von der hieſigen König! Regierungs⸗Hauptkaſſe unterm 
13ten März e. ertheilten Empfangs Beſcheinigung ſub Ro 1325. uber den zur 
Einholung der Zins⸗Coupons Series IV. übergebenen Staatsſchuldſcheine No. 59737 
Att. c., 4 50 Rihl. als Eigenthuͤmer Ceſſionarlen , Pfand⸗ oder fonflige 1 5 
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Jubaber Anſpruch zu haben vermetnen, dlersurch aufgefordert, dteſe Ihre Anfprü⸗ 
e e e eee ee eee eee den . 
1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Eommiflario Derru Ober ⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗ Aſſeſſor von Wedel auf bieſigem Ders Landesgericisbanft entweder 
in Perſon oder durch genungſam informirte und legitimirte Mandalarien (wozu 
ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft unter den hieſigen Juſlig⸗Commiſſorien der 
Juſiiz⸗Commiſſionsrath Klettke, Koblitz und Juſtirath Bahr vorgeſchlagen wer⸗ 
den) ad Protocollum anzumelden und zu beſchein igen, ſodann aber das Weitere 
zu gemärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der etwanigen 
Buer enten melden, dann werden dieſelben mit ihren Anſprüchen präcludirt und 
ed wird ihnen damit ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, der verlohren 
gegangene Empfangs ſchein aber für amortiſirt erklart werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober» Landes gericht von Schleſſen. 
Bar : Falkenhauſen · 
2 1 05 den 555 October 1823. Von dem im Departement des une 
terzelchneten Königl. Ober⸗ Landesgerichts belegenen, dem St. Johelnntsſtift oder 
der Königl. Ritter⸗Akademle zu Liegnitz zugehörigen Gütern, als namentlich von: 
1) Groß- Tinz, 2) Roſenau, 3) Biſchdorf, 4) Mankelwitz kiegnitzſchen Krei⸗ 
ſes, 5) Berndorf, 6) Bienowltz, 7) Wolfs dorf und Geiersderg Goldberg Hat⸗ 
nauſchen Creiſes follen indem dies bisher unterblieben, auf Antrag des Köntgl. Ritter⸗ 
Akabemle⸗Dlrectorii förmliche Hppothekenbuͤcher angelegt und die Berichtigung 
des a auf das St. Jobannisſtift oder die Königl. Mirter-Afademi? auf 
den Grund der producirten Acquiſittons - Urkunden und ſonſt erwiefenen Rechte berlch⸗ 
tigt werden. Deshalb werden daher alle diejenigen, welche an eines diefer Guter 
Realanſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolche laͤngſtens binnen 
9 Monaten a dato dieſer Aufforderung unter Einreichung aller hierüber ſprechen⸗ 
den Urkunden und fonfligen Beweis mitteln zu den Acten anzuzeigen, welchem nächfl 
denn auch dergleichen angemeldete und gehörig begründete Real- An pruͤche nach 
dem Alter und Vorzuge des Realrechts geboͤrig in die Hypothekenbücher werden eins 
getragen werden. Was hingegen aber diejenigen betrift, weiche ſich gar nicht mel⸗ 
ya vielmehr jene Friſt verab ſaͤumen, fo konnen dieſe in der Folge ihre vermeints 
ichen Realrechte gegen den dritten im Hypathekenbuche eingetragen ſtehender Bes 
iger nicht mehr ausüben und müflen in jeden Falle mit ihren Forderungen den ein: 
getragenen Poſten nachſſehen, wehl aber bleiben ſolchen Intereſſenten, welchen 
Line dloße Grundgerechtigkeit (Sereitat) competirt die dies fälligen Rechte nach 
Vorſcheift des Allgemeinen Landrecht Thl, 1 Tit. 22. f. 16: und 4 Ingleichen H. 58. 
des dazugehoͤrigen Anhangs vorbehalten, ſo wie ihnen dann nicht minder Fan e 
ihr Recht, nachdem es gehoͤrig anerkannt oder erwieſen worden, eintragen zu lafs 
fen. Uebrigens verſieht es ſich von ſelbſt, daß es von Seiten aller derer, welchen 
Aloß verſönliche Anſprüche zuteben, keiner Anmeldung bedarf, ſendern blos von 
Seiten derer, welchen auf ein einzelnes der gedachten Güter ein dingliches Recht 
ſoͤrmlich bestellt und eingeräumt worden iſt, indem die Anmeldung blos perſoͤnlicher 
Ansprüche den Anmel denden zu keinem beſſern Rechte oder vermehrter Sicherheit 
ner helfen, rn ihm unausbleiblich nur unnützer Zeit und Koſtenperluſt vers 
urſachen wurde. 2.5 
i W Ober⸗ kandes gericht von Nitder⸗Schleſten und der 
(7 7 
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Dohm Bets tau den iſten orte: 1 Bei de 266: 
gt Dohni⸗Capitular⸗ Vogteiamte ſind in dem ue e halben Jahre 
vom 1 ſten Jar uar bis ultimo Juni 1828. ee 2 e be 
ſchloſſen und conſitmitt worden: e Mi een 
I. In den Vorſtaͤdten. re 
A Dohm. 1. Kauf dez Müllermeſſter Franz Klincke, um 7 vor, r 
malige Ereuz Stifts Vice⸗Cantorie-Gebäude für. 2710 rthl. m 
2. des Muͤllermeiſter Franz Wahl, um die vormaligen Gut Stiftes. 
Vienrien⸗ Gebäude, für 4030 rthl. 
Sie benhuſen. J. des Erbſaß Martin Hancke, um ein N 
vom Koͤnigt. Fisens, für 1105 rthl. = 2 
4. des Erbſaß A ae um ein Berg im, fie 920 aht 
re slauer Kreiſe. 22% 8 
Aſchirne. 5. des hen dee um das väter, Yauerguth no 5. 5 
für 900 tthl. 
Cammelwitz. 6. Adjodicateria, fuͤr ben Herrn Anton Rapimil‘ be, 
über. die Erbſcholtiſen, für 18620 rthl. 
Oltaſchin. 7. des Franz Herrmann, um die Särtnerfiche no. 3800 Pr 
sem Franz Arnold, ‚für: 400 rihl. 3 
8. des Joſeph Eindner, um Die @hrnerneile no. 73. vom Sortt Be N 
ner, ſuͤr 80 tthl. * 
Pohl. Neudorf. 9, des San Geſchwinde, um das Bauetzuth » 7 ir 
dom Franz Schöps, pro 4600 kthl 
Eckeredorff. 10. des Franz Winter, um 19 vater Seife a0, ar. 
für 400 rthl. N N 
Mellowitz. 11 des David Sündetmaan, um die Oürtnerſtell no 1 
dom Chriftian Gebuhr, für 184 rthl. N 
Sn. 12. des Joer, BR, um 5 Wundmühe, fur 1920 6. sr 
ee 
0 I 
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26000 thl. 


— (5084) — 


III Im Schweidnitzer Kreife, 
Gräditz 13. Kauf des Wilhelm Rothe, um das Haus no 16. vom 
Sal. Ritter, für 200 tthl. | 
14. des Bottlich Süßer, um das väterl. Haus no. 51. füt Goirthl. 
IV. Im Neumarktſchen Kreiſe. 
Krintſch 15. des Ignatz Brendel, um das Haus und Garten no. ze. 
dom Joſeph Olbrich, fuͤr 115 rthl. 
V. Im Striegauer Krriſe. 
Ebersdorf. 16. der Anna Maria verwitt. Thamm, um das vorma⸗ 
lige Hintethaus, fuͤr 2 to röhl. 
VI Im Reichenbacher Kreiſe. : 
Hennersdorf, Dreiß ghufen. 17. des Johann Gottfried RN um 
das Haus von dem Carl Kuhnert ne. 19 für sı rthl. 6 ſgr 
18. Verſchreibung des masitaliſchen Aulenhauſes no. 21. an die Wittwe Su⸗ 
ſanne Schroͤr, für 190 rthl 
19. des Ernſt Carl Lehmann, um das vaͤterl. Baus tgut no, 62., für 


VII. Im Frankenſteiner Kreie = 

Groß: RR 20. des Florian Hamer, um das väterlihe Haus 
no 85.5 für 58 rihl. ı 1 n 

Protzau. 21 des tanz Rathsmanns, um die Bärtnerfteke no. 89, 
von der Wittwe Heinrich, für 130 rehl. 

Frankenberg. 22 des Joſeph Wagner, um das Ackergtundſtück no. 123. 
. von ſeiner Mutter Johanne wleder verehl. Bittner, für 1600 rthl. 

23 deſſelben, um einige won dem Baurrgutbe no. ı 85 ſepafiſte Grund⸗ 
fie, für 3200 rthl. + 

VIII. Im Oh! er greſſe. 

Hennersdorf. 24. des Anton Berger, um das Auenhaus no. 90, von 
der Wittwe Schneider, für 42 rihl. 8 
25. der Maria Eliſabeth vorwitt. Hampel, um das Haus no. 87. von 
der Wittwe Maruſchke, für 100 rthl. 
GBochendo nf. 26. des Müner Carl Rippin, um ein Grundſtück vom 
Tyielſchen Bauerguthe no. 35. für 60 rihl. 
Bergel. 27. des Joh. Saͤrtner⸗ um die ser. Freiſtele no. 6, für 


2 reh. 
35 IX. Pohl. Warkenberger greife g 
Tſcheſchen. 28. es Catl v. N um das Tanergurß no, 15. 
vom Daniel BO: füt 210 tgl. 1 


— 


— ( 50%.) — 


i $ X. Grottkauer Kreiß. 

lichten berg. 29. Kauf des Balthaſar Jahn, um das Haus no. 64. 
vom Lorenz Wittig, für 69 rthl. 

30, des Joſeph Hampel, um ein Ackerſtück vom Reicheltſchen Daus 
erguthe no, 20°, fuͤr 80 rihl. 8 

3 des Joh. Chriſtoph Lariſch, um ein dergleichen vom Bauergute 
des Anton Carl, für 66 ithl. 17 ſgr. f 

Klodebach⸗ 32. des Sof Arbeiter, um das Haus no. 45. von den 
Kattnerſchen Erben, für 18 ıtpl 


33. des Thomas Schneider, um das Haus no. 5 4. dom Anton Sa 
fuͤr 50 rthf. 


34. detz Joſeph Zimmer, um das Dafterguth no. 22. vom Geotge 


Schmetie, für „53 ithl. 


Seifersdorf. 35. des Joh. Clemens Müller in ech, um das 


vaterl. Ackerſtuck . 4 Hufe no 26., fir go ribl. 
XI. Neiſſer Kreiß. 
Groß⸗Neundorf. 36. des %: ſeph Schwob, um die müͤnterl. Gaͤrt⸗ 
nerſtelle no 24 für 200 'thl. 


860 rt 


> des Audteas Bruckner, um das väter. Ackerſtuck no. 49. für 


ag des Joſeph Klinne, um ein Acerſtack vom Jeſerh Diener, für 


141 th. 20 fgt, 
39. des oh. Schächter, um ein Gar von demſelben, für 141 et. 
= 1 des Auguſt Arlt, um ein dergleichen von demſelben, für 143 rihl. 
5 I des Joh. Eckert, um ein dergleichen von demſelben N f 141 rthl. 
N 1 des Andr. Scholz, um ein dergleichen von 


filben für 28 5 hl, 


er . 


gt. ’ 
43. des Job Köhler, um das Haus und Garten no. 29. vom Johann 


Michael Beck, für 300 rthl. 
44 der Regina vetehl. Gruͤtzner, geb. Bienert, um das vörett, Acker 


ſtüͤck no 42, für 1278 rthl 10 für. ; 
Glempingtau- 45 des Franz Kirſch, um die wärst Ackergrundſthcke 


no. 56., für ısorthl 


sor 
47° 


00 des Auguſt Pohl / um das Haus uo 59. vom ER Hauer, für | 


E € so06 } 8 


47. ee Carl Schmolke, um das Heut vom Anton Sıhmam no. 67., 

fur zo rthl 
48. des Joh. Wolff, um das Sauergurd no. 7, vom Andreas Wahner 

für 700 tthl. 7 

49. des Franz Kluß, um das vuͤterl. Ackerſtück no. a0., für 35 1 rthl. 

50. der Apolonia und Franz Friemelſche Eheleute, um das Ackerſtück 
no. 34 für 247 rihl lo ſge. 
N XII Del, Trebnitzer Kreiß. 

Wuͤrzen. 82. Adjnudikatoria, für den Franz Steinborn von dem Krets 
ſcham no. 8, für 2450 rthl. 

XIII. Tachenberg'r Kreiß. 

Botzenzyn. 52. Kauf des Andreas Fiebag, um das Haus no. 29. 

vom Anton Wundſchick, für go rthl. 9 5 


Breslau den 17ten November 1823 Von dem unterzeichne⸗ 
ten Gerichtsamte werden nachſtehende, bei demſelben abgeſchloſſene Kauf⸗ 
kontracte und erfolgte Beſitzveraͤnderungen hiermit vekannt gemacht: 
1. des Anton Fiebig, um das Franz Muͤnchſche Bause gut zu Groß⸗ 
Schmograu, für 950 rthl. 2. des Carl Geppert, um das Ant. Sta: 
roſtſche Bauerguth daſelbſt, für 200 ıtbl. 3. des Jobann Gottlieb Klim⸗ 
pel, um die Waffermühle des Franz Miſchke zu Moͤnchmotſchelnitz, für 
atootthl 4. des Anton Walter, um das värerl. Flanz Carl Walter ſche 
Bauergut zu Groß⸗Schmogran, für 600 ttbl, : 5. der Maria Eliſabeth Zobel 


geb. Jenner, um das vaͤterl. Anton Jennerſche Aus zughaus zu Groß⸗Schmo⸗ a 


grau, für 30 rihl. 6. des Johann Joſech Jenner, um das vaͤterl. Ant. 
Jennerſche Vauergut daſelbſt, für 680 rthl. 7 der Anna Kofi na verehl. 
AB] verwitt geweſene Muͤnzderg, um die von ihrem Ehenianne Johaun 
Chriſtoph Muͤnzberg hinterl, Freiſtelle und Brennerey zu Mönhmotfchelnig, 
fut 12 50 rthl. 8 des Bernhard Schmidt, um die Weißſche Freiſtele und 
Brennerey daſelbſt, 360 rthl. 9 des Anton Tſchirſchmann, um die 
väter, Carl Joſeph f hirſchmannſche Windmühle zu Groß⸗Schmograu, 
. 2 ıthl. g 
Das Serihteamt der Herrſchaft Mönchmorſchelnitz. 
Breslau den 17ten November 1823. Von dem unterzeichne⸗ 
ten Getichtsamte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Gottlob Majunke 
die die Scholliſey, und den Kretſcham des Gottfried Schlafffe zu Schiedlawe, 
für 1300 kthl. erkauft und zugeſchrieben erhalten hat. 
ER Da Gerichtsamt von Raſchewitz und ene, 
2 laß 


U 


. 1 ri 


Glatz den 12. Nopbr. 1843. . Aauſtontrakte: welche beim Kl⸗ 
nigl. Land und Stabtgericht bierſelbſt, vom iſten Januar bis ult. Der: 
tober d J. vorg kommen find: 

Januar. 1. Franz Marche, Haus no. 469, bio 68 f th. 22 g. 8 pf. 
Februar. 2. Anton Elsner, dito no. 26. zu e bro 7. rthl. 
8 br 67 pf. . 15 
ET Avaldert Heidrich, dito no. 357, pro 300 tthl. 
f 4 Gottlieb Biedermann, dito no. 9. äu Ober⸗ Scwenetrf, pre 
114 rthl 8 je: 67 pf 
Maͤrz 5 Ceuſtantin Dägelt, Haus no. 26 zu Alihepde, 25. 
74 fthl. 8 far: 65 pf. 45 
6. Joſeph Kayßler, Ackerſtüͤck no. 92. pro 350 rihl. 
J. Auguſt Wache, gen no. 212., pro 1982 rthl. 8 
8 April. 8. Anna Maria Be N Haus no. 505, pre 
266 92 20 ſfgr. 
Barbara Bittner, Haus no. 367 ’ pro 360 rtbl. 
1 Franz Rauer, dio no. 295 a., pro 1390 rthl. 
11. Ignatz Muͤcke, Ackerſtuͤck no. 4., pro 66 rthl. 20 far. 
12. Eliſabeth Peſchke, Haus no. 387, pro 393 rthl. 10 ſar 
13. dieſe be, Scheuer no. 35., pro 133 rthl. 10 ſar. Br 
5 dieſelbe, dito no 36., pro 100 rthl. 
2 dieſelde, Ackerſtaͤck no. 37., pro 286 rthl. 20 ſgr. 

May. 16. Bernhardt Graner, a no. ER 5 Ober Säiweretor 
pro 31,181... 3. fat, 4 pf. age" 
17. Gottfried Kraufe, Haus no. 707. 5 bro ar rihl. 

18. Sigismund Werner, Haus no. 390., pro 2200 rthl. 
19. Franz Weiner, Haus no. 703, Pro 750 rihl. 
Juni. 20 Franz Hauck, Haus no. 37. Steirleig, pro 245 rthl. 
21. Caspar Adeſph, Haus no. 627., pro 215 rthl. » 
22. Franz Schleicher Haus no 3239. pro 1030 tthl. 
23. Thereſia Hoffmann, Haus no. 140, pro 630 rthl. = 
24 Franz Bittner, Haus no. 578. pro Tra rthl. 2 far. 105 pf. 
25. Iguatz Mitſchke Ackerſtück. no. 73. pro 1800 rthl. 
ar Schaffertſchen Eiben, Haus no. 483., pro 133 kthl. 10 hr. 
„dieſelben, Ackerſtück no. 4, pro 333 rthl. 10 far. 
ö Jul 28. Anton Hannig, Haus no. 483. „ bro 311 rthl. 2 
4 EN Steht, 85 no. 277. Mes 213 MN 10 1 5 
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ae Peter Albrecht, Schuhbanck Gerechtigkeit no. 2, pro 31 rtht. 
10 8 . Eure N 
31. Andreas Schmorenz, Haus no. 175,., pro 2000 rißl. 
32. Joſeph Wenzel Ackerſtüͤck, no. 71, pro 1780 fthl. 
33. Joſeph Kintſcher, Haus no. 429., pro 600 rthl 
34. Amand Roſenberger, Haus no. 397., pro 600 rthl. 
35 Strauchſche Erben, Haus nd. 264., pro 866 rithl, ao for. 
Auguft: 36. Hauptmann Wenkſtern, Haus no. 196, pro 3000'rth, 
37 Wilhelm Reymann, Haus no. 650, pro 620 rthl. 
September. 38 Thecla Drümer, Haus no. 161 b, pro 186 rthl. 
20 fgr. 3% } 
Bader 39 Hellerſche Erben, Haus no. 394, pro 520 ref, 
40. Feanz Sandmann, Haus no. 10. Ober Schwedeldorf, pro 
240: 8 3 
41. Fliedtich Kittmann, Haus no. 30. Steinwitz, pro 105 rihl. 
242. Johann Goͤrth, Gärten no. 4., pro 200 rthl, 
43. Klinkeſche Eben, Haus no. 10., zu Ober - Schwedeldorf, pie 
o rthl. a ö 
N 44: Spillerſche Erben, Schuhbanck Gerechtigkeit no. 4, pro 80 rth. 
45 Friedricd Fiſcher, Bauerguth no. 7. Steinwitz, pre 2400 rthl. 
ö Trebnitz den 24ſten November 1823 Verzeichniß, derer vom 
sften Juli bis Ende December 1823 vorgekemmenen Kaufe: 
Beim Koͤnigl Stadtgericht zu Trebnitz. 
1. Kauf des Joh Winger, um das Haus no. 56. pre 800 rthl. 
2. des Ferdinand Poͤſe, um das Haus no. 150., pro 2 800 tthi 
3. des Joſeph Michalke, um das Haus no 43. pro 1800 rthl. 
4. des Faͤrber Liche, um das Haus no. 53. pro 600 tth. 
3. Verreichung fit die Wittwe Krohn über das Haus no. 110. füt 
40 rtht. f >. 
. desgleichen, über das Hausno.ıır., pro 400 rthl. 
7. desgleichen, über den Garten no. 3., pro 400 rthl. 
5 2 Bam Gerichtsamte Guͤntherwitz. 5 
8. Kauf des Benedikt Suller, um die Freiſtelle no. 13., pro 13g rth. A 
tier Berganden, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 4, pro 
100 rthl en 1 rn 
10. des Chriſtian Achnitz, um die Dreſchgärtnerſielle no. ı1., pro 
bo rip. 8 
21. des David Haͤrſel, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 22., pro 100 rth, 
. 12. 
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a des Joſeph Friebel, um die Dreſchgättnerſtetke me! 1b. , pro 
300 rthl. 5 ˖ 2 
1 des Gottfried Friedrich, um die Freiſtelte mo; kg., pre 
ch. Er 


56 r 
Beim Gerichtsamt Auras. 0 


14. des Carl Kalke, um die Dreſchgäͤrtnerſtelle no. 47. pro 200 tl 


15. des Chriſtian Werner, um die Freiſtelle no 32,, pro 950 ithl. 
Beim Gerichtsamte Mieder ⸗Glauche. f 


16. der Frau Wap, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle vo. 3, pro 270 chf, d 


47. derſelben, um die Freiſtelle no. ı2., pro 230 rrhl. 5 
18. des Johann Friebe, um die Freiſtelle no. 7., pro 2 18 rthl. 
Beim Gerichtsamt Dobriſchau. ER 
19. des Franz Niecke, um die Freiſtene no. 4., pro 620 rthl. 
20. des Chriſtian Beck, um die Freiſteue no. 12, pro 2 50 rihl. 
21. des Müller Pohl., um ein Stuͤck Acker no. 27., pro 50 rthl. 
Beim Gerichtsamt Klein Totſchen. 
22. des Johann Zeife, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 5.7 pto Sort. 
Beim Gerichtsamt Joſchuͤz. . 
23. des Miller Johann Focke, um die Mühle no. ., pro 885 ethl. 
5 41 des Goitlieb Kripahle, um die Dreſchgartnerſtelle, no. 5., pre 
o rthl. 5 um 


120 b 2 8 = a 5 
Wartenberg den aten November 1823. Bei nachbenannten 


Juſtizaͤmtern find vom iſten Juli bis ultimo December nachſtehende Käufe. 


ausgefertigt worden: 8 g 8 s 

1. Dalbersdorf. Der Freimann Gottftied Poſt, um die daſelbſt ſub 
no. 23. belegene Freiſtelle, pro ago rihl⸗ i . 

2 der Schuhmacher Gottfried Kuhnert, um die daſelbſt ſub no. 23. be⸗ 
legene Freiſtelle, pro 200 rthl. 1 Re 

3: der Schneider Gottlieb Kuſche, um die daſelbſt ſub no. 7. belegene 
e . a? 

4. Oſſen. Der Müller Ebriſtian Friedr. Albert, um die daſelbſt ſub 
no. 18. belegene Windmühle, pro 200 rthl . l 

5. der Muͤller Joh. Hoffmann, um die daſelbſt ſub no. 5. belegene Frei⸗ 
ſtelle und reſr. Waſſermüble, pro 800 rthl. f 

6. Kraſchen. Der Papier- Fabrikant Wilhelm Pfau, um die daſelbſt 
belegene Brett; und Mehimühle, pro 1050 zip - N 

8 7 


25. des Jobann Kripaple, um das Angerhaus no. 20. pro 
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= der Papietfabrikat Carl Friedrich Pfau, um die daſelbſt ſub ne: 
11. 5 Brett⸗ und reſp. Papiermühle, pro 1050 ithl. 

8. Groß Woitsdorf Der Hän ler Gott ieb Brüſchia, um die ſub no. 

0 Bauditzerei belegene Haͤuslerſtelle, pro 114 ge 6 gr. 103 pf. 

N 2“ der Haͤusler Gottfried Igel, um die ſub no. 3. zu Deudib rn bele⸗ 

2 gene Häuslerftiege, pro 142 tihl. 25. for 82 pf. 

Herrnſtadt den 17 November 1823. Bei de Koͤnigl. Domai- 
nen Juſtizamte zu aneh find vom a ſten Juli 1828 ab folgende Käufe 
_—... 2 

Kauf des E. G. Krieg, um das Sreibaneegup no no: ro: in Geiſchen 
von den Jeg. Jacob, fuͤr 1233 rthl. 

2. des J. F. John, um dat vaͤterl Freibauergut no. 728 zu Geiſchen, 
für 1060 rihl. 

3. des J F. Puſch, um den Groſchegarten no. 5. zu Ober⸗ Backen von 

feinen. J. G. Puſchſchen Miterben, für 48 rtht. 

4. des C. Radecker, um das VBauergnt no. g. zu Eſcheſhkewit von 
dem G. Mix, für 400 rthl. 

S. des J. F. May um 5 Morgen Wieſenland no. 3. in ber fogenannten 
Oreſſellache zu Bobite von feinem Vater May, für ꝛgorthl. 8 
6. des Schneiders C. Geppert, um das Asgerhaus no 2 zu Gohle 
von dem H Wengler, für 200 rthl. 

7. des Fleiſchbauers Fiebig, um die Söticringfge halbe bube Acker 
no 25, zu Geiſchen, fuͤr 402 rthl. 15 far 

Winzig den 14ten October ‚903. Kauf der verehl ui ‚um 
das 885 no. 227. dahier, pro 4800 rthl. 2 

Königl. Preuß Stadtgericht. 


mid. 
8 den zıften Peper 1823. Kauf des Re um das 
mn: ne. 96 für 455 rthl. 8 
Könige. Preuß, ‚Stadtgeriche- 
Schmid. 


i ede den roten Deptember 1823. ee dnn 
der Wittwe Koiſche und deren Kinder auf den Dreſchgarten no. 6. zu Neu⸗ 
dorf, pro 64 rthl. 

5 Das Gerichtsamt der Herrschaft Dieban. 
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Anhang 


E 
Anhang zur zweyten Beilage 
2 vom 8. Dezember 1823. ER w 8 5 
Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 
2 Strehlen den 28ſten November 1923. Bei dem goͤnigl. Do⸗ 
mainen⸗Juſtiz⸗Amte Strehlen, find vom uſten Juli bis Ende Dezember 


1823, folgende Käufe confirmirt worden. i 
1 Jobann Koſubeks, Kauf um Schwarzers Steue in Sägen, pro 
900 rel I re 
17 10 Gottlieb Perzels, Kauf um der Mutter Stelle in Toͤppendorf, 
pro 86 rtl“ . 5 = j 2 2 0 e 
3. Gottlieb Brinkes, Kauf um Galles Stelle daſelbſt, pro 300 
—GGGG 5 er 8 
4. Gottfried Scholtz. Kauf um Seidels Stelle in: Riegersdorf, pro 
00 rthl. | 
€ 5. Gotifried Kipkes, Kauf um Scholtzes Stelle daſelbſt, pro 500 
he 3 ö f 
6. Nikolaus Pech, Kauf um Mattitſchens Acker in Podibrad, pro 
. ͤ ²˙ RE EEE 7 8 25 f —.— 
3 Sy Woh lau den 27ften November 1823. Beſitzveraͤnderungen bei 
der Stadt und den dazu gehörigen Dörfern, vom iſten Juny bis ultimo 
November 1823: 2 
I. Stadt Woh lau. 1. Kauf des Hutmacher Cederbeig, um das 
vͤͤterliche Haus no 149. für 235 dhl. 2 des Mutwill, um das Hoff: 
mannſche Doppelhaus no. 31. und 32. und Zubeboͤr, für 5400 rthl. 
23. Zuſchreibung des Hauſes no. 89. an die verwittwete Fleiſcher Wolff, 
für 222 rthe 4. Zuſchreibung des Hauſes no. 112 an die Handſchu⸗ 
macher Kochſchen Erben, fuͤr 490 tthl. 5. Kauf des Eckerland um das 
väterliche Haus no 63, für 400 rtl f 3 
II. Von Pohlniſchdorff. 1. Kauf des Burkert, um das Thielſche 
Dauergut no. 21, für 2500 eilt. NE | 5 
III. Von Garben. 1. Kauf des Bleul, um die Deichſelſche Frei⸗ 
Lͤrinerſlelle no. 22. für 230 rthl. i f 
N Königl. Stadigericht. 
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) Trachenberg den Zoſten Movember 1823, Kaͤuſe dom uſten 
Jun bis heute. I. Bei dem hieſigen Fürſtl. von Haßfeldſchen Stadtge⸗ 
ticht- 1. des Nagelſchmidt Kanis, um das Scholziſche Haus, für 330 
rthl. 3. des Müller Walther, um die Adamſche Windmüble, fuͤr 67a 
ethl. 3. des Maurers Franz Reichel, um das wÄlerk. Haus, für goo 
ethl. 4. des Zuͤchners Ferdinand Willum, um das Haus des Schmidts 
Kanis, für 455. ribl. 5 des Tiſchlers Ferdinand Suſt, um das Tiſchler 
Boͤnickeſche Haus, für soo rthl. 6. der Heneiette Kauoldz um die müs; 
terliche Wieſe, für 200 rihl. 7. des Mattes Hoffmann, um das vätetl. 
Haus für 220 rthl. 8. des Seiſenſteder Förderung um das Roͤderſche 
Haus, far 450 vipl. 9. des Lorenz Sobeck, um Schirdewans Haus, 

380 tibl. ro deſſelben, um deſſen Gkund ſtuck, für 620 ribl. II. 
Bei den . des Militſch Trachenberger Greifes. 1 rades Gott 
fried Peuckert, um des Gottfried Paſſockes Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Dam⸗ 
bitſch, für 11 rthl. 24 fol III Im Trebnitzerkteiſe. 12. des Friedrich 
Doͤring, um die vaͤterliche Groſcherſtelle zu Groß- Wilkawe, fuͤr 300 
rthl. 13. der verwitt. Frau von Gordon, um die v. Holteiſche Hause 


lerſtelle zu Sbetnigk, für 600 rihl. 1. des Gottlieb Mickule, um Kot. 


witz Freiſtelle elbſt, 314 rthl. 22 gl. 6 f. 15. des Gottlieb 
Boche a e eee "engere" öfen zum Aufbau eie 
Häuschen, für 60 rthl. 16. des Dominii Obernigk, um ein Stuͤck L uſch 
von Hippes Mühle, für 140 rthl 17 des Heinrich Goldbach, um das 
Sauergut des Lorenz Sobeck zu Conradewaldau, für 980 tchl. 18. des 
George Wunder, um das Dreßlerſche Bauergut daſelbſt, für Zoe rthl. 
19. des Carl Kliche, um die Kronbergerſche Windmühle zu Kar auſchke, 
für 550 kthl. 20. des Groſcher Huͤrdler zu Nacke, um ein Stuck wuͤſten 
Stund vom Dominio, für 20 rthl. 21. des Zimmetmanns Krauſe zu 
Groß ⸗Peterwitz, um Joithes Häuschen, für 236 kthl. 22. des Heinrich 
Bohn, um das väterliche Bauergut daſelbſt, für auß tthl. IV. Im 
Woßlauer Kreiſe. 23. des Johann Ghriſtoph Jenner, um die Lippe ſche 
Dreſchgärtnerſtelle, für 145 tthl. 24. des Dominii Arnsdorff, um den 
Kreiſcham daſelbſt, für 146 rthl. 10 fol. 25. des Friedrich Hoffmann, 
um Gottlieb Strelockes Coloniſtenſtelle zu Zychline, für zg reiht 286. 
des Johann Heinrich Märkten, um die Puͤtterkeſche Coloniſtenſtelle daſelbſt, 
für 220 cthl. 27. des freiherrl. Dominit Pelgſen, um das Leuſch nerſche 
Häuschen doſelbſt fur 149 rtbl. 28. des George Fiedrich Jupke, um 
Namockels Groſcherſtelle zu Siegdta, für, so acht. 29, des Ghriſtiau 
* SER 8 Bi⸗ 
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Biſchoff, um die väterliche Groſcherſtelle daſelbſt, für zoo rthl. 30 des 
Friedrich Waͤbner, um die väterliche Groſcherſtelle zu Peruſchen, für a8 
rthl. 31. des Friedrich Poſchke, um die Langnerſche Freictelle zu Hein⸗ 
dendorff, fuͤr 650 rthl. 32. des Friedrich Streit, um das ‚Döringfche 
Händchen daſelbſt, für 145 rthl. 33. des Gottlieb Maͤller, um die Golt⸗ 
lieb Keilſche Groſcherſtelle zu buiſcheberwitz fur 200 rihl. 34. des 
Gottlieb Biedermann, um die vckerliche Dreſchgaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 
10 rthl. 38. des Gottlieb Popege, um die Gottlieb Muͤcke ſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtene zu Kadlewe, ſür 170 ttht. 36 des Ftiedrich Biedermann, 
um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 58 rthl. 37. des Aus 
guſt Hubner um die Siegismund Hahnſche Freiſtelle daſelbſt, für 1155 
tthl. 38. des- Johann e Hoffmann „ um dieſelbe Freiſteue, Mi 


11 l. 

m Schwarz, Stadirichter und Just. 

g DE nb kan bei Gab es den ‚asften November 1823; Vel 
nachſtehenden Gerichtsaͤmtern find ſeir dem aften Juul c. bis dato folgende 
Käufe eonfirmirt worden. 

1. Kauf des George Friedrich Pfitzner, um die väͤterl. Drefipgärte 
n no. 9. zu Irſingen, für. 30 ribl. 
a. des Heinrich Litnmann, um die Hosnapäe Drefhgdriurfcke 
10. 18. zu Kalteboriſchen, füt 24 rthl. 17 ſgl. 
3: des Friedtich Auguſt Andreas, um die von dem dane, 115 

76% 1 erkaufte weeiftelle no. 4. du Kaltebortſchen. ee 

4 des Gottlieb Schwindke, um die Eckeriſche breche 2 9200 3 
28. u Liebchen, für ngzrethl; 3. gl. ae: . 
5. des Chtiſtian Joßeph Thiel, um die George Friedrich Seffnann 

ſche Freiſſelle zu Narthen, für 84 5 rthl 

6, des Joſeph Fiedler, um die von Seuhoenſche Mühlen Raprung 
no. 22 zu Niſtiz fuͤr 773 rl! 

7. des George Ztiebrich Hitzner, um den Kudlſechen Gaſthof no. 7 
* Nechlau, für 2448 bthl. 4 fg 

8. des George Friedrich Cioche, um die pätertihe Srerfham Nahe 
rung uo 14, u Niebe, für 900 sth, 

9. des George Fi drich Ludwig, um das Kauchertſche Banergut 0 
6, zu Nadſchüth für 75 8 ktbl. 25 ſggl. 

10. des Wilhelm 3 um die A dahin no. [> z 


Naoſhüß, für soo ah. 25 
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ar. des Johann Gottlieb Ulrich, um die Handkeſche Freiſtelle no. 54 
zu Radſchutz, für 888 rthl. 
12. des Jehann Friedrich Alt, um die Peboldſche Dreſchgärtnerſtle 
no. 7. zu Sabor witz, für 130 rthl. 
13. des Georgr Friedrich Metzke, um die vaͤter liche Doſchganner 
ſtelle no. 20. zu Ueſchkau, für so uhl. 
14 des Car! Metbner, um die vaͤterliche Drefhgäcmeiftene no. 5. 
in Jüchen, für 70 rthl. Seibt. 
Ottmachau den 28ſten November 182g. Das Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht macht die im zweiten balben rer “23 vorgeweſenen 
Beſitzveraͤnderungen hiermit bekannt 
1. Glaͤſendorf. Kauf des Anton Rother, um die Setter no. 
25 / pro 600 ıthl. 
2 Liebenau. Kauf des at Strauß, um die Fleiſtelle no. 131, 
pro 900 rıhl. 
3. Kamnig-. Kauf des Büorien; Maßlich, um 4 Acker Pamelen, 
pro 417 rtl. 
4. Sarlowitz. Kauf des Auguft Frippeibrei um bie Gärtnerfielle 
no. 36, pro 500 rthl. 
5. Gauers. Kauf ves Dominius Börfter, am die eitel no. 
2 5 pro 1310 fthl. 
56. Zedlitz. Kauf des Ernſt Schneder, um das Dauergut no. 3, 
pro 1500 rehl, 
7. Lindenau. Kauf des Joh. Helbich, um das Bauergut no 18, pro gao ttöl. 
g. dito. Kauf des Daminiens Radig⸗ um das eg no. 47, 
pro 1000 ritt. 
9 Zedlitz. Kauf des Florian Kleineibam, um das Bauergut no, 
5, pro 1800 tthl. 
10. Liebenau. Kauf des Fran Schmid, um die Gaͤrtnerſtelle no. 
2; pro 560 rthl. 
11. Gauers. Kauf des Auguſin Soͤrſten, um das Bauergut no. 
11, pro 2680 rtl. 
12. Tſchauſchwitz. Verteich der Realitäten no. 31 an den Gutg⸗ 
6: figer Zimmer, pro 1906 rthl. 11 fgl. 7 pf. 
13. Hermsdorf. 8 des he Weidlich, um die Hauelerſtell, 
ne. 49, pro 60 rthl. 1 a 
14. Schwammelwiß. Kauf es Sabin Böhm, um um die Häuster: 
fiene no. 35, pro 500 rthl. 15. 


„ 
1 Kamnig. Kauf des Häusler Joſeph Klinkert no. ug; pro 98 seht. 
16. Sarlowitz. Kauf des Ktetſchmer Franz Mentag, um 16 Sf. 
Acker, pro 1310 rthl. 
17. Tſchauſchwitz. Kauf des Gartner Amand ze um 2 Schfl. 
ME Acker, pro 95 weh 
18. Schanmelwih Kauf des Bauers Zohann &panpaufen, um 2 
Schfl. Acker, pro 720 rthl: 
19. dito. Kauf der Gärtners Anton Schroͤr, um 1 Huft Acker aus 
dem Bauergute no. 677 pro 15 rtbl. 
20. dito. Kauf des Gerichtsſcho zen Franz wine, um ER ee 
aus se Baucrgute no. 67, pio 425 tthl. 
dito. Kauf des Bauers Franz Rapp, um 4 1 Has ne aus 
no. 8 pro 425 rthl. 
22. Tſchauſchwitz. Kauf des gretſchmers Zofeph gluß, um 3 SH. 
4 Mtz. Acker aus dem Fundo no. 16, pro 125 rthl. u. 
23. Woytz. Kauf des Franz Hoͤhl, um das Grun fü no. 90, 
pro 130 rthl, 
24. dito. Kauf deſſelben, um die Shrtnerftele‘ no. 66, pro 500 
rthl. f 
25 Tſchauſchwitz. Kauf des Gärtners Franz Engels, um 2 Sch. 
Acker aus dem Fundo no. 16, pro 70 ıthl. 
26. Kamnig. Kauf des Gaͤrtneis Ignatz Maßmann, um 3 Morgen 
Acker, pio 100 rtfl. - 
27: Schwammelwitz. Kauf des Gitters ann rene, um 5 
Schfl. Acker aus no. 69, pro 330 rtl. 
a 28. dito. Kauf des Gaͤrtners Carl Chriſt, um 2 Aae — 
dem Fundo no. 69, pro 300 tthl. 
29. Kamnig. Kauf des Bavers Joſeph 5 um eine Hufe 
Acker aus dem Fundo no. 42, pro 1000 tthl. 
30. Matwitz. Kauf des Doktor Lariſch, um 11. Morgen Acker 
aus dem Funde no. 8, pio 330 rthl. 
31. Klodebach. Kauf des Gärtners George duni, um ein Acker⸗ 
ſtuͤck per 2 Morgen, pro 80 rthl. 5 
32. Ottmachau. Kauf des Brandwweinſchepken mache Site, um 
das 5 Haus no. 9, pio 548 rthl. 
3. Kalkau. Kauf des Bauers Anton Schwarzer, en ai ohn. 


und o d egefegeob nde no. 39, pr 775 aht ee 35 
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34, Tannenberg. Kauf des Anton PN um das Bauergut no. 
30% pro 500 ıthl, 
35. Gallenau. Verreich der Sol no. 4. an. die Jeſeph ‚satte 
herfehen Erben, pro 4000 rihl. 
36. Tſchauſchwitz. Kauf des Jofenp Helle; um die Girinsofele 
no. 15, pro 500 rthl. 
37. Liebenau. Kauf des Amand Shin, um die Häncherftee no. 
76 pro 30 . 
38. Nitterwitz. Kauf des Anton Scholz, am den alelchan n. 2, 
pio 2730 tthl. 
039: Liebenau. Kauf des ‚Gärtnerd Jofeph Gbr. ob. um ein Acker⸗ 
flüct von 6 Schfl., pro 380 rıpl © 
140. Bruͤnſchwitz. Kauf des Haͤuslers Caspar Mucke, um u Shf. : 
8 Me. Acker aus dem Funde: no. 19. Kalkau, pro 67 rthl. 15: fol. 
41. Sarlowitz Kauf des Amand Koschel, um das vörerl, Bauer⸗ 
gut no. 2, pro 770 rihl. 
48. Hermsdorf. Kauf des derb Demi, um das o. n no. 
55 pro 800 rthl. 
43, Tannenberg. Kauf des Anton Börner, um. die "Häusterifle 
no. 225 pro 100 rthl. e i Nor een 
44. Gauers. Kauf des Auguſt Probſt, um das Baucrgt no. 9, 
pro 2500 rthl. 
45. Kalkau Kauf des Bauer Anton Schwarzer, um 15 Scheffel 
aan aus dem Fundo no. 19, pro 707 rihl. 15 fol: 
46. dito. Kauf des Nauer Franz Poope, um die Gebäude des Bauer⸗ 
its no. 19, nebſt 11 Scheffel Acker, pro 1295 cih f 
47 dite Kauf des Bauer Anton Richter, um 7 Sf den 
en. no, 19, bro 832 vihl. 18 fgl 
48. dito. Kauf des Bauer Joſeph Poppe, um 3 Sn; Acker aus 
dm Bunde no. 19, pro 347 rtöl. 25 fol 
49. dito. Kauf des Bauers Joſe ph Scharf, um 6 Sf. 4 ne. 
ade aus dem Bänergute no. 4, pro 312 rich 17 ſgl. 
30. dito. Kauf des Bauers Joſeph Langer, um 5 San. EM, 
ade aus no. 19, pro 247 rthl. 15 fal. 
8 gt. dite. Kauf des Kteiſchmer Kiſchee. um g San 8 Me. Ad 
aus dem Funde no. 19, pro 270 rthl. 
82. dito. Kauf des Freibauers drauß sin 4 an Sof. Acer 
ums dem undo no. 19, pro 180 wih 0 8 350 159 


a 
53. Safteu. Kauf bes Schmibte Jonag Pelz, um + Schl, Acker 
ans dem Funde no. 19, pro 200 rthl. 
834 dite. Kauf des Freibauers Joſeph Heckel, um 6 Sof. 4 m. 
Acker aus no. 19, pio 303 rthl. 22 fgl. 5 p.. 
55. dito. Kauf des Bauer Carl Gloger, um 3 Sch. Ader aus 
dem Fundo no. 19, pro 135 tthl. 
306. dito! Kauf des Freibauer Joſeph Pfi ihnen, um ein weft 
aus Au Fundo no. 19, pro 50 ıfhl, 
dito Kauf des Gichere George Muͤller, um 112 Schl. aud 
aus Na Fuudo no. 19, pro 135 tthl. 
381 dito. Kauf der Schullehrerin Antonie Karbance um a wi. 
ſenfleckel aus dem Fundo no. 19, pro 128 rtbl. 
59. dito. Kauf des Haͤuslers Boba Repomcen bref, un E 
in aus dem Fando no. 19, pro 50 rtyhl. 
60. dito. Kauf des! Scholzen Joſeph Buchmann zu Sowander, 
um 3 Schfl. Acker aus dem Fundo no. 19, pro 165 rthl.. 
61. dito. Kauf des Fleiſcher Johann Thomas, um 5 Schſl. ud 
aus dem Fundo no. 19, pro 460 rthl. e 
62 dito. Kauf des Bauer Joſeph Juͤttner iu Brinfhnige um 
185 Schfl. Acker aus no. 19, pro 818 rthl. 8 
83. Nattzmannsdorf. Kauf dos Joſeph Heſſe, um bie ‚Häusler 
255 1 ieltbeie geg Kauf des Cart leber Hausle 85 
[4 JB tl: r R 
96 zu Schwammelwiſt, pro 17% rthl. ne 0 RS ne no. 
65. Herms dorf. Kauf des ee um die Hänbterfielle 
no. 65, pro Bo tthlan 2% & 1 
ü 66. nt Kauf des dan nder, un die eure, m. 
43, pro 130 rid A 
67. ER Ranf des Such undes, um das Seba 
20. 7, 210 2000 rthl. 5 
68. Tannenberg. Kauf des Franz Bauck zu amo, um 2 Kalbe 


Acker aus dem Fundo no. 37, pro 400 tthl. 18 SB 
69. ERBE ing: Kunf des Sram Chriſten, am die Gurtzerſtele 
no. 6g, 55 380 rth 73 30 K 


Fon dito. f des Gaͤrkners ofen) Mayr, um 1 Saß, ace 
aus dem Fundo 79, pro 80 rehl. 15 ſgl. 90 nd Ra 

71, Sarlowitz. Kauf des Schneiders Anion Tees, um einen 
hel des Bauerguts, pro 265 riß obs eit e en ee e 72. 


7 je 
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52, Klodebach, Kauf des Gaͤrtners Joſeph Kronauer, um 2 SH 
Acker aus dem Fundo no. 2, pro 130 rtbl. g 
3 Natdmannsder Kauf des Freigartners Johann Gothe Hey⸗ 
mann, um 14 Ruthe Acker aus dem Funde, ne. 13, pre 210 rthl. 82 
74. dito. Kauf des Kretſchner Winkler „ um 14 Ruthe Acker aus 
dem Fundo no. 13, pro 210 rtl. N 
75. Klodebach. Kauf des Sehne Zormh Martur, um 2 cee 
aus dem Funde no. 2, pro 120 tihl. 
76. Kamnig. Erboacht Contract des Gärtners Joſeph Krautwald, 
um die Vorweiks 9 5 zellen 35 und 36, pro „A rthl. 3 
77. dito, Erbpacht Contrakt des Hufſchn itt Anton ‚Denker, um 
au. Parzellen no, 67 und 685, pro 275 ᷑thl. h 
78. Bittendorf. Kauf des Dominicus Franke, um die Ghetmertebe 
no: 1, pro 380 kthl. a 
79. Woytz Kauf des erh Rieger, um dae Bauergut no. 67, 
pio 1150 fillt. u 
80. Schwammelwitz. Kauf des Schwidts Florian Caspateck, um 2) 
8 5 aus dem Fundo no. 4. maln ein Fleckel Acker pro 


1 ee Na et 
a 0 925 Otemachau Kauf des Backer Frans nge, um bas Em ger⸗ 

haus 855 87 pro aso rthl. 

84 bio,“ Kauf dee ebe Anand last, um die verßittſche Stelle 
nr. 53, pro 280 rtl, 

83. dito. Kauf des Gärtners Friedrich Kichlnke, zu Sarlonis, um 
daß Gun guck no. 73, pro 300 rtbl. 

84. Pittendorf. Kauf, des Franz Kiesewetter, um, die „ether 10. 
8, 110 300 vthl. 


0 Mitterwitz. Kauf bes Joſenh Vienett, un elbe Theil des a 


Bauerguts no, 14, zu Satlowitz, vro ‚600: rtl. Ne 
86. e Kauf des Ignatz Henkel, um das Bauergut no. a 


pre N 
37 an „Kauf des Gärtners da Rother, um 2. 


Shi * e N von no. 39, 2 OÖ e g n 
Ki 20 : 5 1 8 1 — 
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Deienſcags den 9. December 1825, I 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen mim, 
Bereslauſches Intelligenz ⸗ Blatt zu No NAX 


a 


BR Zu erkaufen. | 
„) Färſtenſteln den 29 Der. 1823. Das zu Görber&dorf Weldenburger 
Re e a a 
treifhom case zu ialpunenden Fopı ortegerichtlich, auf 100 Ritt Ceuran 
abgeſchetzte weil Gorttteb Rauerſche Freihaus, fol auf den Antrag der dieſigen 
berrchaſtt. Darlehnskaſſe im Wege der nothwendigen Sudhaſtarion in dem auf 
den ten Februar k. ir anbergumten einzigen peremtoriſchen Termise verkauft 
werden. Teig: un! z blue gsſabtge Koufluflige werden daher hiemit vorgeladen, 
in deſagtem d ernune in em Serich tskretſchau zu Goͤrbersdorf zur Abgebung ihrer 
Geberöe zu auſcheinen und bat ſeeann der Meiſt und Beſteierhende mu Geneb⸗ 
migung der Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umſtände ein Nachgebotd zulaßig 
machen, den zuſchlag een 
Das Reichs aft. v. Dochbergfches Gerichts amt der Herrschaften Fuͤrſten⸗ 
ſtein und Roynſtock. f e Herrſchaften Fuͤrſt i 
Breslau den 1 Juſy 1823. Mir Dieector und Jaſthrätht des 
Kong Gerichts hafter Paupt- und Nifidenzladt Bresten bringen hierdurch zur 
augemelnen Kenntnis, daß auf din Anırag der Real- Gäu iger des in Eencurs 
v walt den S-ttiermeiier Son ue Gero Acket wong, bas bemffiten jüg-börige 
Baus No. 1379, auf der drei Laubengaſſe gelegen, welches nach d'r in unserer 
Regiſt ratur oder del d m allhter aus haͤngenden Protlamo einzuf benden Taxe zu $ pro: 
Ent auf 4098 Ritt. 10 fer. und zu 6 pro Cent auf 3415 Rihl 8 far. 4 pf. 
mai dem Miatert-Iperth wit dem Eittagewirtb o 8 pro Cen zußzmmen gerechnet 
im Da chichntu aber cuf 38 duct 2 for. 6 pf abgeſcdödt IR, off nihcb verkauft 
werden ſoh. Dea nach werden alle Brſiz und Zohlüngefägige durch g-genwörtie 
dus D oelama off uu ch zu 9 70 det und vergeleren In den beiin angtſet ten Ter 
minen, naͤmlich den ioien October e. und den laten Decen ber a. 6 den derg 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den loten Februar 1924. Vormit⸗ 
dogs um 10 Uot vor dem Köntel. Juſti ad Herrn Vogt in uaſttem Barıhelenr 
Zimmer in Perſen oder durch geddrig informire und mir gelichtlicher Ep-ciel Bot 
macht virſ hene Mand talen, aus der Zohl der hieſigen Juſſz⸗Comm ſſorſen zu 
feinen, die beſondern Bedingungen und Wodeutäten der Sub hoff tion do ſeibg 
zu vernehmen, ihre Oebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtlgen, daß dem, 
| t naͤchſt, 


0 
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nächſt, inſefern fein ſtatthafter Widerſpruch von den Inter ſſenten erklärt wird, der 
Zufblag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen den erfolgen. werde. 
Uebrigens ſoll nach gerichtuche Etlegung des Kaufſch lings die Löſchung der ammt⸗ 
lichen, ſowohl der eigetrog nen old auch der leer ausgehenden Forderungen und 
zwar litzteter ohne Production der Inſtrumegte verfuͤgt werden. 1 
hr DER 5 Roͤnigl. Stadtgericht. e 
Breslau den 2sften Juli 1823. Da der zur Kaufmann August Mile 
lerſchen Concursuaſſe gehörende mit No. 251, bezeichnete Authell an der Hicks 
gen Zuck Raffinenie verkauft werden fol. und die diesfäligen Bietbunge⸗Ter⸗ 
mine auf den zen November c. a, und den sten Januar 1824. angeſetzt wor⸗ 
den find, fo wird ſolches hierducch Öffentlich bekznnt gemacht und ſaͤmm liche 
hierorts recipirte Kaufleute, welche fo wie deren Wittwen und Kinder nach den 
Geſetzen der Societät zur Erwerbung ſolcher Antheile nur qualiſt itt And, biet= 
durch vorgeladen, ſich in den obigen Terminen und beſonders in dem auf den 
loten Marz 184 Vormittags um 9 Uhr anſtehenden letzteren peremterifchen - 
Termin in dem ſtadtgerichtlichen Parth hen⸗Zimmer vor dem hierzu geordgeten 
Commiſſario Herrn Juſtizrath Pohl einzuſiaden, ihr Geboth auf obigen Antheil 
deſſen gegenwaͤrtiger Werte zu Folge des an unſerer Gerichtsſtätte aushängen⸗ 
den vidimirten Berichts der hieſigen Zucker⸗Raffinerte Direction vom geſten 
Juni a. c auf 1500 Kehl. angegeben worden, abzugeben, und alsdann zu ge⸗ 
wärtigen, daß ſolcher Antbeil dem Meiſtbtethenden durch das Adſudicatſons⸗ 
Erkenntnitz zugeeignet und ihm dle dies fäl ge Mat ausgebaͤndiget werden wird. 
eee e N. dual. adtgeriht, 
Neumarkt deu rıten Novbr. 1823. Die zum Nachlaß der hleſelbſt 
0 rſlorbenen vereyl. Schneider Preß geb. Perſicke gehörigen Scheuren, als: 1) die 
in der Verf adt vor dem Breslauer Thore belegene, nebſt angebauten kielgen 
Schuppen und einem kleinen Fleck Gartenland, welche auf 101 Rehle. 10 far. 
Courant geſchaͤtzt worden; 2) die an der Kunſtſtraße nach Breslau bel:gcne, 
welche auf 60 Rthl. gewürdigt worden, ſollen im Wege der Suhhaſtatlon meiſt⸗ 
+bietiend verkauft werden. Es iſt hlerzu ein einziger peremtoriſcher Biethungs⸗ 
„Termin vor dem Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Fiſcher auf den 19. Januar k. J. Nach⸗ 
‚mittags um 2 Uhr in dem Locale des bieſigen Stadtgerichts angeſetzt, zu wel⸗ 
schein diejenigen, welche dieſe Scheuren zu kaufen Luſt, Faͤhlgkeit und Mittel 
deſigen, eingeladen werden, um ihr Geboth abzugeben, wo alsdann der Meiſt⸗ 
und Beſtbiethende den Zuſchlag mit Bewilligung der Extrahenten der Subha⸗ 
ſtation zu gewaͤrtigen hat. Auf nachgehende Gebothe wird nicht Rüͤckſicht ges 
nommen und kann die Taxe in der Kanzley des unterzeichneten Gtadrgerichts 


eingeſehen werden. 
Er Das Königl. Stadtgericht. ö 8 
| Oels den gten November 1823. Das dem Johann Feledrich Bofack ges 
gehoͤrigein der hleſigen Loutſen Vorſtadt belegene, auf 122 Rthl. abgeſchaͤtzte Haus 
ſoll auf den Antrag eines Gläubigers den 19ten Januar Vormittag 10 Uhr in der 
ſtadtgerichtlichen Canzley an den Meiſtdiethenden verkauft werden. 3% 
REIN Das Stascgericht. 


Schweid⸗ 
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Schmweidnig den 18ten September 1823. Zu den nothwendigen Vers 
kauf des zu Klein Friedrichsfelde ſub No. 15. belegenen Colontehaufes nebſt 
Garten und Acker, welches Grundſtuͤck nach der jederzeit in hieſiger Geriches⸗ 
Kanzley einzuſchenden Toxe auf 526 Rthl. 20 for. taxirt worden iſt, auf den 
zıften Januar 1824. ein einz ger Biethungs Termin anderaumt worden, zu wel: 
chem ſich zahlungsfählge Käufer in dem hieſigen Königl. Lands und Stadtg“⸗ 
richtshauſe ſich einzufinden und bei annehmbaren Geboth den ſofortigen Zufchlag 
in gewartlgen haben. 2 f 

Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. RN 

Tarnowitz den 8. Oct. 1823. Nachdem von uns ad inſtantiam eines 
Real: Gläubigers im Wege der Execution die Subhaftation des der verehtl. Ober⸗ 
Amtmann Hartmann ingehortgen zu Rosberg bei Beuthen in der freien Stan⸗ 
desherrſchaft Beutheu belegenen rittermaͤßigen Frelguts, welches durch die un: 
term agſten Seplemder d. J. gerlchtlich aufgenommene bei uns zu inſpicirenden 
Taxe anf 1910 Rihl. 26 fer. 8 pf. Courant den Ertrag zu 5 pro Cent gerech⸗ 
net, abgeihägt iſt, verfügt worden, fo werden alle und jede Kaufluſtige, die 
gedachtes rittermaͤßſge Freigutb zu befigen wunſchen und zu bezahlen vermoͤgend 
find, hierdurch vorgeladen, ſich in den hiezu angeſetzten Biethungs⸗ Terminen 
den sten Januar, anf den sten März und ſpateſtens in dem letzten und perem⸗ 
toriſcheu den loten May 1824. Vormittags um 9 Uhr vor dem unterzeichneten 
Gerichte allhler zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß das gedachte rittermaͤßige Freigut dem Meifts und Beſtbiethenden 
zugeſchlagen werden wird, inſofern nicht gefegliche Umſtaäͤnde eine Ausnahme ge⸗ 
ſtatten. Gräfl, Henkel v. Donnersmark freiſtandesherrl. Beuthner Brit 
25 . = Blneck. 
Glogau den 1zten November 1823. Da ſich in dem am soten Novems 
ber dleſes Jabtes dale Betten des fopenannten Schneldergartens No. 5 zu Zar⸗ 
kau angeſtandenen Termine kein Kauſtüſtiger eingefunden, fo wird hiermit ein neuer 

Verkaufs- Termin auf den 2zſien December dieſes Jahres Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Herrn Aſſeſſor Fiſcher auf dem biefigen Königl. Land > und Stadtgericht 
Vangeſetzt und befig: und zablungsfähige Kauflufiige zu demſelben hiermit öffentlich 

vorgeladen, mit dem Bekanntmachen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden nach 

Enwilligung der Real Ereditoren der Zuſchlag erfolgen wird. Ueber das Geboth 

muß der Beſtblethende aber noch 7 Rthlr. 27 far. 6 pf Couraniſ an, dle bieſige 

Cännerey für einen zu dieſem Garten eingezogenen herrſchaftlichen Auenffeck abs 

fuhren. Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
SE San Citationes Edictales. 5 

f Glogau den 12ten August 1923. Von dem Koͤnigl. Ober Landesgericht 

von Niederſch leſten und der kauſitz zu Glogau wird der Heinrich Samuel v. Her 
ring ged. den 1ßten Junt 1795. ju Nieder ⸗Giebigsdorf bel Görlitz, welcher 

im Jahr 1813. Soldat geworden, zuletzt in der zten Compagnie des Iſten Koͤ⸗ 

nigl. Sächs. leichten Infanterie ⸗Regiments als Gefreiter gedient, dle Feldzüge 
von 1813. und 1814. mitgemacht hat, in dem letzt gedachten Jahre, als das 

Regiment zu Mons in den Niederlanden in Cantennirung geſtanden, Krank⸗ 

heitshalder in das daſige Hofpital gekommen und dem Vermuthen nach in dem⸗ 

ſelben geſtotben iſt, fo wie deſſen etwa nachgelaſſene unbekannten Erben a. u 

ne „a 
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netmer auf bie bon ben Geſchwiſtern des it. e. Hering deshalb eingereichte 
Provokation blerturch vorgeladen, ſich em wever ſchriftlich oder per ſnlich foätes 
5 in dem auf den gten Juni 1624 Vormittegs um vr Uhr anbereumten 
räjudial, Termine vor dem Deputirten Ober a Landesgerichts « Referendarius 
v. Jlegler auf dem Schloß hi⸗ſelbc zu melden und weitere Anweiſung zu gewär⸗ 
tigen. Sollte in dem angefegren Termine ſich Niemand melden und gehoͤrig les 
gttemtren, ſo wird alsdann gedachter Heinrich Samui o. Hering für todt erklaͤtt 
und es wird deſſen Vermoͤgen den ſich legitim renden Erben zugeſprochen und aus⸗ 
geantwortet werden. 8 1 a ne 805 f 2 — 
Koͤnigl. Ven Ober⸗ Landesgericht von Nieder ⸗Schleſten und der 
Men u an aufg: } 8 
Polkwitz den zuſten September 1823. Unterzelchnetes Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht ladet hierdurch den Carl Benjamin Hellmich Sohn des ehemallgen Schu⸗ 
macher Balthaſar Hellmich, von bier geb. den zoſten December 1769., welcher 
im Jahre 3794. aus Hamburg Nachticht von ſich gegeben hat, vor und zwar ihn 
ſelbſt ſowohl als weun er verstorben, feine Erben und Erbnehmer blunen 9 Mo⸗ 
naten, ſpateſtens auf den arſten Juli 184 im hleſigen Koͤntgl. Stadtgerichts⸗ 
Locale ſich zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung, im Ausbleiben aber zu ges 
wärtigen, daß der Carl Benjauau Hellmich für todt erklärt und ſein Vermögen 
den ſich legiimirenden nächſten Verwandten äberlaſſen werden fill, © 
i Koͤuigl. Preuß. Stadtgericht. y Arie, 
Preiſewitz bei Gleiwitz in Ober ſſchteſien den 231ten Auguſt 1823. Nach⸗ 
benannte unter die Breiſewitzer Jurisdietlon gehoͤrige Perſonen: 1) Clemens Ge⸗ 
retzki, welcher bereits im Jahr 1808. walk elmenei Freien Fuhrmann von Preiſe⸗ 
wi weggegangen und e) deſſen jüngerer Bruder Melchior Goregzki, welcher als 
Soldat des azſten Infanterie Regiments in der Schlacht del Leipzig angedlich 
toͤdilich verwundet worden, uͤber deren Leben und Aufenthalt keine Nachricht ein⸗ 


gegangen, werden, ſo wie ihre unbekannte Erden und Erbnehmer auf Antrag ihres 


Vaters Mlchael Gorepki hierdurch vorgeladen, ſich Binnen. 9 Monaten und pate⸗ 
ſtens in dem auf den sten Juni 1824. anberaumten Termine entweder ſchriftlich 
oder perſonlich vor dem unterzeichneten Gerichts amte zu melden und darauf das 
weitete, ſo wie bel ihrem Außendleiben zu gewärtigen, daß ſie für todt erklärt und 
ihr im Depoſito befindliches Vermoͤgen ihrem Vater oder nächſten Anver wandten 
auggehändiget werden ſolt. . e ee i 
EEE Das von Raczeck Preiſewitzer Gerichts amt 
Jauer den 25flen September 1823. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte werten alle und jede, welche an die nachſtehenden auf der Dreſchga tner⸗ 
helle: ſub No. 31. zu Ober⸗Reppersdorf eingetragenen Poſten, als: 108 Rthl. 
für die Güntherſche Mündelkaſſe erborgt Anne 1780. Termins Martinia a 8 pio 
Cent, welche an die Johann Friedrich Otteſche Mundelk aſſe cedtrt worden; 20 
31 Rthl. 6 far. zur Muͤndelkaſſe laut Protokoll am zoſten September 1794. 
wovon an vorgedachte Otteſche Mundelkaſſe zu Bezahlung der Neicheriſchen Mün⸗ 
de gelder 10 Ribl. 12 für, cedirt worden und 3) 6 Nthl. 12 (gr, dem Chri⸗ 
ſtopd Kellert ic, den ziſten Jannar 1798. als Eigenihümer, Ceſſonarien, Pfand⸗ 
oder ſonſiige Inhaber oder aus einem andern Grunde rechtsgüttige An ſpruͤche zu 
haben berweinen, zu dem auf den loten Januar 1824, Vormittags um 11 Übe 
a ens vor 
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vor dem unterzeichneten Juſfltiarlo biefelbfl anberaumten einzigen Ter min zur Ans 
und Auszührung ibrer diesfälngen Anſprüche bel Vermeidung der Prächuſion 
mit demſelben hierdurch vorgeladen. 
8 Das Reppers dorfer ee ee 

%% Ä 
DPrſchel den 1ſſen July 1823. Der ſelt dem Jahre 1805. mithin aber 
18: Jahr abweſende als Ebirurnus von Dieſchel nach Berlin zu abc cgaugene An⸗ 
ton Volacze aus Dirſchel Leobſchützer Kreies tn Oderſchleſſen gedä tig. wirr 
auf den Grund des mütterlichen Teſtaments und den Antrag der Teſtam nts⸗ 
Erden ſelner zu Oppeln verſtordenen Mutter Mofalia Polaczeck geb Golda neu 
lich der Magdalena verehel. Kalder und die Erben der Thereſta Franke zu Dirs 
ſchel dergeſtalt oͤffentuch vorgtladen, das der ſelbe oder feine unbekannte Erben 
und Erbnehmer dienen 9 Monvten und zwar längſtens in Termino préjndictalt 
den zöſten April 1834. Morgens um 9 Übr in der Gerichtskanzlery zu Dirſchel 
ſich entweder Herföntich oder ſchriftiſch oder durch einen mit gerichtlichen Zeugnifs 
fen vom ſeitem beben und Aufenthalte verſehenen Bevollmächtigten melden und 
daſelbſt den in circa 200 Rihlr. Courant beſtebenden Nachlaß feiner Eltern in 
Ewrfongnebmen oder im Fall feines Aus dleidens gewärtigen fol, daß er fur 
todt erklärt und der bezogene Nachlaß an oben genannte Teſtaments⸗Erben ver⸗ 
ar wird. Wornach ſich der Anton Poiaczek und. deffen unbekannte Erden 


zu achten haben. N 
Das Juſlizamt Dirſchel. 
re ot I Stanjek, Juſtit. 
AVERTISSEMEN ITS. en 


theils halten konnen. g.) f 8 N N 
N Königl. Preuß. Puplllen⸗ Collegium von Schlefſen. 
„) Breslau. Bel Ziehung der sten Claſſe 48 ſter Lotterie find folgende 
Gewinne in mein Comptoir geſroffen? der ate Hauptgewinn a 50000 Rthir. 
auf No. 39233. 1. Gew. a 1500 RIHl. auf Ne. 45977. 2 Gew. a 1000 Mehl, 


auf Mo 55855 65932. 4 Gewinne a 800 Rihl, auf No. 14817 39242 488664 
45922, 5 Beninat a 200 Rthle. auf Ro 9657 18715 60946 Re 250 u 1 
20 Gewinne a 100 Rthl. auf No. 12258 14851 18709 27 21817 886 20½78 
36417 77 39206 13 68 45938 72 49784 86 54034 60939 92 70805, 67 Gew. 
a 50 Rible auf No. 4324 84 83 9606 9 64 12213 22 49 50 60 14820 42 84 
18731 32 46 21456 88 26958 74 77 36481 31 40 78 85 39236 40 43312 
bez 73:97 45997 60 90:97 41329 39 3976 33 49703752 8. 8% 
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60912 65 81 65857 58 86 65910 20 27 65933 45 54 70811 12 25 27 30 68 
70 85 95. 25 Gewinne a go Nihl. auf No. 43 1 23 30 34.47.83 9602 4 
2.13 43 45 49 63.9677 84 i2203 11 28 51 53 54,56 57 59 62 72.73 79 94 
14807 25 28 31 34 86 39 18705 22 28 40 57 58 60 80 21453 69 77 82 86 
„2197 21831 32 42 70 26971 79 36408 20 28 96 98 99 392% 5 7 16 25 
26 29 45 63 39275 78 96 90 433 945812 33 36 49 62 68 7 84 45888 45916 
34 49 52 54 68 95 47340 497062 27 49733 55 90 53987 90 96 54023 40 
41 55 60928 60930 31 35_43 65 73 93.98 65535 43 50 55 65918 24 47 
70853. 215 Gewinne a 30 Mehl. auf No. 4303 14 21 64 77 85 99.95 9518 
27 37 42 44 9650 55 56 65 72 78 90 2201 6 12 15 16 26 2935 41 12242 
45 70 74 15 80 81 82 90 99 12300 14806 14 14822 40 54 6679 87 90.97 
18703 38 41 4447 4 50 52 18755 59 61 67 85 88 90 3145 55 57 58 66 
74.78 80 81 21489 92 21803 4 19 27 37 44 46 5 34 55 67.95 26981 86 
89 98 99 27:09 36402 6 9 32 36 41 45 47 36456 64 67 73 688 91 36500 
39214 23 24 30 37 39255 57 61 67 81 85 90 91 93 43320 28 29 31 45802 
29 31 42 48 38 63 70 82 85 87 88 89 9: 93 45909 7 12 65 70 47315 34 
37 43 47% 14 28 29 49736 42 47 50 53.62 71 73 83 5976 80 88 54006 
11 19 26 27 31 37 65 60903 6 13 29 47 31 60953 59 50 95 97 65836 39 
41 51 59 60 71 78 80 65906 14 19 26 29.44 70804 16.18 20 41 22 36 
70837 54 72 94 98 70900, Zur iſten Claſſe 49ſter Lotterie, fo wie auch klei⸗ 
nen kotterſe empfiehlt ſich mit Looſen. ie 
an mare. Sof. Holfhauer. jun., Salzring, nahe am großen Ring. 
„. Breslau. e ee e welche bei Ziehung ster Kloſſe 
A8 ſtet Lotterie in meine Kollekte gefallen find, als: 1 Hauptgewinn von 10000 th. 
anf No. 66538, ı Gewinn von sooo Rihlr. auf No. 19665, 2 Gewinne zu 
3500 Mibl. auf No. 16517 und 39885. 5 Gewinne zu 1000 Rehl, au Ro. 18031 
26370 29424 54326 84. 12 Gewinne zu 500 Nihl. auf No. 1359 82 805g 
19697 24712 39 26325 29488 36197 39883 54365 66383. 12 Gewinne zu 
200 Athlr. auf No. 1319 63 2606 14275 19031 26601 29310 35843 54406 
57958 63745 72465. 40 Gew. zu 100 Rthl, auf No, 904 2661 10012 14273 
18603 99 19004 19694 19731 84 22373 86331 26625 2940 r 54 33846. 30015 
22 33 36126 37640 38332 38808 30801 40842 48790 339140 86309 97 57912 
63635 32 68 Yı 63723 57 66292 66404 41 72493. +20: Gewinne zu 50 Mtbl. 
auf No. 1329 30 54 71 1400 3600 10007 26 32 70 11888 90 14213 49 66 
15356 6519 24 64 66 76 18632 42 57 79 19082 19588 700 197½¼ 24715 
35 70 73 80 26301 22 86 2662 3 12 13 46 29404 62 76 35801 44 77 36005 
18 39 55 69 92 36101 12 14 16 21 44 48 61 37001 19 29 34 49 38310 13 
21.63 79 89 39893 43486 43505 45249 47241 43 53958 59332 67 71 749 
34447 48 56533 +4 73 80 57930 39 49 55.79 89 94 61070 63662. 77 63701 
39 41 65, 95 99 66517 19.23 31 32 40 80 68237 69630 72433:43 55:95» 
228 Ötminne au e Wihl. auf Me. 924 38. 1309.28 37 73.75 84 67 96 2609 
23 65 85 86 0001 27 11555 76 77 87 1420 25 33 47 15387 89 97 98 
10515 48 52 84 18608 20 26 28 35 37.45.49 19001 2 33 29 30 48 55 63 
90 19655 58 52.90 98 19708 13 21 27 42 49 70 89 91 42371 23408 24730 
34.54.99 26316 45.69 82 26604 7 30 38 28.75 68 93 29473 20,9 52.70 
53 99 35802 7 11 24 33 56 57 68 69 72 80 36002 13 17 31 38 42 53357 
AR 8 
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62 70 91 36123 30 63 79 38311 18 26 40 41 49 50 80 87 400 38811 16 


39802 10 i ı8 21 30 50 7 71 85 40838 41 43 43302 43430 53 66 76; 
‚45214 4 48 47503 13 24 48727 31 35 48.72 76 87 54329 35 40 32 54414 
zo 2 23 86 02 79 84 57900 31 81 95 99 61038 39 43 75 63605 32 37 38 
8680 50 69 73:75 84 63724 32 5 82 8 0 66:44 46.50 56 57. 71 72 4498 
6,06 48.49 51 66 75 76 86 66415 38 47 55 64 71552 33 72437 49 57 bi 
6% 69 84 336 Gewinne zu 30 Rihl. uf N 901 23 28 39 1302 3.8 14 24 
44 46 53 62 65 74 79 2557 54 57 66 67 68 95 10003 4 6 9 13 13 20 34 
33 39 45 11564 65 68 69 70 99 14207 14 19 36 40 42 55 65 68 70 30 
15361 65 80 81 16502 4 6 10 11 ı2 14 28 31 44 47 59 67 70 73 83 90 
18032 66 18616 24 3% 40 55 65 70 83 91 95 19008 10 27 44 56 58 86 99 
15053 65 67 76 85 19709 16 a8 44 46 59 62 74 77 98 22368 24711 26 31 
45 47 53 62 69 74 6302 5 7 17 8 23 24 26 57 38 65 74 87 89 9ı O6 
26619 20 30 50 28279 80 88 89 96 300 29407 31 33 57 73 94 96 33900 
35151 35805 25 25 26 27 31 32 34 35 51 52.63 65 89 99 900 36019 35 37 
41 5ı 56 74 36104 17 18 22 36 4% 65 75 78 82 200 37609 35 41 38304 9 
44 54 65 68 76 77 91 98 38504 a 39808 20 29 3 33 4 46 53 6265 80 
97 44839 43454 71 89 95 98 4801 79 13 25 35 38 47463 7 77 79 84 97 
506 47516 9 30 31 79 48704 6 9 15 45 47 57 83 84 50478 53969 5433 
4 4 59 63 64 8 89 54407 9 11 19 25 27 36 56511 19 34 37 39 72.7 
77 519°4 34 44 6164 92 58547 61027 41 63636 42 51 82 85 95 63704 9° 
12 13.42 50 58 60 71 85 96 66243 47 60 73 74 81 86 89 66305 10 13 28 


Bedienung bei mir zu haben. 


und Boden ein oberfchlächtige Meyl⸗, Grütz⸗ Glaupen und Oel Mahle anz 
legen und hat hierzu die erforderliche boͤbere Erlaubniß hier i ucht. In Ge⸗ 


Blitſteller hoͤhern Orts angetragen werden wird. 8 

f oh Koͤnigl. landraͤthl. Amt Habelſchwerdter Kreſſes. 
tete 
Langenbielau den ırten October 1823. Das unterzeichnete Gerichts ⸗ 

amt ſudhaſtirt das zum Weber Frledrich Vlolſchen Nachlaß gehörige, hieſelbſt bes 
legene, auf 728 Rthl. 20 fer. Courant ortsgerichtlich gewuͤrdigte Haus ſetzt den 
peremtoriſchen Blethungs⸗Termin auf den zoflen December d. J. hiermit feſt und 
ladet deſſtz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauflie haber ein, an dieſem Tage in allhleſiger 
Gerichtsamts⸗Kanzley zur geſetzlichen Zeit zu erſcheinen, Ihre Gebothe ad proto⸗ 
kellum zu geben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden nach vorhe⸗ 
riger Einwilligung der Intereſſenten zu zewärtigen. Da auch über Need on 


* 
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Bielſchen Nachlaß auf Antrag der Erden der erbſchaftliche Llautdatlong⸗ Proya} . 
durch das Decret vom 27ſten d. M. eröffnet worden, fo ſtebet dieſer kiritations 
Termin auch zugleich zu Ans und Ausführung faͤmmtlicher an dieſen Nachlaß z 1 
machenden Forderungen on, weshalb die unbekannten Vielſchen Erbſcha = la a⸗ 
diger hierdurch vorgeladen werden, in dleſem Termine den 2giten December t. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in allhieſiger Amts Kanz ey entweder pettö glich odet durch zus 
Kißige mit gehoͤrlger Vollmacht und Jnfocmation verſehene Bevollmaͤchtigte, wo⸗ 
zu ihnen die Königl. Juſtiz⸗Commiſſarien Herr Goguel alzier und Herr Wichula 
in Reichenbach vorgeschlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſprͤche an mehr ge⸗ 
dachten Nachlaß gehörig an: und auszuführen, dei ihrem Ausbleiben aber zu ge: 
wärtigen, daß ſie aller an den erwähnten Nachlaß etwa habenden Vorrechte für 
verluſſig erklart und mit taten Forde rungen kur an das jenige werden ve. wieſen wer⸗ 
den, wat nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger don der Maſſe noch 
uͤbrig bleiben möchte. e 5 j . 
5 . Sandreczkyſches Gerichtsamt der Langendiel zuer Majorats⸗ 
ter. nn ; 
Jauer den Zoſten October 1823. Zum öffen' lichen Verkauf des der 
Chriſtiane Dorothea verwit Pärſchke geb Müller gehorſgen Houses ſud No. 147. 
Dieſiger Stadt nebſt dazugedörigen 5 erblichen Bieren, weic es aut der aut 
dieſigem Rathhauſe ausgehängten gerichtlichen Taxe d. d. den zs en July 1823, 
nach dem Bauanſchloge auf 1798 Ritzi 25 far, nach der Nutzung cher auf 
S eucäae nach dem Deen Deiber. ee e 2 Sirember 
ou abgeſchatzt den, find 1985 Trrmine, aut aten r 
en n 1 R nate peremtoriſche Termin aber auf 
den taten Februar 824, Vormittags um 9 Mär 
auf dem hiefigen Rathhauſe auberaumt, welches allen beigs und z h ungsfäbt⸗ 
gen Kauftuſtigen hierdurch oͤffentlch bekannt gemacht wird Heernachn werden 
Alle unbekannte und aus dem Hypothetedbuch nicht (onſtir nde Aral: Wıärendens 
sen hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwaͤbnten persuitcriihen Termine 
den taten Februar 1824. Vormittags um 9 sr vor uns auf dem Ralhbauſe 
dieſeldſt erſchetnen, um ibre etwantgen Anfprüce an das udhaßßg gleilıe Grand⸗ 
Köck zu den Acten anmelden, im Ausbleidungs falle aber zu gew art gen, datz fl: 
noch erſolgter Adjudicarion mit dieſen ihren Anfprüden weiden präsitirt und 
gegen den neuen Befiger dieſes Grundstücks nicht weiter werde nehirt werden, 
a. oͤnigl. Preuß. Stadt ⸗ und kandq' richt. 5 
kdeandeshot den v2ten Nodbr, 1823 Das in i ſige! Stadt gelegene 
branderſchügte, auf 436 Riblr tapirte Schneider Zindlerſche H us Nro. 136 joR 
ia dem auf den Zen Januor k J. vor uns anfledınden ei ziger Bierdugsternune 
an den Meißtinhenten veiſtelgett werden, welches Kauffuſſigen hiertucd bekannt 
gem cht wird. erh er es a7} 2 R K 
Königl. Preuß. Stadtgericht. ir 
8 Bleslom Ja der Hertſchaft Meuſchloß find 600 Schock Zjäpriger 
Kat pfenſaamen zu veikaufſen. 52 rer 
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5 Er ſte Vena Da ae aan 
— ii des Breelauſchen Intelggend⸗ Blatts 
wi. A ra , Sekraber bas. e 5 
8 ee 0 — Anh —— — 15 W — 2 4 
0 Er konfrmikte Kaufe. d ee 
1 le hen den rflen ovember 182 eit dem ö 
nuat 1822. bis ult. October se find ei em 3 8 
richt zu Schlawa nnd: nachbenangten Gerichtsaͤmtern e 9 med 


dach vorgekommen und in die Hpreihetenvacher ‚eingetragen « worden: 


7 


191 1 1 Bel dem Königl. Stibtzeticht ji zu Schade. f a Sr: : 


10 1. Kauf weggeht a ich, um 1 act ke 
für, 90 kthl. Ri d 1 15 vi * Staa 
zo ae des Deifälägers, off Bier, um wolte aa, für 
N e 
rn Bub ces Eis sb Melde, un die lee os zu 
We c ice Jap. det . . en 
e pi Schah um Er 
Schal a, fur 80 95 1 n i M um ie A ran we 
8. des Müller ur. dea, vm al net p. ; 25 
Sante um 30 kthl. \ mon 


6.7 6. 6e Mölln, Jemen, une eren de * 29. 5 er 30 rtht 


ee 
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. Bei dem Getichisamte von Alt Neuflenn, und Waldvorwerfr. 


„ e eee ee . am die Frei wache ue no. 
1 A iſrünz, um 100 ethl. 50 sa | Re e no. a, 


8. des Sales. „ = 


30 


Lb 0 u? au N 
a 1 1 
9. des Fab! Mochui, um die diana hang der . 
e für 130 ribl. 
Lr 19. des des Johann Zofepp: Dann, um di Freihaͤuslerſtelle 41 1 
un Alfteun:, für 150 trhl. e e ee 
11 dis Joh. Georg. Hergt, um die Atinfufepernaprung 00. 26. \ 
au DEM: um 160 rihl. ) 


12, 


— (5081 
12. des Freihaͤuslers Cbriſtian Eckert zu Neuſtrunz, um ein zur 
ehem no. 3 2. zu Altſtrunz, gehoͤriges Wieſenſleckel, für 95 tthl. 
13. des Jobann Heinrich Schulz, um die Kuͤſchnerſtele no. 31. 
zu Renſteunz, für 72 rthl. 
134. des Georg Friedrich Miche, n di Drefkememaeun 
no. 69. zu Altſtrunz, für 500 tihl. 
III. Bei dem Gerichtsomte von Salih, Merzdorf 
15. des Eprifian Habm, um die a nebſt Windmäßle 
ne, 13. zu Saliſch, um 1180 wie 
16. des Gottſtied Trenner, um die esanenaprung ne. 18. 
zu Saliſch, um 714 chf, 
17. des Johann Heinrich eoreny; um die Rune no. 23. 
zu Soliſch, um 61 rthl 26 (gen 
18. des Melchior Riedel, am: Br egen ue. er zu De 
dorf, um 1400 rtl. 
19, des Gottlieb Masche, um die Surfhueifele, nes 28. iu 
Merzdorf, für gorrthb c it does nbi id 
20. des Johann Gottlies Trenner, um die Huelafele no. 397 75 
um 40 rtl. 
881 * des Balthaſet Gieland, um die eee no. a fie 
20 tthl, 1 
„Mir . Bei dem Gerichtsamt von Samifi. 
22. des Johann Braibſchaeider, um die e no. 35% 
iu Schwuſen, für 18 00 ttihl. 
23. des Jeb. Friedr. Roſſel, um die Breigäetnernaftung no. 1850 
zu Schwuſen, um 50 rihl. 
24. des Chriſtian Juntke, . die Freigärtnerſtelle ue. 38 im 
Schwuſen, fu 200 tthl. 
V. Bei dem Gerichtsamte von Linden, Nennerſchen Antheils. 
28. des Ooufried Kuhn, um die Feeiſtelle uo. 38. zu rn 
für 240 tthl. 
26. des Chriflian Hofmann; um die Kuapnernafrung no. 23. 
zu Linden, für 500 tthl. 5 
v. des Gotiſr. Palm, um die Gättnernahrung no. 72 in emen, 
für 32 hl. \ 8 
ce . 2 5 


= MB) — 
28. des George Friedrich Pachaly, um die Kutſchnemaßrung 
no. 32. zu linden, um 120 rthl. 
29. der Chriſtoph Palmſchen Erben, um die Drefgäuunenaf 
tung no. 29, um 12 rihl. 24 for, 
30, des George Friedrich Hattel, um die Kieinkurfänenfete uo. a. 
zu Steinitz, für 110 rthl. 
31. des Carl Maurer, um die Eolonifleofede no. 6. 1 er 
nitz, um 250 rihl. 
V. Bei dem Gerichtsamte von Schwerſon. 4 1 25 
332. des Carl Kodain, um die Bauernafrung no. 13. u Stmaı 
lau, für 1800 rihl. f 
VI. Bei dem Gerichtsamte von Oocobsticch. 
33. des Krämer Gottlob Knäbel, um die en Dauslerſee 
no. 28 zu Jacobs kirch, fuͤr 115 rihl. 
34. deſſelben, um die Seigärmnernahtung u no. 29. Bee, für 
680 rihl. 
VII. wei dem Gerichtsamte von Purfchlau und Milchau. 
38. des Chriſtian Menzel, um die Dreſchgärtuernahrung n uo. a. 
zu Putſchlau, um 100 nl. 
356, dee Jahanm Heinrich Machui, um Hi Dreffgätnefle no, ie 
zu Putſchlau. für 32 rthl. \ en o 
37. des Johann Linke, um die Wiechgdsinteee 25 8. iu Mile 
chau, ‚für 40 Mark 
37. des Chriſtian Stein um die Sabine. vo. 20. 10 
Puſchlau, für naeh 
Patſchkau den 1 sten Rovembet 182 3. Bei dend Kön RM 
Preuß. Stadtgericht find nachuehende Käufe ‚confirmiet worden: 
1. Kauf der Veronika Arteſt, um ein Dan vom Stan; Oaſen, 
berg „fur 4000 rthl. 
2. des Joſ. Wachs muh, um en Haus om: Geben bene, 
für 755 rthl. 
3. Ad judieatoria des Hauſes no. 30. in biken Werben, fie 
den Franz Mitſche, für 220 rihl. 
4. Kauf des Johann Roſenbertzer, um de Haus som a poche 5 


fie 1208 Ahl. 107 K „ 
0 5, 


„ 

1 25. des Ant. Michler, um eln Haus nebſt Gatten dom Valen⸗ 
tis Toa beiſer, für 850 rthl. i 
6. Zuſchreibung eines Hauſes, für. den Ant. Theireich, fuͤr 200 rth. 

7. Kauf des Carl Friebel, um ein 9 Jan der verwitt. Ku 
bibko, für 2060 kibl. 
g. des Auguſt Dargenet, um eine, Hat den m, dene 
Volkmann, Für seo eint t n; 
9. des Franz Kraufe, um ein Su. Siaraten von Auguſt 
Potſchowsky, fuͤr 23 rthl. f 
10. des Stadtrichter Dirnich, um ein ee von e 2 
für 2400 hl. 
11. der, Frau Lieutenant Doutin, um ein baue won de Beau 
Controlleur Häbſch. für 1100 tthl. 
22. des Franz S um ein Baus, vom Krimi Schubert 
für 1000 tibhl. 5 d 
13. der Frau Sun Einmikmet Rentwig ehr v. Siegreih um 
ein Haus von den Eliſabeth Merckelſchen Erben, für 14 10 ırhl. 
14. des Jgustz Volckmann, um ein Haus 0 Ebatlonenihat vom 
Auguſt Ehtiſten, für 900 rthl. . 
15. des Fronz Seidel, um das Haus uud Zubehör bo. 3. in 
biefiger Vorſtadt Charlottenthal vom Auguſſ in Chriſten, für 1038 hl 
16. des Joſeph Vogt, um das Haus no. 1. day Zubehr in der 
Vorſtadt Charlottenthal bieſelbſt, ‚für 1000 rtl. 
17. des Jeſ. Honel, um ein Haus und Zubehbe in heſtgu Vor⸗ 
ſtadt Charlottenthal vom Auguſt Cbriſten, für 2000: rthl. | 
18. des Anton Beironſchen Ebelente, um das Haus und Zube⸗ 
boͤr no. 7. ‚biefiger Woeftadt ee vom Auguſtin Christen, für 
900 rihl. 
19. = Therefia Klar, um die poſſeſſon vo. 4. der bieſt igen 
Votſtadt Chariettenthal vom Auguſtin Chriſten, für todo tthl. 
20. der Anton Förſter, um, ein Dan zu ee vom 
Auguſt Chriſten, für 1000 .erßl.. N. 
21 des Andreas Weniger, um die Schnee und ache zu 
Ebarlettenhal vom en nen ſaͤr BR 
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22. Anjunlcarton eines Bauerzuts zu Cami lan den Freun Ftindt, 
für 600 ul. 
23. Kauf des Carl Brauner, um eine Nabe Acker u Camig 
von Johann Schubert, für 260 rthl. 
24. Adjudicatorid der Amand Schmidtſchen Gäͤrtnerſtelle 10 Camitz 
fuͤr den Franz Forſtet, fuͤr 272 rthl. 
25. Kauf des Fuhrwann, um eine Hauslerſtele In eng vom 
Bush Zingler, für 88 ul, © 
26 des Auguſt Schön, um eint "Said in Arparihfau 
vom Anton Schon, für 270 pl mr 
27, des Joſeph Türk, um eine, „Oäetnerfeite „ en vom 
Franz Schöoͤpe, für 400 cih. ee 
28. des Carl Foͤrſter, um ein Bonrjuß m Goſſißz vom Gott · 
fried Foͤrſter, fuͤr looo rtl. 13 
29. des Aat. Winter, um eine Hauslerſtele N Sig bom Franz 
Gottwald, fuͤr 125 rthl. 
50. Zuſchreibung der Häveterfile uo. a“ zu Goſitt für den 
Anton Leder, für 152 vi 18 fe 
31. Adjudicarorid des Bauerguts no. 6. A u ; ür den 
gang Kaplert, y für‘ rn x . 1 oft N 
Freiburg den Wee eee 2833. athena 
ſind gerichtlich geſchloſſen worden: | 
I. Beim Gerichtsamt von Michels dorf. 
1. Ruäbele Kauf, um Neumanns Grosgarten, pro 900 tıhl. 
2. Neumanns um Knäbels Haus, pio 182 rihl. 
II. Beim Gerichtsomt Wüſtewoltersdorf. a 
3. Vollers Kouf, um Wie nerts Stelle, pro 540 l 3 
4. Neumanns um das väterl. Haus, pto 80 uihl. e 
8. Meumans, um Nuſchke Scholuſſehaus, pto 1050 til. 
Gottlob Hoͤhns um » ßelts Haus, pro 150 rthl. Ze 
2. Ettels, um Wiedemanvs Freifele, pro 570 rihl. 3 
3. Hausdorf om Goglers Robothhaus, pio 1163 ib, el 
III Beim Gerichrzamt. Reuſſeodorf, . 
9. Dreslers Kauf, um Ch Me ae po 4260 the, 
12 Koͤßners, um das väter. Bauergath / pro 3800 ktbl. 
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11. Kirſchker, um Rolkes Haus, pro 500 rihl. 
12. Conrads um KHortmanne Stelle, 950 hl. 
13. Erkmans, um Tidiens. Haus, pro 270 rthl. 
IV. Bein Gerichtsamt Neubaus. 
1344. Jigmans Kauf, um Ulfes Mühle, pro 2700 rthl. 
V. Beim Gerichts mi Hohenpeters dorf. 
25 Stertzes Kauf, um ſeines Vaters Haus, pro 140 eihl. 
vl Beim Srrichtsamt Mie er Baumgarthen. e 
46. Kielmans Kauf, um den vaͤterl. Wechſelgarten, pro §oo ih, 
17. Frieſes, um das väterl. Bauerguth, pro 48 1 cthl,., 
a VII. Beim Gerichtsamt Gedersdorf. 
18. des ee von Richthofen um Köhlers bother, pro 
920 tihl. 
VIII. Seim Gerichtsamt Jauer ick. 
19. Jaͤckels, um Kretzigs Stelle, pro 680 rihl. N 
J IX. Beim Gerichtsamt Ober- Boͤgendork. x 


* 


20. Roͤßners Kauf, um Petzelos Stelle, pio 400 kb. 
ni: ‚Shmess, um Kunzes Mühle, pro 2250 rthl. 
8 Bei dem Gerichtsamte Adelsbach und Liebersdotf. 

22. en. um Glauches e in Froblichsdorf, pro 
ER rthl. 

24, Kluges, um Reiches Scholliſeh in Liebersdotf. 5 

Reuſtadt den Sten November 1823. Wer der Juris dic a 
tion des hieſigen Stodtgerichts iſt: 

n) dei der Stadt. 1. der Zagefößnerin Kofine. Wagner geb. 
Safe das Haus no. 21. der O. V., fuͤr 32 ribl. 

2. dem Oekonom Joh. Rother, den Wirthſchaſts hoff ub. 10., 
des Haus und Garten no. 132. der N. V. nebſt dazu bösen, 
Aecker, pro 9000 hf, 

3. dem Seiler Joſeph Kriebel, das Hans no. 67. der O. B. 

ke 300 rtbl. 10 
4. der Frau Kriegkrärgin Lange 805 Figulus das Haus no. 171. 

492.5 für, 2500; rihl. ’ 

B) bei Leuber - 3. dem une Dane hun 3 das Wee no. 23. 
fur 8 th. 18 fe 5 f. 4 . ec 2 1 


99 
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C) bei Zeiſelwitz 6 dem Franz Schloffer, das Haus no. 8., 
für 32 ethl. 17 far 1% pf. | 
D) bei Schweinsdorf. 7. dem Hanns George Heiſig, der Ro⸗ 
bothgarten no, 204, für 32 rihl. 1 

E) bei Riegersdorf, 8. dem Johann Rolle, das Haus no. 54, 
für 40 rihl. N 5 

"9. dem Martin Pietſch, zu feinem Bauerguthe no. 8. von 
Bauerguthe no. 2, eine Ruthe Acker und eine Waſſergrube, 
gu. ie 2 
= dem George Herrmann, das Bauerguth no. 7., für 130 rihl 

11. dem Jchann Caspar Stenzel, das Angerhaus no. 37., für ö 
102 rihl. 25 far. 85 pf. A ien e ser 
P!) bei Schnellewalde. 12, der Wittwe Anne Ro ſina Rieger geb. 
Hirſch den Mittel Kretſcham no. 788, für 1000 „ \ 

13. tem Hanns Weiß, das Haus no. 160, für 48 rtl. 

14. der leedigen Roſina Schwarzer, no. 3 ., für 28 rthl. 

15. dem Johann Weiß, das Bauergulh no. 4. für 171 rthl. 
12 for. 1t pf. i N en .Er 
46. der Witte Noſina Willmann geb. Hoheiſel das Haus no. 41. 
für 48 kthi. ud 19 28 88885 Ber 14585 D nne Be 

17. dem Hanns George Badelt, das Haus no, 79, für 1s rtbl. 

18. dem Martin Langer, das Haus no. 42. für 45 rthl. 
21 far 5 pf. . nne 

19. dem Joh. Langer, das Haus no. 10., für zoo tthl. 
c) bei Neudeck. 20. dem Franz Joſ. Dau. Weiß, das Haus 
no. 6. gerichtlich zugeſchtieben worden. Ir, 1 95 


Gubrau den rolen November 1823. Bei nach benannten 


Gerichtsaͤmtern find folgende Käufe confirmirt worden: be 
I. Heiazendorf. 1. l d um das vaͤterl. Angerhaus, pro 
40 rithl. 2. Kegels, um Sprottes Bauerguh, pro 600 ribl. 3 
Sprottes, um Kegels Freiſtelle pro 200 rihl. 4 Zimmers, um Goͤz⸗ 
zes Augerhaus, pro 80 ribl. II. Hochbeliſch. S. Lͤbs Freiſtelle 
no. 13,, pro 500 ithl. III. Alt- und Meuheidau. 6. Ronge Frei⸗ 
teile ne. Ars. pro 8 ktbl“ 7. Walllg Fteiſtelle uo. 21, pro ao rth. 
8. dert Schuiede no. 30., peo 100 rthl. A 
8 no. I: 


EI T,S 
nd, #8,. peo 120 rißhl. 10, Müller Freiftelle no. 11. . pto 140 rihl. 
13. Budy Poſſeſſion no. 2., pro 10 hl." 12. Altmann Fireiſtelle 
ve. 19, pro 270 rihl. 13. Wauſchte Freiſtele no, 12., pro goth, 
IV. Koben. 14. Ober, Kreiſcham no. 4 bio 800 rtl. V. Nah 
ſden. 18. Krauſe Groſchegarten no. I., pro 125 vhl- VI. Klein: 
lauerſitz. 16. Tiesler Freiſtele vo. 10., pro soo rt. VII. Kas 
ſche ven. 17. Maiſchke 5 Müblennahrung no. 3% pro 625 rihl. VIII, 
Gimmel. 18. Keller Ange haus no. 38, pie 140 hl, 19. Be 
ſocke, Bauerguth no. 63., pro 600 rihl. 20. Wandelt, Freiſtelle 
no. 24., pro 150 dbl. IX. Näbrſchütz. 21. Schmidt Fleiſtelle 
no, 5% pro 433 kthl. l ” 123 Mm INA - SEEN 
F „ e e Nanga. 

„ Ober Glogau den Aten Mopember 1823. Bel dim Ks⸗ 
nigl. Gericht der Stadt ſind vachſſbende Käufe sonfirmiet worden; z 
I. des Wenzel Dohmpiel, üter ein Sue Acker, pro 110 251. 
2, der Toe e Goltwale, aber vetſchtedene ckelſtacke, pro 
sa bl ee Ba a ee, 
23. der Juliane Dams, über ein Haus, pro 1300 11 RR ze 
4. Matiane Torka, über ein Hauſel, pro 66 rthl. 20 ſgr. 
58. des Wenzel Debapiel Obſigarthen, pio 400 kl! 
6. des Iguoß Schanek aber ein Spock Acker, pro 118 rihl. 
. des Anton Kleiner über ein Haus, pro 76 ri. 
8. der Candida Tiberius desgleichen pio 98 rtl. 
9. des Johaon Sgemiſch über einen Hof, pio 2663 rthl. 2 
10. des Aut. Maus äber eine Scheuer, pio 140 rh. N 
11, des Ant. Wihimsky über einen Wief nantheil, pro 37 tb. 
2, des Ant. Klein er über einen Hof, pro 200 ethl. Se 
Das Gericht, der Stadt. A it 
An laben den aten November 1823. Der Gerber Samuel 
Goulieh Riedel bat fein Haus no. 35. an den Eraſt Benjamin Schuhe 
von 250 tihl. verkau sg. Bad en 
ig. Preuß. Land und Stadtgericht. * 
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m ro. XLIX. des Breslauſchen Auteltgem lunes 


vom 9 Dezember 1823. x 


12 
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Gerichtlich confirmirte KRaufcontracte, 


Wiel den 26ften Movember 1823. Seit Anfang, dieſes 


Yapıre find folgende Käufe confirmirt worden: 


1. Kauf des Major Baron ven Meigenftein, um das Blauteckſche 0 


3 ſub no. 7. in Kentſchkau, pro 6600 rihl. 


Kauf des Leopold Rumpe, um das Callenbergſche Bäurränr: 5; 


ſab 105 2˙ daſelbſt, pro 4300 rthl. 


3. Kauf des Major von Reitzenſtein, um das Rachelſche Grund. 


ſtuͤck ſub no. 34. zu St. Mauritz, pro 6520 rihl. 
4. Kauf des Tuchſcheer Lippele, um die Ackerſſücke ſub no. 63. 
und 64, zu St. Mauritz pro 2900 rihl. 


U 


5. Kauf des Fleifchermeifter Stiller, um datz Ds Singfihe Haus 


ſub no. 18 zu St. Mauritz, pro 7400 rißl. | 
Das Koͤnigl⸗ Arch distonat⸗ Oleichts Amt. G 
Breslau den ıflen Dezember 1623. 5 ar PR 


Am 3 1flen Oktober 1823 wurde der Kouf bes aberner, um 0 


Stuͤckle⸗ſche Waſſermühe zu Klein Johnsdorf, pro 800 rıpl. confirmire, 

Den 14. November 1823 wurde der Kauf des Glaſer, um die 
Stelle no, 2. zu Paſterwitz, pro 125 rthl. beſtaͤti et. 

Desgleichen der Kauf des Sorepb Huͤuirich, um die Ente no, 
14, zu Schalfau, pro 125 rihl. 

Den 2. July 1823 erhielt der Franz König die Confirmation 
den Kaufes, um die Stelle no. 47. zu Gohlau, pro 130 rthl, 


ee den often November 1823. Bei nachflehend , 
8 Juſtiz Aemtern find im aten halben Jahre 1823 folgende 


Käufe gerichtlich conſiemirt worden: 5 Groß Woudtis. 1 Pfttzner, 
um ein von dem Heren v. Goͤrlitz erkauſtes Ackerſtäck no. 17. pro 
220 rthl. II. Dittersbach. 2. Bendix, um ein von dem Bieſel ers 


kaufte Ackerſtack no. AB | pro 352 oh 3. Fohl, um ein von dem 


Bieſef 
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Dieſel erkeuftes Ackerſtuck no. 29. f. pro 320 tihl. III. Royn. 4 
Scharf, um die von dem Thamm erkauften 8 Sa fl. Ackerland no. 73 = 
pro 550 rtbl. 5. Frieſe, um das Gillertſche Angerbaus no. 46., pre 
80. 6. Dobrich, um die Gottlob Thammſche Haͤuslerſtelle no. 71., 
pro 315 rthl. 2. Zobel, um das Bayerſche Halb haus no. 67. pro 
120 rthl. 8. Dobers, um die väterliche Doberſch: Dreſchgärtuerſtelle 
no. 35. pro 250 tehl. IV. Mühlraͤdlit- 9. Sucker, um die Wolf 
ſche Freiſtele no. 20., pro: 450° rtl, 10. Here Graf v. Noſtiz, um 
den Groſſerſchen Fiſcherei Kretſcham no. 5, Pro 620 hl V. Pohts⸗ 
ſchildern. 1 1. Friedrich Wilhelm Reichelt mit den Reicheltſchen Er⸗ 
den, um die ofterliche Freiſtelle no. 3 ., pro 700 kthl. VI. Hetrn⸗ 
dorf. 12. Wundetlich, um die Purrmannſche Haͤuslerſche Stelle no. 
14. pro 200 rthl. VII. Koig. 13. Wilbelm Hayn, um das Gott⸗ 
lob Haynſche Angerhaus no. 75., pro 160 rthl. VIII. Nieder Kum⸗ 
mernick. 14. Röfemann, um ein von dem Nerrlich ertauſt⸗s Ackerſtuͤck 
no. 7. pro 50 rthl. IX. Seiſersdorf. 15. Arnold, um die Nix⸗ 
dorſſche Freiſtelle no. 21. pro 540 ribl. X. Jäſchtendorf. | 6. 
Gutſche, um die Finkeſche Haͤuslerſtelle no, 33. pro 170 teh t. X. 
Klein-Rädlitz. 17. Bräuer, um ein von dem keuſchner erkauftes Acker 
ſtück no. 1, pro 38 rthl. 0 IR Fre A: 
Herenſtadt den ı7ten November 1823. Vom Iſten Juli 
1823 ab, wurde 5 1 3 Ber e e 
A. Bei dem Gerichtsamte Oſſelwitz und Teichenau. 
Der Kauf des Kirſchke, um die Fteiſtelle und Schmiede no. 1. 
u Oſſelwitz aus dem Schwarzſchen Nachlaſſe, für 800 kthl. 
B. Bei dem Gerichtsamte Vorwinzig 8 ’ 
Der Kauf des C. Scholz, um die Freihäuslerſtelle no. 5. daſelbſt 
von dem C. E. Kliem, für 345 tthl. uu Gos 
C. Bei dem Gerichtsamte Strien. ; 
Der Kauf des Rade, um die Freigdrtuer und Kretſcham Nab⸗ 
rurg ſub no. 8. von dem Schwuhal, für 800 rihl. N 
vollzogen. 5 


Der Stadtrichter Conradi. HE 21 2 
Reichenbach den 18ten Mobember 1823. Das St. dige · 
richt macht folgende Beſißveraͤnderungen bekannte 4 i 
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A. Stäͤdtiſche. 

1. Des Car! Wilhelm Gründler, v von dem Erbaedtsgute no. T., 
für 38020 rehl, 

2. Des Franz Gottlieb Richter, vom anf v0. 285. fr 
2600 rthl. 

3: Des Handels manns Iſaak weben, vom Hauſe no. 134, „ 
file 4320 rihl. 

4 Des Carl David lehmann von den beiden Häufen ı no. 3 36. 
und 0 „ fuͤr 1200 rißl. 
Des Joſeph Moſt, vom Houſe ne 366., fuͤr 180 niht 

6. D 8 groß ars Bde: vom Hauſe no. ‚280, für 930 
rehl. 

: ri 8 Großmann geborne Sri, von Haufe 20 
652 fan 2400 fil. 
8. Derſelben von der Bleiche no. 383. 55 für 1200 Ute 

9. Derf Iden von 62 Feld Acker no. 88, für 2600 rthl. 

10. Des Johann König, vom Hauſe no. 19., für 1680 til. 
tk. Der Anna Moſina verwitt. Kaiſchkee geb. Rue, vom 
Hauſe no. 76., für ISO rtl. 

12. Des Stelmager Ba. erte, on Bere ur 343. m 
für 425 rihl. 185 

13. Der Frau Mijer von Koſekt, vom auf bo. 86 fat 
1600 rihl. 

14. Des Kaufmann Franz Großmann, von det Blat no. 383. 
d., ſuͤr 2400 rtht. ; 
15 Derſelbe von 64 Feld Acker no. 88., für 2400 fibl. 

16. Des Geufeed Stich, vom Haufe vo. 345. ei ze 
600 rtl. 

17. Des dale Sc uu much vom Hauſe no. 171 7 
ſür 900 rthl. 

18. Des de Eruſt Anton: Scholz, vom Haufe: 80. 350. . 


92 . 15 ge. 93 pd enn re 0 el 


1 Des Johann Gottlieb walt. vom Hau no. N fut 
30 ithl. 1 
22. Des Gottlieb Wilhelm bange; vom bene no. ri, für 
870 zthl, 
23. Der ae Scharen Ebelente; vom Hauſe no. 189 
{ft 800 rthl. Er 
> B; Ernsdorf ſtaͤdtiſche. 25 
24. Des Jobann Heinrich Hilſe, vom Hauſe no. 86 „ für 
400 ttbl, 
25. Der Dorothea verwitt. May geb, Lehmann, vom Hauſe no. 
85., für 1697 url. 
26. Des Johann Friedrich Rietzdorf, vom Hauſe uo. 224. , für 
500 til. 
27. Des George Friedrich Weltz, vom Hauſe no. 88., für 
2000 rthl. 8 45 
5 Glatz den aoſten November. 1823. > Confirmirte Kauf Cons 
traete des Koͤnigl. Land» und tadtz erichts zu Glatz, beireffend die 
Königl. Rens- Ymts Gerichts barkeit vom kſten Januar bls Eade Juli 
1 ER 
. Franz Zwiner, um eine Mühle zu waagen, für 380 up, 
28 fol. 67 pf. 
2. Florian Walther um das Sreirichtergut zu Neudorf, 5 8500 
rihl. 
2 3. Witwe Clara Klibſch, um eine Feldgärtnerſtelle ur ernwald, 
für 60 tthl. 
10 4. en Grimmſche Erben, um eine dito daſelbſt, für 233 
rt . 10 ſgl. 
5 85 in ine um eine Seen in Reife, für 
266 ur 20 fol, 


9 6, Ignatz Jeſtel, um ein Wauetgut wu Spitemaße,, far 420 
£ihl, 
7. Joſeth Kintfcher, um eine Betgiemetste in Alpenan, für 
533 tihl. 10 ſgl. 

) Brieg den 30flen Hrtabır 1828. Bei bieſigem Königl. 


Land⸗ und Stadtgericht iſt der Kauf des buͤrgerl, Nageiſchmiet Jobann 
Frie⸗ 
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Beiessihc@enfenberg, um das dem Doktor Meptzind. Herrn Fuchs zu, 
gehoͤrige ſub na. 143. auf der Polniſchen Gaſſe 3 Haus, pro 
1300 tihl! den 28ſten Oktober ©, tonfirmrret worden. 
Oels den 2oflen November 1823. Seit dem Iſten Juli 
c. find folgende Käufe vorgekommen. Bei dem Gerichts amte 
I. Schwierſe. Genlub Gaaſe. die Dieſchgöetnerſtelle ſub no. 10. 
fluͤr 200 rthl. | 
. Poſtelwißz. 1. Goicſtied Tibe, das Gauen lub no. 3. 
für 300 tthl. f 
2. Gottlieb Rogoll, die Drefchgärenerfelle ſub no. 7: für 
200 rehl. a 
III. aBeidenbach. Gotiſried Schaffer, die Groſcerſele ine no. 
10., für 60 uthl. 
IV. Stein. Maria Eliſabet ice, die Freiſtelle 1 m 3. u 
für 250 thl. 
V. Ober Glauche. 1. Caſpae Hoppe, das Angerfaus ſub no. 
8, fuͤr 305 tthl. 
2. Gott ieb Zwilling, die Freiſtelle ſub no. 12. für 100 uibl 
3. Geitftied Vetter, das Freibaus ſub no. 19., für 150 rihl. 
VI. Lampersdorf. 1. Anna Noſina verwitt. ee N = 
Piaſch „ die Freiſtelle ſub no. 8., für 200 rtl. 
2. Gottlieb Niebiſch, die Biepgärenee due Jab u“ Gr. far a 
118 tthl, 7915 
3. Gottfried Schlape, die Dreſchgäͤrtnerſtelle ſub no. 38. für 
94 rihl. 
f 4. George Ozuntke, die eee ſub ne. 1700 fr: 
49 cih. . 
Feſtenberg den kr. Juli 1823. Das Koͤnigl. Sradigeict 
macht bürdurch bekannt, daß der Satilermeiſter Gottfried Kloſe, ſein 
Haus ſub no 73. hieſelkſt, an den Poſamentier Carl Günther, für 
445 ethl. Bau 3 AM, und der Contract dato confirmirt 
worden. eee 
Fetenberg den 11. Jult 1823. Das Koͤnigl. Stadtgerlſcht 
macht hierdurch bekunnt, daß der Tuchmacher Meiſter Heid Goth: if 
tt fein Haus ſub ne. 2 1. b. bieſelbſt, an den eee 11 
uel 
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muel Ftiedrich Lorch, für 360 tthl. 222 ſgl. Courant verkauft hat, 
und date der Contract -confirmier worden. 5 
Feſtenberg den 26ſten September 1823. Von dem hieſi⸗ 
gen Koͤnigl. Stadtgericht wird hierdurch befannt gemocht, daß der Chir 
rurgus Samuel Friedrich Lorch, fin Haus ſub no. 21. b. bieſelbſd, 
an den Schumacherme ſter Gottlieb Siemon, für 325 rrpl. Courant 
verkauft bat, und dato der Contract con fir mirt worden. 
Feſtenderg den Igten November 1823. Das Koͤnigliche 
Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß die verwittw. Frau Aceiſe⸗ 
Eianehmer Schneider geborne Langner, ihr Haus ſub no. 64. bie ſeibſt, 
an den Rathmann Herr Gottlob Leuſchner, für 400 tthl. Courant 
verkauft bat, und det Contrakt doto confirmirt worden. 5 
Pietſchen den 20ſten November 1823. Verzeichniß der im 
zweiten ‘haider Jabre, vom .uften Juli bis Ende Dezember 1823, 
unter der Gerichtsbarkeit des Königl. Gerichts der Stadt Pietſchen. 
egufemigten Käufe... 
I Kauf des Gottlieb A e APAFTRREER: no, 13. voa 
den Idztockſchen Erden, für vas rihl. Cour. 
1. Kauf des Gottlieb Przirembel, um das Kubinſche Haus no. 
64., für 815 rihl. Cour. N 
3. Kauf des Benjamin Mentler, um das Thorſchreiber „Haus 
ab. 28 1. vom Königl. Fisco, für 156 rihl, Court. 
4. Kauf der Witiwe Przirembel, um das -Thorfchreiber Haus 
no. 282. vom Koͤnigl. Fisco, für 100 rthl. Cour. 


8. Kauf des Hope, um das Neimannſche Haus go. 47, füt 
„„ T 
6. Kauf der verehel. Hoͤpke, um daſſelbe Haus, für 205 ribl. Cour. 
7. Kauf der verehel. Frau Einnehmer Zahn, um daſſelbe Haus, 
Die 220 BL En. 5 Are u reed Al 
8. Kauf der verßel, Frau N ktor Schreiber, um das Grzibſche 
Haus und Garten vo. 184., für 300 bl. Cour. | 
9. Kauf des Baton, um das Soyſche Haus no. 38. für 
650 ubl Cour. A are . NN 8 5 
0, Kauf der Falafchen Eheleute, um das Wielgiſche Bauergut 
e e, e ide A. Ke n e 
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V pierſchen den z0oſten November 1823. "Beneihnik ber im 
„zweiten. balben Jahre auf den von dem Statitichter Konrad verwalte⸗ 
ten Juſtitlatiaten, e Kaͤuſe. Br 
615 Gottersdotf. J ER 

Kauf des Adam Klum, um bie Geeigdetnerlele. no. 2. von 
dem en Kroll. 
Sche ffitz und Lomnit. = 
Kauf des 19 Ge um das halbe Bauergut no. 67, ‚aM 
Lomnitz, von ſeinem Bruder ‚Cart Soickg, fuͤr 225 tl. Cour. 
tee) Winzig den Sten November 1823. Kauf des Grüter, 
um das Haus no. 114. bieſelbſt, pro 1342 ethl. 
2 Köoigl. Preuß. Stadtgericht. N 
4 Herruſſtadt den ryten November 1823, Vom ien Sur 
"823 ab, 5 folgenden Kaͤufe gerichtlich confirmirt. 
Bei dem Getichtsamte Wehlefronze. 
1. der — des C. Grande, um den Dreſch garten e 5 
ters no. 8. daſelbſt, für 30 tihl. ö 
2. der Kauf des G. F. Karl, um den Dreſchgatten uo. 9. das 
ſelbſt von bb ‚Sonfin Karlſchen e At sol 72 
Bei dem W 
Der f des Er F. W e 2 


re garten 1 
dull von ſeinem Vater ah W. . Wend, 12 ee . 15 


Rothſchloß den 26ſten November 1823. Venga Just 
Amt Roihſchloß, conſtrmiete Käufe: im zweiten halben Jahre 1823. 
137 des Gottſtied Hahn, um die Hofegaͤttnerſtelle ſub no. 24. zu 
N pro 700 rıhl. 
2. der Witwe Hoſfwann, um den gleichen zu Sab, pro 
18 € 

1. 10 des Gottlieb Sempert, um das Wuengans, bub no. 25. 10 
zu "Kanzel, pro go rtbl. 

4. des Goried Tscheche, um die Gunmaſel. ib u. 4. zu 
Poferitz; pro 200 rthl. 205 

5. des Sigismund Wags ner, um das Bouerzut ſub nor ar. zu 
Seniz, pto 1600 rihl. f 

6. des Heinrich Fiebig, um die Särrderftene fub der fü 
Tieſenſee, pie 350 rihl. 7. des 
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7. des Gottlieb Kutter, um die Hoffgärtnerſtelle fuß no. 15. zu 
an pro 230 rip, 

8. des Gottlieb Brandt, um das Hirteuhaue ſub no. 11. zu 
Wammelwib, pro 145 rthl. 

9. des Carl Wallſteiner, um das Viertelbouergut ſub m, 9 zu 
Breß jeſeritz, pro 1400 reiht. 

10. des Ehriftian Gutſche, um das N mw no. 7. 
in. Karzen, pro 1450 rthl. 
Wartenberg den 24ſten November 187400 Das Koͤnigl. 
Stadt Gericht zu Wartenberg macht hierdurch bergunt, daß vom ıflan 
Juli bis uit. e en BAAR e e demſelben vor⸗ 
gekommen ud; d. 

1. die Frau Suſtana Renate erehel, Heſptediger Koͤnigk 5 
Hentſchke, um die hieſelbſt in der Cammerauer Vorſtadt ſub no. 35. 
befrgene Hofrath M:riche Per Fon, für 1900 u)... 

2 28, Dep; Handelsm on Jakob Brabn, um das hieſelbſl am 3 
05 Tbore belegene Tberſchtelber Haͤuschen ſub mise für 303 


8 ser a e e eee u e e DET 
14185 3. die Fra v. Fronkenberg geb. Gersdorf um das hieſelbſt am 
deutſchen Thore belegene Jakob Btabaſche Werſchtelbee Häuschen fub 
10. 581, für 280 rihl. 
4. der Fleiſcher Friedrich Wolff, um das bello in der Stade 
bdelegene Ehriſtoph Ernſiſche Haus ſub no. 34. fuͤr 425 th a 
5. der Tagelöpner Michael Kunczok, um das zu Wioske belegene f 
Ggnobitzkeſche Mittelland ſub do. 30, litt, b., für 100 rihl. a 
’ 6, die verwiit. Mauermeiſter Raabe, um das bieſelbſt in der 
eudt belegene Chriſtian Raabe ſche Haus ſub no. 18., für 3505 rthl. 
Reichenbach den 27ſten November 1823. Bei dem uns 
age Gerichtsamte fanden folgende Be ſitzve caͤnderungen ſtatt. 
1. Johann Gottob Hoffmann, Kauf um no- 76, pro 400 re 
2. Gottlieb Eichner, Kauf um no. 60, pro 640 tthl. 
% Eberhardt, Kauf um no. 78, pro 1200 rihl. 
Ka 45 Waltberſchen Erben, Kauf um ng. 68, pro 673 tibl. 0 
5 5 Carl Wieland, Kauf um no. 65,.für 67 3 ttbl, 80 
N Michler Gottlieb, Kauf um ao, 50, pro 163 kh. 70 
Has Gerichts Amt Ober Peylau wien Big, 8075 
da 


1 (sr) 
Anhang zur Beylage | 
zu Nro. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 9. December 1823. | ie 
BEE Zu verkaufen. Pe 
Hapnan den asſten October 1823. Das auf 1102 Rthl. 10 gr. gericht 
lich gewürdigte Haus des Johann Gottlob Pohl No 223: iſt auf Andringen eines 


Real, Gläubigers ſubhaſta geſtellt und ſoll in Termins auf den Antrag der Inter 
fenten den 17ten December d. J. Nachmittags 3 Uhr an den Melſt⸗ und Dein 


rden. 82 
am ae Königl, Preuß. Land» und Stadtgericht. 
IN "AVERTISSEMENTS., 5 
„resten. Einem hohen Adel und reſp. Publikum empfehle mich mie 
einem neuen oſſortltten Lazer von Berliner und Parlſer weißen blau, dundtbemal⸗ 
ten und vergoldeten Porzelalnen, ordin. geſchliffenen und den feinfien Criſtallgtas 
mit und ohne Bronce, engl Wegwood in verſchiedenen Farben, lakirten Büch 
Waaren zu äußern billigen Preißen zur geneigten Adnahme ganz ergebenſt. 5 


Junglüng. 2 


; „ Malsisilt Sad m ase ö Franz Doms, Albrechts gaſſe No. 1221. 
Deeosſods ben 30 Nonbe. 1823. Die beute erfelgte glücklich: Ente 
bindung feiner rau ged. Kapudcinsfp, von einem muntern Knaben. zeigt cite 
Ne und Steunden ergebeng am . Ernſt Hoffmann. 

a Breslau. Eine Backere auf einer Haupictcaße gelegen, IR Diefe feige 
machten zu dern ehen. Nabere Unsfunft giebt der Agent Mäder, auf der „Linde 
goſſe No. 203. er | RE EN 
„) Breslau den Bien Deebr. 1823. Da die Rechnung der erſten großen 
Sterbegeſelſchaſts E ſſe pre 1823, geſchlich den T5ten Diefrd geſchloſſen wird, 
werden Diejenigen , die, (obgleich ſehr wenige) von denen reſp. Mitgliedern, welche 
noch mit Einzahlung ihrer Beyträge im Ruͤckſtande And; hoͤſtichſt erfücht, ſolche 
zur Erdoltung der alien Ordnung an Uaterſchriebenen einzuſenden. 72678 
re , Tobias Mayer , Votſteher und Eofirer, 
res lau. Motinlrten Lachs, Briken und Heeringe verkauft der Hreringer 


Raſchke. 

) Breslau. Ein ſolldes Madchen, welches in welß Nähen . 
fehr geſch eckt iR, und fur einen billigen Preiß ſowohl in als außer dem Haufe zu 
arbeiten wünſcht, iſt zu erfragen vot dem Sandthore in der Sunkırngafe Mo. 46 
en glace A nz. ert 


7 1 0 
C 


au 
*) res tau. In der Karlsgaſſe, dem Kapuzimme-Klafler gegenäber If ein 
Hondtuags⸗ Locale zu vermiethen und gleich zu beztehen. 
Breslau den 8 Decbr. 1823. Um nächſten Sonnabend als den 1 zten 
dieſes ſollen Vormittag um 9 Uhr auf der Boͤrſe in dem nech abzudtechend en Theile 
derſelben, brauchbare Thuͤren, Fenſter und Oefen gegen baare Zahlung in Cour. 
verkauft werden. Die Bedingungen werden in der Licttation bekaunt gemacht. 
) Breslau. Ein Ziergäctner mit guten Atteſten virſehn, welcher olle 
Arten von Treiberey, wle auch Orangerte und Blumenzucht verſlebt, wͤnſcht zu 
Welhnachten d. J. unterzukommen. Naͤheres erfahrt man im Eoffeihanfe bey Lorenz 
im Bürgerwerder No. 1070. I Rare ne 
9) Breslau. Die am zten d. M. erfolgte glöckliche Entbindung meiner 
Zuten Frau von einem gefunden Mädchen mache ich mu Vergnügen meinen Ver 
wandten, Freunden und Bekannten hlirmit kund. 28 Tat 
t e 8 C. F. W. Quakulinsky. 
Breslau Beffern Leſezirkeln zu empfehlen. Winlergruͤn, Toſchenbuch 
don 1824 von Georg Lotz. 8., 1 Rthſ. ro ſgr. Eben erſchienen bey Herolh in 
Hamburg, in Breslau bey J. F. Korn dem aͤlt. und allen andern Buchhandlungen. 
J Breslau. Bey Ziehung der sten Claſſe 4 öfter Lotterle traſen folgende 
G winne in meine Collecte, als: 1 Benin von 1000 Nibir. auf No. 40635. 
1 Gewinn don 300 Rehl. auf No. 282 5 3 Gew. a 200 Rth, auf No. 14429 
40649 58514: 4 Gew. 4 100 Rthir. auf Nro. 17442 40630 58504 und 
8 66196. 30 Gewinne a 50 Rh. auf Mo. 99 5 14410 14 10 36 43 17404 
5 14 35 46 185012 14 28205 8 14 25 37 38 29476 38367 80 
40647 43426 17 47435 54273 58810 66788 77033. 57 Gewinne 
4 40 Rthlt. auf Nro. 9959 64 73 99 14433 37 39 42 17411 21 43 
18813 21 31 40 50 26256 38 39 4% 42 78 28201 24 34 36 39 
40 69 75 88 93 26439 35362 63 4 15 41 43430 55 far 
58311 wir 34 66184 85 87 6620 2 4 7 66386 67436 71086 
und 60. 37 Gewinne a 30 Nihl. auf Nro. 9951 58 74 77 97 98 14402 
5 28 34 40 4% 48 17415 27 31 41 78801 319 22 24 34 35 37 
38 43 46 49 26276 88209 16 31 33 41 42 43 46 49 58 61 63 
79 80 85 89 9s 28300 29493 35356 58 61 70 75 90 91 95 384⁰⁰ 
36026 4605 8 11 1678 21 29 34 39 43422 47432 34 37 53946 
54268 76 91 5850 15 16 26 27 36 44 47 6606 9 bad auf No. 
66206. Mit Loe ſen zut Claſſeu- uad kleinen Lotte re empfi hit ſich zuglich gau 
ergebenſt Prenz, Odlouergaſſe in der Hoffnung. 
) Bresſau. Bey Ziehung s tee Claſſe 48 ſfter Lotterie trafen folgende Ges 
winne in meine Collectes 1008 Rihlr auf Nro. 65865. 6 Sew. a 100 Rthlr. 
auf 


— 80s 

an Ne. 35418 61 38896 45972 6h85. und 56. 7 Gew. a 80 Mist. auf 
No. 9615 21488 22393 3545 66 65961 und 65. 21 Gewa 40 Kur. 
auf No. 9613 84 12228 72 14831 34 18780 22395 35413 25 38876 
87 98 39216 75 45872 53846 60931 38 68252 und 86. 28 Gew. 
30 Rthl. auf No. 4377 4744 9618 22382 96 98 35401 4 6 8 63 71 
75 38889 39223 43300 4/802 3843 65871 78 80 65862 68265 
28 80 85 88 und 78365. Mit Roofen zu Claſſen⸗ und Meinen: Lottetie em⸗ 
efirdn ſich und bittet um guͤtige Abnahme 

8730 ‚‚Berfenberg, Lottenle » Unter» Einnehmer, an der Roßmarkt und 

Schut:detrüd : Ecke. 

) Breslau. Das Viertel⸗ Loos No. 49746 Mea zur Sten Claſſe 48fler 
Botterie. ‚gehörig, IR verlohren gegongen, und wird AN PETER! ee, 
nur dem e Eigenehümer, ausgezahlt werden. f 

Jo. Holſchou; jun. 


SS r e Wit Loosen zur 40 ſlen Klaſſen⸗ und 5 7ſten kleinen Lotterie 
empfiehlt ſich biefigen ı und auswärtigen ganz ergebenſt der Koͤnigl. Lotterle Elnneßz 
5 Stern, Carisgoſſe No. 730. 
HB res au. Befellungen für 1624. auf die Zeitfchrift: Driginatien anf 
dem Gebiete der Wahrheit, Kunſt, Laune und Phantaſie 8ter Jahrgang, heraus 
gegeben von Georg Lotz, wolle man gefaͤlligſt frühzeitig durch die loͤdl. Poſlaͤmter 
oder nächſt gelegen Buchhandlung aufgeben, 8 Abtes ſich an die Heroldſche 
Vuchbandmug in Hamburg zu wenden hoben. 2 
9 Brestam Zum diesjäbeigen Wilbnechtsſeſe empfiestt. fein boufdadi⸗ 
9˙8 Warren: Lager von engl; und franz. Gatonterle , Opjouterie -, Bot fumerie⸗, 
hafirtes und kurze Wagren, vorzäͤglich neue Damen Taſchen, Seto quis, Schmuck 
und Ardeits⸗Kiſtel in Schildkroͤt, Maroquln, Sammet, Seide, Holz und neu. 
ſten Parlſer Papier mit und obne Einrichtung div. Attrappen, Bondonniers und 
Wiſiten⸗Karten, hoͤlzerne pol rte Ehatoullen und Toiletten. Ferner dlverſe neut 
ſtählerne, plattirte und Bronze ⸗Artlkel, als: Schmucktraͤger, Armbänder, beib⸗ 
gärtel, Kreuze u. dgl. Hand, Spiel „ Tiſch: und Cttrandol ; Leuchter Schreib / 
unge, Nachtlampen, Räuchermaſchinen. Feine Parifer: angetogene Puppen nebſt 
einzelnen Handen und Puppenköpfe mit und ohne Glasaugen und Haan» Friſur, 
Kinderſptelwaaren aller Art und Geſeuſchaftsſpiele, nebſt vielen kanſtiich und nut 
lichen Gegenſtaͤnden zur Unte rhaltung und Belehrung. Da ich ſaͤmmtliche Artikel 
eus, erſter Hand beziehe, ſo kann nach dem Etnkauf heutiger Confunctur eine vot⸗ 
zuͤguche Auswahl und billge Prelße empfehlen. Lebkuchen, ganz fri ſchen Niaberger 
ie a 8 ne u. Ant: Gold ⸗ und Suberblatt offeriet billaſt. 


Lehmann, Maſchmarkt No, gas. 1 


— (jo) — 
) Breslau. (Eisinger Bricken) erhalte fo eben elne bedeutende Potthlez 
nd vice D ein tel z u d 1 en ſehr billig. 
1 je a . WER 0 . Sch Gröner, Ohleait Strafe. 
9 A v, hes S eee 


IYeetten Webgung ii b. 


i n 
iirmlethen ie die erfie 
Etage, beſtehend e aus 4 Stuben, 1 ‚Kabinet nebft Zubehör zu Wihna nach ſen zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere hierüber in No. 4. in der zweyten Etage zu erfahren. 


e Breslau. In tem 5 run . Aboiphfiten a 


"ans! eek Ro IR 2 . e 6 EN von bin 
8 ae CCC mtt weſentli⸗ 
Ge wirkenden 1800 0 x See N ergälten ‚und‘ 

wle t tel dazu zu jeder belles en Zelt dufwaf ten. 
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„ Ibuer den azſten October 1823. Zum öffen lichen Vatahf des der 


sähe Eleoriore geſchſedenen Raſcher geb, 79 ‚gehörigen und N hleſt⸗ 

t Vorſtabt fub Ro. 199. belegenen Haufe nebſt d wl 10 19 96 0 6, wel 

ches laut der 500 uf. Hifigem 1 2 BUN 1052 de ar 
e auf 451 Anl nach 
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(e) 
Mittwochs den 10, December 182339. 
Auf Sr. Königl. Maſeſtat von Preußen le. m 
3 er allergnaͤdigſten Speriale Befehl + 
Breslanſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. XLIX 


tag in der Regziſtratur mit Muße zu inſpieirenn 


“= (5043) ® 


) etedlchau den asien October 1823, Ole ſub Ro. 41. Hlefeluft gelegene 
Häͤuslernahrung des Zimmermeister Johann George Knobloch mit den dazugehö⸗ 
rigen 3 Aderfiücn in Summa von 2 Scheffeln 4 Metzen 2 Maͤßel Ausfaat mit 
denen datamt befindlichen, jedoch noch nicht fertigen Gebäuden, ſo auf 1444 Nthl. 
18 far. 9 d'. Cour., dorfgerichtlich aber auf 1139 Mehl. 20 for, nach den Nutzungs⸗ 


ertrage taxirt worden, ſol im Wege der nothwendigen öffentiichen Susharartom, 


an den Metfibierbenden gerichtlich verkauft werden. Es ‚find hierzu dle Licitar 
tions⸗Termine auf den 7ten Januar 1824. 9 . 
den iiten Februar 1824. und ie 
MER ni „ven ızten Mär, 5 

wovon der letzte peremtoriſch iſt Vormittags um re Uhr auf dem hleſigen Schloſſe 
anberaumt worden. Ahle bes und . e Kaufluſilge werden daher 
bierdurch aufgefordert, ſich in dieſen Terminen auhter entweder in Perſon oder 
durch einen geſetzlich legitimtrten Mandatarlus einzufinden und ihre Gebethe abzu⸗ 


geben, worauf den nach eingeholter Genehmigung ſämmtlicher Gläubiger und des 


Curatorsmaſſe an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden der Zuſchſag erfolgen fon. Auf 
die nach 5 Uhr Adends eingehenden Gebothe wird nicht weiter gerückſichtiget und 
kann die Taxe zu jeder Zeit bei dem Gerichts ſcholzen Fiſcher allhler eingeſehen 
werden. — Das Gerichts amt, "eh * 
. * eee Culemann. 
tblebenthal den 2zien October 1823. Bon een untere Bericht 
wen die Ki I: 348. zu e a er DEBIAN 825 1 
e e auf 53: Rthl. 21 far, 9 d“. Courant e 
Häusterkei en fegen Bega ansschsihemene ae Stange tie 
re hie AZ31ſten December a. rt. 
tttwoch früh g Uhr im hieſtgen Ortsgerlchts⸗Kretſcham angeſetzt, wozu Kauſſu⸗ 


ige eingeladen werden. 5 ars 

8 g Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 
D. Frankenſtels den We h 1823. Nach dem Antrage der 
Erben des zu Ernsdorf Königl. Antheils verſtordenen Weders 1 ee 
ſoll das zu deſſen Nachlaſſe gehörige und ortsgerichtlich auf 123 Rthl. Courant 
gewürdigte Haus No. 21. dafelbft im Wege der friwiuigen Subhaſtatlon öffent⸗ 
lich verfauft werden. Es iſt daher ein Termin dazu auf den 18ten December e. 
Nachmittags um 4 Uhr in dem Gerichtskretſcham zu Erns dorf Koͤntgl. Anchells 
anberaumt worden und es werden zahlungsfählge Kaufluſtige hierdurch vorge⸗ 
laden, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe adzugeden und den Zle⸗ 
ſchlag zu gewaͤrtigen, wenn das Geboth annehmlich befunden wird und gegen 
die Zahlungs⸗Fähigkeit nichts zu ertnnern tſtr. g \ 
655 Fe Königl. Domainen⸗Juſtizamt Reichenbach. 


ae e Sieger. 
TTT!!! f) ana. is, 

Breslan den sten December 1823. Es ſollen am ssten December e. 

Vormittags um 10 Uhr im Auctions Gelaſſe des Königl. Stadtgerichts in dem 

Haufe No. 897, auf der Junkerngaſſe 18 Stück diverſe comleurte Tuch⸗ und Kall 

mucks an den Meiſtbiethenden gegen baare Zahlung in Courant verſtetgert werden. 

Kd 8 oͤnigl. Stadtgerichis⸗Executions ⸗Jnſpectlon. 

Citsciones 


min auf den 


— 
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itztiones "Edietales, = °- “©: . 
* Striegau den agſten November 1823. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤnſgl. Stadtgerichts werden die unbekannten etwanigen Verwandten und Erden 
der am a3flen Mär; 1822, hterſelbſt ab inteſtato berſtorbenen verwit. Stellmacher ⸗ 
meiſter Kleewiſch ehehln berwit. geweſ nen Müllermelſter Hübner, welche laut 
Taufzeugniſſes der hleſtgen enn gellſchen Kirche am sten December 1759. don 
der Anna Rosina Lemberg zu Pilgramsdayn unehlich geb. iſt, nach Vorſchrift des 
Allgemeinen Landre tts Thl. J. Tit. 9. F. 477 und 480. zu Ihrer kegltimatten als 
ſolche auf den iſten September 1824. unter der Verwarnung hiermit vorgeladen, 
daß bel ihrem Außenbleiben der in circa 175 Rthl. Courant deſtehende Nachlaß 
der derſtorbenen als berrnloſes Gut nach H. 16. Tit. 16. Thl. II. des Allgemeinen 
Land rechts dem Konig Fisco a 1 . 
. ern, 7 = u, 
0) Dirlebnd den zaten A 0 unterzeichneten Stade 
gericht werden der Töpſergesle Johann Carl Gottlob Hübner aus Priebus ein 
Sohn bes verſtorbenen Sch . Hübner, welcher ſeit dem Jabr 
1810. berſchollen if, und feit dieſer Ba von ſich hat Hören laſſen, o wie 
deſſen etwanige unbekannte, Erben, oder Erbnehmer hiermit vorgeladen, ſich enteo 
weder in Perſon oder durch gehörig informirte und legitimirte Stellvertreter din⸗ 
nen neun Monaten und zwar ſpäteſtens in dem auf den gten September. 1824. all- 
bier angeſetzten Termine zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten. Im Fall 
idres Außendleibens wird der Topfergeſelle Johann Carl Gottlod Hübner für todt 
erklärt und fein Vermögen feinen bekannten nächſſen Verwandten ausgeantwortet 
W Das Stadtgericht zu Priebus. 
e 21 8 dp taten Detober 1823. Racbenanate nd 
chollenen Perſonen: 1 na aus Ohlguth, Tralnknecht dey der hren 
Compagnie des 7ten Artlderle⸗ 855 ug ek Obe ag le e emden 


Lompe giments; 2) N 
nnd ziens Dalthafar Schneider aus Berzdorf, beide Soldaten des 1 Sten ſchleſ. 
Landwehr ⸗ Regiments, fo wle deren undekant . 2 — 
dert, ihren Aufenthaltsort ſcheiſtlich anzuzeigen, Tedenrale- aber Bab fearemu6” 
in Termino den 11ten September 1824. frah um 9 Uhr, ſich in bieſiger Gerichts⸗ 
Kanzlei rerſönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu melden, widrigenf aus 
der Verſchollene, welcher das unterlaͤßt, ‚für iodt erklärt, auch der ſelbe, o wie 
deſſen ausbleibenden Erben zu gewartigen haben, daß fein Vermögen den ſich mel⸗ 
denden Erden und in deren Ermangelung dem Königl. Fisco als hertenloſes Gut 
zugelprochen und ausgeantwortet werden wird. 8 n 
Das Gerichtsamt der Koͤuigl. Mlederlaͤndiſchen Herrschaften Heinrichau 

. ad we ner ERDE "© 

Breslau den gien September 1823. Ven dem Königl. Stadigericht 
Biefiger Ha: pis und Reſidenzſtadt Breslau werden in der Pfandverlelder David 
Marcus Dohmſchen Loncursſache nachgenannte Pfandglaͤubiger da deren Aufe: 17 
dalt undekannt i, als Martane Modeſtin, Frau Hübner, Frau Schlottrich⸗ 
Mohnelg, Hoffmann, Caroline Bernhardt, J. Lange, E. Thomas, Fran Reichelt 
PER Hedwige Decartin, Frau Egerding, Frau Caroline Thomas, Frau Krauſin, 
Mperiohn, Carl Make und Sram Klammer hierdurch öffentlich derg toden un 
einem Sehraum den 3 Monaten“ fpArefend aber in dem auf den zaten 54, 


2 (30600 @ 


Kerns d, 3) ein filberner Kaffeelöffel 1 koth, 17 ſgr. 60,5 4) 1 goldene 


ſchenuhr 1 Rthl. 20 far.; 100 1 füberne Tabackdoſe mit Agnet 1 Nibl. 10 for; 
Br Nein Kober, worin eine lederne Geldkatze, 2 ehe und 1 leinenes Cie. 
chen; 12) 1 meſſingnes Pettſchaft mit dem Buchſtaben Ke und a eingegraben 


n Bündel gel eee 15) 1 Suchy 
3 87) Heide GebethBuch; 5 en; rc eine 


rolabium, 2ofgr; 26) 1 Frauenhemde, 1 Schuͤrze 
"vergl 5 ben Ränd⸗ 


3 r. „380 1 alte Peleftaſche mit. einem Urlaub spaß de dato 30, Januar 19, 
uf den Landwehr, Exvelleriften Gotelled Thun aus 
5) Dieuß⸗ Artes deſſelden „oh 
eh geln, 6 gr.; 37 1 weiß r Tu ö 
2 jinnerner Teller und 7 Pfd. Blei, 10 ſgt.; 39) 4 Streön grüne Seide ! Rih⸗ 
1 blau baumwolnes Uimſchlagetuch roth und gelb geſtteiſt N 
F REE R? 3 Bars’ 


(es) @ 


chen, 28 ſar- : 412 Stuck Kinderſchnupfruͤcher, 1g for, 42)-4Haupıfhläfs 
fel und 1 Stemm⸗Eiſen, a ſor.!] 43) 3 St. weiße Tücher, 25 fürs 44 44 Si. 
divetſe Schluͤſſel, 1 Rthl.; 45) 1 Pferdedecke, grau mit Leinwand gefuttert und 
mit abgetrennten Borten von orange Fabe, 15 ſgr.; 46) 1 geſtricktet Geldbeu⸗ 
tel gran mit Roſenguirlande von Perlen, ro fer: zum öffentlichen Aufgeboth übers 
macht, wozu ſich auch noch eine von dem Hornſſten Seeliger aufgefundene s gehaͤn⸗ 
"fige fliberne Uhr eignet. Wir fordern daher die undekannten Eſgenthaͤmer und 
Praten g enten dieſer Gegenſtaͤnde hierdurch öffentlich auf, ſich in Termino den zoſten 
Dee mber c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Reſerendarius Schütz ein ⸗ 
zufinden und ihr Etgenthumsrecht an dleſe Gegenſtaͤnde nachzuweiſen, widrigen⸗ 
falls die aufgebotenen Gegenſtaͤnde entweder den ſich legttimtrenden Findern oder 
din zu deren Empfang derechtigten Kaſſen werden zugeſprochen werden, 
Vaoͤnigl. Preuß. Stadtgericht hleſiger Reſtdennz 

Schweidnitz den 2ſten Junt 1823. Da ſich zu dem Nachlaſſe der lim 
Jahre 1798. bleſelbſt verſtorbenen Wittwe des Mineut Peter Fröhlich Nahmens 
Dorothea Eliſabeth ged. Lachmund aus Thale bei Quedlinburg zeither Niemand ges 
meldet hat, ſo werden auf Antrag des dieſer Verlaſſenſchaftsmaſſe beſtellten Cura⸗ 
toris des Königl. Juſtiz⸗Commiſſarii Herrn ar ce unbekannten Erben 

I rüäng lichen Erben hierdurch vor 


und über fein zuruͤckgelaſſenes Vermögen dle geſetzliche Ecbfolge eingeleitet wer⸗ 
den wird. y 6.) st 3 j a h Km EN Nee 


a 


Oppeln d 
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and Erbnepmer ad Terminum den 9ien Jannar 1824. Vormittags zu N 0 


(30 


Pen und Ueberwelſung feines väterlichen in 38 Mthle. 20 ſgt. 40". und refp. 

134 Rihl. 48 far. beſtehenden Vermoͤgens in unfere Berichts⸗Kanzley hierſelbſt vor⸗ 

laden, wibrigenfalls er weder in Perſon noch durch einen legittmirten Stenver⸗ 

erſchelnt , ex für todt erklätt und ſodann ſowohl fein genanntes gegen 

är eich als Ba zukünftiges n n einen nächſten Erben als feiner Mutter 
ſchw f ſiern, aus geantwortet w 

San ee, der Gräflich v. "Hangisigfgen 115 7 Herrſchaft 


Br "AVERTISSEMENTS. 

IRRE. Jer Slam. Sehr. ſchoͤn tu grünen ſein · n teinſchmeckenden Core, Diverfe 
er Zucker, vorzüglich befgiiben und weißen trocknen Bachzucker, reinſchme⸗ 
ckenden dicken Sprop, geleſene große Roſinen per fd 9 ſgr. M Mze., füße und 
bütete Mandeln, neueßten Corel. Reiß, " Berlgraupe,; Gries; Reis mehl, achten 
braunen und weißen Sago, Content Mehl, Feine Gwürz, Moos- und Vanll⸗ 
lien ⸗Ehocolade von dekannter Güte, eingemachte Früchte, als achten oſtind. Ing⸗ 
der, unreiſe Pommrängchen: Rü ſſe und Muscat Bit nen in Krauſen bis zum tel 
Pfunde, Leipziger überzogenen Stangen Callmus, friſchen Möhrenzucker, weißen 
franz. Copilait- Sprop / franz: tothe Raucher kerzchen das both 5 ſor. M. M., ſchoͤnſte 
franz Eapern in Floſchen, neu: große Feigen a Lo und 12 fgr: N M., ſebr ſchoͤn 

e gr. Ccur. , ionen, Datteln, Caſtauien, Maronen, große 
kürtiſche Haſelnüſſe, nue Elb Brücken, mat: und geräucherten bachs, Brabd 
Sardellen / kleine und große Gewürz» Gurken, alle Sorten feine Thers, vorzüg 

fein und ganz relnſchmeckenden Arrak der 60 Grade an Stab fe daͤlt, die ganz 

laſche iu 16, 12 und 10 gr. Cour. , wobltiechenden und ächten Varinas Enaſter 
42 Rthl. Cour. pet ode naten ale Socken dane Giwuͤrz zu den niedrigſten Brußen 
en. Br Simon Schweitzer, 
27 + sich, Moßmorkts und Binreesdufer,: 
des este Dur die Anzeige der keinwand und Tiſchjeugbandiung 
des Hin. Wilhelm Regnet zu Breslau, weiche in der Bepläge zur No. 81. der pri⸗ 
vilegirten ſchleſiſchen Jeuung dom 1 aten Juit a. e. enen vorgeblich ra Schutz ſch · n 
SGeſundbeitstoff⸗ot dem vereheten Publikum zum Gebrauch anditer, finde ich mich 
btranlaßt, hiermit ofpatllcd bekannt zu machen, daß ich nur einen einzigen‘ Com⸗ 
miſſ ouair in Breslau, nam ch Hrn Lobe Oppenheimer gabe, welcher nur allein 
meln · n acht · n Seſundbettstoff. BO: mie: 5 Vetauf Int; ne 17 5 der leidenden 
pablitum be end em empheble. 1 
n ee egg, 
we sur 5 bre Königl. Preuß, Prem. ee 1 | 
ge 81 istaz Dem rehtmiäßtgen. Eigenihäraee, eines Huͤdnechundte, wel⸗ 
i h dem Domint: Groß: R. cke Teedalg / t Ereiſes eingefunden bat, kaun 
ji 


dent iben bien Eiſtauung di A e wieder in Empfang * | 
Dres- 


403) 


res tau. Sebi ſchoͤne ſriſche Holſtelner Yufları in Schaalen, als aus 
friſche ons geſtochene Auſtern ſind mit letzter Por angekommen auf der äußern Ohr 
laustgaſſe Mo. 1104. nahe am Theater in der Weluhondlung des A. Dülcke. 
h deutſch,Breyte Ohlauer Ereifed. Oleſeldſt in die Im Jahre 18 76, 
gan neu erbaute Windmühle, wozu 4 Morgen Ackerland gehören, dus freper Hand 
zu verkaufen, und haben ſich Kaufluſtige deshalb bey dem Eigenthuͤmer zu melden. 
5 „) Breslau. Verkauf antlquer Münzen.) 1738. toͤmiſche Münzen von 
68 Raifern ohne Metollwerth, beabſicht gt Jemand bifig zu verkaufen. Das När 
bere Ftledtich Wilhelms ſiraße No. 73; eine Treppe hoch, techter Hand, Nachmit⸗ 
tags don 2 — 3 Uhr. Brleſe erbittet man poſtfre g 
) Brestkau. Eine ſolide und ſehr geſchätte Perſon, die von Jogend auf 
in großen herrſchaftlichen Haͤnſern war und gute Zeugniſſe bat, wuͤnſcht entweder 
bald oder zu Weibnachten uuter zukommen. Naͤhere Auskunft deym Agent Plllmeptr 
auf der Rittergoſſ⸗ Na, 159 „„ ae 
Breslau Das tel doos Nro. 23410. lir. d. zur 3 ten Klaſſe 48 ſter 
kotterte gehörig, iſt verlohren worden und der Gewinn kann nur an den rechtmä⸗ 
Eigen Spieler, welcher die kooſe der erſten Klaſſe in Händen hat, ans gezahlt 
werden. 1 e Er. 1 Kr ri > J. Friedderg⸗ n 
Breslau. Auf der, dem Mittag zu gewendeten Selte des Neumarkt 
bleſeldſt in No. 160 f, if eine Wohnung von 5, oder 7 Stuben, nebſt Beplaß, 
zwey Treppen hoch und Oſtern kuͤnftigen Jahres zu beziehen. Das Nähere bey dem 
Ne e eee ie eee Sr ur 4 1 ; 
sand): lau. r goldnen Radeg affe in Mo. 12 i eihnachten 7 
... — ———— — 5 
gen hoch beym Sigenthümer in erſtge nn. 
Breslau. Sehr gute Oelgemälde, worunter Friedrich der Große in ke 
bensgroͤße, Batallienſtcke von Tuͤrken und Griechen, Kupferſtiche unter Glus und 
Rahm, wobey 4 Datalllenſſäcke dom 1 5ten Jahrhundert, einige Hundert Kupfere 
tuch. Blätter, ein febr ſchoͤnes Poſtament wo 8 Löwen die Purperieſchoale tragen, 
eine 8 Tage Wond⸗ Uhr, eine Stutz⸗Uhr, eln moderner Kronleuchter, verſchie⸗ 
dene Moͤbels, kleine und große Spiegel, an Glas waaren: Weine, Bier /, und 
Ehampagner ⸗Glaͤſtr, Glocken zn Dutter , Kaͤſe und andern Tiſchged raucht. 
pP eterſen, vor dem Königsihor im Kronpringen. 
„ Breslau. Der muſikal. Verein der Studierenden verlegt; das Concert 
von heute, Mittwoch den noten December, auf den Mittwoch den 17ten d. 
oDle Vorſteher, im Auftrage. 
Breslau. Ein aus wärtiget junger Wenſch von 152 Jahren, der mit 
einem guten Zeuguiß als Beweiß feiner Treue und Flelßes, verſehen i, wünscht 
alskthtllng In eine Hanlung einzutreten. Mäptre Yustunft giebt der e | 


TER 


“; 
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N 
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r 


| 2 (5054)_@ 
auf der Windgafe Re. a00, Much bonn derfelbe, einen gan Srfonderd guten Be: 


dienten nochwelſen. 


*)Dredlan. Die Brou⸗ und Brenneren mies Aus ſchaukkruͤgen zu Groß⸗ 
Waudiß im klegnitzer Ereife fol von Oſtern 1824. ab auf 6 Jahre verpachtet 
werden. Pachtluſlige werden einge laden, ſpaͤteſtens bis Ende Januar 1824. ſich 
beym Wirthſchaftsamte zu melden, wo ie naͤbere Auskunft erbalten werden. 

% Breslau. (Musik- Anzeige) Bey C. G. Förzter ist stets vorräthig: 
Euryanthe, (grosse romantische Oper von CG M. v. Weber) vollstäudiger 
Klavierauszug 6 Rthl. 16 gr. Derselbe fur Pianof. ohne Singstimme aRth, 
36 gr, — Ouverture für Pianof. 22 gr. — Dieselbe auf 4 Hände 16 gr. 
(eue Musikalien bey C. G. Förster.) 24 kurze nnd leichte Sätze zum 
Vortrag auf der Orgel oder auf dem Pisnof, kür angehende uud minder geübte 
Clavierspieler, von einer Gesellschaft theoretisch - practischen Organisten is 
Bett 16 gr 1 3 25 z N 98 us = 58 A IHRBAT 39477 3 
) Breslau, (Leue Musikalien bey F. E. C. Leuckärt.) Euryanthe gr. 
Oper von C Mv, Weber, vollst Klav. Ausz 6 Rthl. 16 ft — für Pianof. 
in ohne Singet. 2 Rrhlr. 16 gr. — die Ouverture f. Pianof. 18 ft — die 


selbe zu 4 Händen tö gr. — Güntersberg, (ler fertige Orgelspieler, zweiter 
Theil Rthk 8 gr — Müller, die Orgel; ihre Einrichtung und Beschaffen. 
Beit, sowohlals das zweckmzfse Spiel derselben. Zweyte vermehrte Auflage 
id ge Fleck, J neue Choräle fur die Orgel 6 gr. Müllez, 6 ausgesetzte 
Cherale mit zweckmäfsigen vor- und Zwischenspielen für die Orgel 6 fr. 
Ries, Se Coneert pastoral p le Pf av. Acc. de gr. Orch. op. 1205 4 Rthl. p. 2. 
Pianof, 2 Athl. — nebst vielen andern neuen Musikalien 
) ren fein den azſten October 18323. Das zu gangwoltersdorf Wal⸗ 
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auf des Aopen Wilhelm Giesler zu Breslau, von u dem „ ke 

ne ſub na, 40. zu Zucklau, für N a. des Gottlo 
Haandeke oon der Freiſtelle no. 2. zu Füͤrſten „Ellguth abgetrenoten und 
zur Freißelle ug. 19, zu Shrime@ilguth: geſchla Wee, out Bla, 
ther Territorio an der Egelb. ücke gelegenen Wieſe, für 290 We 
de; Fleiſcher Daniel Burger von der Colonicftelle ſub no. 13. zu 
fur 10 th, 4 de Wilhelmine Friedericke geb. Beſſer verehl. ge 
55 . We e no, 6. zu Medzubor, für 335 

Fe. 5 nah: 111 v. Schimonski von dem 


N e e a 1 92 e. 
gelegenen Freihaoſe für 1000 th kr Ehriſtian atke 
ga von der Freſſtelle da löſt ſub no. 103. des Hypothek 


: don 
eit Eügurd, fü 350 ficht z, der Mofſa geſchied, Kreſſchmer arif 
geb pe N 150% de kai bed no. 4. der A fin 
730 kthl. 9. die betehl. Böck 1 * ifter Schmidt geb. Feige zu; 
judicatorla de publ den rem nah 1820 55 la⸗ 
a . er Kauf des 8 ithaſat 2. Au en 152 
Br — 2 2 in Medlibor ſub no. 99 60 1 ne. 
28 80 rihl. ne ad Chriſtian Peipdile von der Oroſcherſtelle ſub nd. 
0 
erke z h A ae 1 1% Ay yag IE L 27 ee DR R Ir Adi 323 
Denn 


bor har den Pin Gene ge de fu no. 3 3. gelegenen ee 
Niewken, fur 1 et 11, 8 
er er 6 kt, i e eee 
vi a ſub no. 1g in Kotzine fie „2 & „bie 
0 veiwill. n id in. Eu: 
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ſub no. 50. zu Wuͤrtemberg ex Adjudicatoria de publ. den 2 àfſten Dec em⸗ 
ber 1822. für 210 rihl zugeſchlagen erhalten, 15; Kauf des Oeconom 
Ferdinand Seeliger von dem freien Alodial-Rittergute Neudorf bei Ju⸗ 
nusburg, fuͤr 26000 rthl. 16. des Herrn Joh. Albert von Roſenberg⸗Li⸗ 
pinsky von dem freien Allodial⸗Mitterguihe Ober⸗ und Nieder⸗Cottwogne 
oder Guttwohne, für 70000 rthl. 17. der Bauer Gottfried Froͤhlich zu 
Kunzendorf hat das in den Lipinken ſub no. 35, gelegene Ackenſtück ex 
Adſadicatoria de publ. den 16ten October 1832. für 95 rthl. zugeſchla⸗ 
gen erhalten. 18. des Karl Rademacher von der Freiſtelle ſub no. 11. 
zu Batkerey, für Joo rthl. 19. des Fuhrmann Gottlieb Scholz von der 
Freiſtelle ſub no. 34. zu Neuſorge, für 400 rthl. 20. des Gottlieb 
Giller von der Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 89. zu Vielgut, pro 160 rthl. 
ar. des Tiſchlers Benjamin Ephraim Jaͤſchke von dem Frei⸗ und Gafl- 
bauſe ſub no. 3. zu Medzibor, für zoo zthl, 23. des Gottfried Gahſe 
zu Klein⸗Ellguth von dem aten Theile des zur Freiſtelle ſub no. 20. zu 
Kein Enguh gehoͤrigen ſogenannten Niefkegartens ſub no 118., für 
a rihl. 23. des Carl Knittel von der Angerhaͤuslerſtele ſub no. 3b. 
zu Neuſchmollen, fuͤr 271 rthl. 12. fgr. 20% “. 24, der Hausmann 
Chriſtian Mareck hat das A 8 ſub no, :, zu Honig ex Adjudi⸗ 
tatoria de publ a aſten October 1822. , für 60 rthi. zugeſchlagen erhalten, 
ag. Kauf des Chtiſtian Wabnitz des Sohnes von der Dreſchgaͤrtnerſtelle 
ſub no. 33. zu Ober⸗Woitsdorf, fuͤr 20 ribl. 26. des Stellmacher Fried⸗ 
tich Wilbelm Moſch von dem vor dem Trebnitzer Thore zu Oels ſub 
no, 24. gelegenen Hauſe, für 600 rihl. 27. des Chriſian Frey von der 
Dreſcherſtelle ſub no. 8. zu Nieder⸗Woitsdorf, für 16 rthl. 28. des Gott⸗ 
lieb Jerſemaan von der Angerhaͤuslerſtelle ſub no. 18, zu Groß⸗Euguth, 
Füt 250 rtyl 29. des Zimmermann Johann Riem r von dem auf der 
Kraſchner Gaſſe ſub no. 62. zu Medzibor gelegenen Quartal = Haufe, für 
400 kthl 30. der Riemermeiſter Carl Ernſt Oertel hat das ſub no. 95. 
in der Herrengaſſe zu Medzibor gelegene Schandpaus ex Adjudicatoria de 
publ. 20. Januar 1823. für, 230 ethl. zugeſchlagen erhalten. 31 Kauf 
des Gottliob Sraͤſer von der Freiſtelle ſub no. 4. zu Weißenſee, für 
200 rthl. 32. des Schuhmachermeiſter George Mathias Haas von der 
Angerhaͤnslerſtelle ſub no. 3. zu Kunzendorf, für 200 zthl. 33. des Gott⸗ 
fried Joͤrchel von der Dreſchgärtnerſtelle ſub no. 7. zu Nieder⸗Wojtsdorf 
far 46 kthl. 34: des Cbriſtian Wanslave von der Dreſcherſtelle lub no. 
4 in Wilßbelminenort, für 28 rihl 17 ſor. 15 N. 35 rl 
2118 8 


Juliane Lehmann hat das am Marckte zu Julius burg ſub no. 20. gele⸗ 
gene Haus u. die Cramgerechtigkeit ſub no. 2 5: daſelbſt vigore decreti vom 
11. May 1823 , für 1022 kthl. überlaſſen erhalten. 36. der Stadt · 
Communität zu Herrnſtadt von dem, unter herzogl. Amts⸗Jurisdiction 
geboͤrigen, zu Bernſtadt ſub no 99. gelegenen Freihauſe fur rogonrthl, 
37 des Carl Benjamin Stephan von der Obermühle ſub no. nm Doͤr 
berle, fur 1410 rihl. 38. des Johann Koſig von der Groſchegartner⸗ 
ſtelle ſub no. 38 zu Wilhelminenort, für 20 tthl. 39, des Michael Ku⸗ 
kei von der Angerhauslerſtelle ſub no 11. zu Kotowsky, für 28 rthl. 


460. die Chriſtiane Friedricke verwitt Frau Bergmann geb. v. Gebhard und 


ihte Tochter Helene Bergmann, haben das Guth Kehle im Oetsniſchen 
oder Berg Kehle vigore decreti vom aaſten October 1823., fuͤr 16000 rth. 
in communione acqufritt. 41. des Andreas Sternahle von der Freyſte 
ſub no. 9. zu Modzenowe, für 800 rtht. 42. des Schneider Hottlieb Buc 
e no. 101. gelegenen Hauſe und dem Wieſenfleck ſub no. 29. 


5 Kn - 2 
ifcher von, bir Freiſtele ſub no, 26, zu, Neiſche, für #500 ruht. 55. 
ö 0h 0 den ned 0 no. 85 zu Langewi⸗ſe, für 
f 2130 fihl. Se Glawion hat die Angenpäusieftelles ſub no. €. 
zu Sole er Adjudicatoria de publ. 5. May 1813. für 280 Kehl. zuge⸗ 
chlagen erhalten. 60. dee Martin Sureck hat die Dreſchſtelle tab no. 9. 
zu 


Per 


Klenowe laut Adjubicatoria de publ. 16. April 1822., für 165 tibl. 
zugeſchlagen erhalten. 61. der Theereſia Eliſabeth verwitt. Ernſt Ludwig 
Kathe geb. Kuhnert von dem auf der langen Gaſſe zu Juliusburg ſub no. 
65. Sefrgehen Haufe, für 162 kthl. 62. des Herin Fürſten v. Hatzfeld 
u. Herrn Grafen v. Hatzfeld von dem vormaligen Trebnitzer Suftsgut 
Caynowe, für 66209 rehl 15 gr. 6 pf. 63. des Johann Heinrich Jer⸗ 
ſemann vou dem tobothſamen Bauergut zu Klein⸗Euguth ſub 12 ( des 
8 ue e e J6: 192 rthl. 64. des Chriſtivn Niebiſch von der Gros 

cherſtelle ſub no. 33. zu Wilhelminenort, für zo rthle 68, des Hanns Gen⸗ 
ſchorreck von det ek ub no. 3. zu Kalſowsky, für 406 ıth. 
16 for. 8 d'. 66. des Chytiſtian Schlag von der Angerhaͤuslerſtelle ſub 
no 34. zu Reuſchmolen, für, 200 rthl. 67, des Kretſchmer Carl Bei» 


in der Kempe zu a, lminen ee 70. ee Ba 
n Wieſe, für 40 rtbl. 68. des Heinrich von der Freiſtelle ſub 
Se e eee e e 
Dana zu Barutte von dem Ackerſſück ſub no. 59. zu Wilbelminenolt, für 
1720 tthl. 70 der Gotilieb Francke hat das Freihaͤuſel ſub no. 5, zu 
Sopke, für 150 rthl. überlaſſen erhalten. 77, des C. Geitlieb Barane 
von der Freiſtelle ſub no. 166. zu Paſchkey, für 40 rihl⸗ 3, des 
Heinrich Poguntke, von der Gloſchegaͤrtnerſtele ſub no⸗ 2 , zu Fürſten⸗ 
Eugoth, für 129 ktbl. 22 fgr- 6 pf. 73. des, Johann diebiſch von 
der S ſub no. 33. zu Wllhelminenott,, fuͤr 44 repe, 
74. des Fleiſchermeiſter Carl Wilhelm Kathe von dem am Marke zu Ju⸗ 
en no. 24 ‚gelegenen brauberechtigten Hauſe, fuͤr 256 tthl. 
75 des Gottlieb. Scheibel von der Dreſchgarrnerſtelle zu Netſche ſub no. 
21. (13 des Hypothek. Buches) fuͤr 67 rihl. en A 
Schwarzwaldau den 14ten November 1823. Bei dem Freie 
hertl. von e Neuhaus Schwarzwaldauer Gerichtsamt wurden 
aten haben Jehte folgende Käufe wolgogen: - au : 
EN; 11 a ſchwarzwaldau. Bie 36 er 
. Johann Gotilſeb Hauffe, um den wäterı, D ienſtgarten no, 66. pro 
18 f. rthl i N Nes e i nee SEND ga i 
TR 5 A 1027 B, 3 Gaablav , 8 ne 2,908 di N 
eder g 6 ir 


27 
geh 
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2: Ehriftian Benj min Beer um den Bergerſchen Dienftgrten no, 48 
pro 180 tthl. 
5 ‚org Gortfried Ludwig, vom weil. Sin Ludwigs Water, ie bo, 
pro 1182 rthl. 1 ige. 


4. Johann ht Springe, um kudtwige, Bauergulh 0 6.50 4 
3100 rthl. n 


. Zu Mittel ⸗Conradswaldau. 2 
5. Johan ‚George: Friedrich Schal, um bas baͤterl ene ar, 


05 „ a er rthl. a 5 
ö D. Zu Vogelgeſang 5 

6. chtiſtian Gauuieb Puſch, am Krugels Büßgeren no, 4 

505 she fe. | 

Fürkenfein den 26. Navendel 1823. Bel dem 4 \ 

neten Gerichts amt find nachſtehenden Grundſtücke gerichtlich verreicht worden: 
r dem Samuel Kinder, das Krametſche Halbbauerguth no. 11. in 

Gbhlenan, pio 1030 rthl. 

2 der Maria Roſſne verwit. Kitzig geb. Henke, das wall. wont 

liſche Freihaus no. 3. in Steinan, pro 70 rtl. 

I dem Friedrich Karmer. das Huhndorſſche Jaueguth no. 2. in 

Gerderssorf, pro 2050 rthl. 5 


4. dem Goitieb euwig, d weil. Krgufeſche Freibaus ne. 11. ii 
e e Geke gr Franze ent dad 0 3% 
in Ober Rudolphswaldau, pto 616 rtl 95 

6. dem Johann George Elter, das Ben Fteihaus no. 7. in Bi 

r pro 200 rthl. 

7 dem Johann Ehtiſtian Koch, das Scholtzeſche Freihaus no, 23. 
in Ober Giersdorf, pto 166 rthl. 

. der Ehrifliane verehl. Grieger geb. Bruchmann, bas Mülsrfege 

Drei- und Bäckerhaus no. 4. in Weißſtein, pio 1750 ethl. 

N 9. dem Gettlieb Wichter, das Taͤubenſche Freihaus no. 9 in Lom / 
witz, pro 137 rthl. 4 far. 37 pf. ; 
0. bem Gottlieb Leuchtmann, das Kramerſche Auenhaus 60. 1 4. iR 

Dber: Giersdorf, pio 285 rıhl, 21 far. 55 pf. 

21. dem Ftiedrich Wilhelm gaupiß, Dis Kaulſußſche Aae no. 6. 
ins Hartau, pro 201 rd. 

12. dem Gottlieb Peſchel, die weil. Wernerſche Freiſtelle und Waſ⸗ 
fermäpte no, 5, in Thomasdorf, pro 1200 rthl. 


14. 


2 9980 — 


m Gottlieb Scholz, N bie peſchelf e eiftef und Wo ermü le 
de. 85 uf Thomasdorf, pro 1600 rthl. 0 5 . ! 
14, dem Gottfried Fehrle, das Keimannfihe Bauer no. 3. in 
Ober Werneredorf, pro 1165 rihl. 
> 15, dem Carl Benjamin Opis, das Aliſche Kleinhans no. 7. in Tho⸗ 
masdorf, pro 185 rthl. 
16. dem Carl Gottlieb Alt, das Petoſche viehweghans no. 6. in 
1 pro 3 
m Earl neider, das wail. Thon reihaus no. 20, in 
uk pio 160 rthl. 7 Pr A 0 
18. dem Chriſtian Kunert, das Biedermannſche Steihaus no. 13. 
in Freudenburg, pro 160 rıhl. FE: 
19. dem Samuel Schmidt das Scholzſche Bauerguth ne. 4. in Fal⸗ 
kenberg Bolkenhainſchen Kreiſes, pro 1500 rthl. 
. 2e, dem Gottlieb Franze, den Beer ſchen Garten no. 4. in Nieder⸗ 
Rudolphswaldau, pro 420 tthl. 
21, dem Gotilieb Krain, das Reimannſche Baierzür , no. 2. in Reims ⸗ 
waldau, pro 15880 rihl. 

u, N NH, Bräuer, dos Base Baue gut N akg 
a 23 dem Friedrich Wilhelm Mähner, das Kinzelſche Holbbauerguth 
nb. 13. in Neudorf, pro 800 rthl. 

2, dem Carl Reichelt, das Blumelfhe Robothbaus no. 9.in Schmidts 
dorf, pro 235 rthl. | 
2 dem Semjamin ‚Chriftoph das wail. Seckeiſhe ‚Steifaus 10. 42. 

in Sorgau, pro 325 rtbl. 
26, dem Johann Carl Datzner, das Muth: übe bel, 85 in 
n pro 5 50 rtl 
a a N we, dat Stamerfäe, ‚Banerguth no. 31 
„beten pro 500 ıthl 
„38. e ee Ernſt Schmidt den dem Königl. Feeotändifhen 
Stadtgerichts. epofitorio gehörigen dritten Athen der Bapfermangel in 
Allfriedland, 5 800. rihl. 2 
29. dem Chrifian Kamler, den Hößelſchen Gale ne, + in Kalte 
wa Re: 500 rth bi. 
30, der Maria Roſine Kitzig geb. unge. 5 0 mail, od, Hofe⸗ 
baus „ 20% in ee 1 300 h 5 
1515 FE 84. . die) 
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31, dem ebrißtan Benjamin agg, das ollen daha ve 15 
in Laritſch, pro 800 rthl, 
332. dem Benjamin Sommer, den vate Freigarten no. 19. ® da, 
ritſch, pro 400 tthl. 
23, dem Chriſtian Gottlieb Seidel das Kunnertſche Bauerguth m. 6, 
in Nieder ⸗Giersdorf, pro 1800: rthl. 
34. dem Benjamin Fiebig den Scholzſchen Mittelgatten no. 3. in 
Sorgau, pro 400 rthbl. 
35. dem Goitfried Fiſcher, das Langerſche Bauerzuth no. 2 iu 
Ober - Giersdorf, pro 1500 rthl. 
36. dem Carl Wilherm Gruttner das doll. Hofſhous no. 285. in 


Wedecau, pro 100 vthl, 
7. dem Johann Ehriſttan Elsner, den Neugebcuerſchen Hofegerten 
in Folkenberg Bolkenhaynſchen Kreiſes, pro 200 rthl. 
a 38 dem Gottlieb Engelmann, das VBurgelſche Bauergut, no. 4. in 
Nieder⸗Giersdorf, pro 1340 zthl. 
39. dem Carl Hoffmann, das Kramerſche Haus uo. 177 in ſchleſ. 
Falkenberg, pro 338 rthl. 
40 dem Ehriſtian Wilhelm Wunſch, das Ertaſhe Freihaus vo. 21% 
in Obergiersdork, pro 430 rthl. 
47. dem Hofrath und Brunnenarzt D BE, den Beeiterſchen 


Frei 8 ER 199 Bi: ausm 
788 en ade bee m 36, 


kt Gerte Eng ler, en 
in wette, pro 640 xthl. 
43. dem Cart Benjamin sine, ide Koch Bripand ne. 8. 
in Steingrund, pro 310 rihl. 
44. dem Johann Gottfried Heinzel, daß Klennerfehe steihaus no,, 
39. in Langwaltersdorf, pro 95 rthl. 
445. dem Catt Gottlob peter, den Shrorfen Gatten ho, 2% im 
Beinen pro 540 sthl., 
6 dem Gottlieb Schroth das palerſhe Hausgenoshaus füb "0; ae 
Bärengrund , ‚pro 210 rthl. 5 
dem Gotifried Müller, das Hoffmannfepe Breihaug ae, 16. in 
mh pro 166 tthl, 15 
48. dem Gortlieb Muller, das Re neuerbaute Bien 
14. in Ober Waldenburg, pro 290 5 
49. dem Joſeph Herzig, das E20 m. 1 n. 


Giersdorf, pro 129 rthl. 
50. 


— ‚8062 J 
30. bim George dug Müller, das Müderfde Dobatäfane 10. 
— 7 ne ir Dr Hochbergfch Gerichtsamt d errſchaf 
N % * ven rgſche le 
8 5 Fuͤrſtenſtein und Rohuſtock. kr s 
Kretſchmer. 


Ach irn au Ps 26. November 1829. Im aten halben Jahre 
3823 fd bei nachbenannten Gerichtsaͤmtern folgende Käufe conſirmirt worden 
1. Könige Gericht der Stadr re . 
„1. des Gräbers um Kürzes Haus no. 8 ., für 23 tthl. 
a. des Strelocke, um Neuberts Hans no. 49 , für 120 th. 
2. des Neumann und Heilmann, um ein She Acker von Koffmann 


"fi 3 hl rk 
Groß Ober: üſchtnanet Stiſts⸗Güter 
4 des en, 2 die Ariegſche Krerſchmernahrung no. 1. in Ober 
iht für 80 rthl. 
S. des Walter, 1 Sachſes Haus no 9. daſelbſt, für 160 rthl. 
III. Ober ⸗Ellguth Poblniſch und Jer Bortfchen. - 
6. Yahns, dan Nanes . ee in Hotel Bortſchen, für6g rth. 


edo N die vaterl. Kobe twerßele 100 rthl. 
8 m Triebuſch und Kl. Saul. für 0 

+ des aiot um die Johnſche Dreſchgaͤrtnerſtelle für. 146 rihk 
n Klein  Räudchen u. Dom Antheil Geiſchen. 

9. Rnane, um Nieckelts Schmledenahrung, fuͤr 300 hf, f 
iz NV. Over⸗Schüttlau. ö 
re 10. dee Martin, um die väterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 60 rthl. 
FE III. Birkendorf u. Johannis ſeld. 
= 71. des ede, um die Coloniſtenſtelle no. 2 in Valente, für 
ger 
" 3 m Sbobiſchen. 


13. des bieder, um Liebſes Dreſchgärtmerſtells ne no. 9. "ehe 4 cih. 
23, des Mühelts, um Hitzners Freiſtolle, 1050 .rthl 
Zul den zoflen November 183. Leim Kön ' gl. Stadtgericht 
er fotgende Beſitveränderungen vorgekommen: 1: des Anton Kammer 
über die Scheuer no. 26 vom Franz Scheithauer, für 17 1 rthl 13 for. 
2 des L. ez Fleiſcher, über den Acker Morgen no. 198. vom Joſeph 
„Wagner, für 0 ribl. 3. Zucchteibung des Franz Scheithauer über 
m wi. Ackerſtuͤck no 47. und Scheuer no. 46. für 179 rthl. 6 fgr- 


2. arte Donnirtage wen 1 k. Decemz ge de 
N 7 . 5 a 8 3 5 . 5 5 a 10 5 2 2 BB 
eu Sr. Königl. Majefkät von 1 


Honis uit das 165 Rihlr. 35 for, toxlrte Schornſteinfeger 


* 10% 
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Arſtenſtein den neten October 1823. Das zu oer, Salzbrunn Wal⸗ 


eb 45 ke 1 0 0 5 ae ig ee e e D n 
i bafigen Gerichtskretſcham zu tnfpteirenden Tope ortsgerichtlich auf 1729 Rt 
a Ae ace Heleens And Schmiede de Er 


fie mit ihren etwanigen Aniprü 


nt ab 8 Call Gortfeied Deufe, (ol auf 
den Antrag eines Neal: Gläubiger im Wege der nothwendigen Subpaftation 4 


dem auf den sten Januar, aten Februar und Aten Marz k. J. anderanairen Ter⸗ 


minen, von welchen der letztre petemtoriſch it, verkauft werden. Beſig und 
sehlungsfähige Kauſtaſſige werden daber biemit vorgeladen, in nba 


une zie in biefigem S zie und perem aber in 
em Getichts⸗Kreiſcham zu Ober⸗Salibiung abgehalten werd id zur Abe 
T 
a e 1 * ee den i N 15 x * ne 
both ‚uiäßıg machen den Zujchlug in erwarten, onen bin en e ei Dad 


den in en. leich. N 1 
kannte Gläubiger zur Ltquldſrung and J. Bl 1 Freier 1 
an e eee 
I | en an die Kaufgeldermaſſe werden präclusier wetden. 
Reichsgraf. Hoch bergſches Gerichisamt der Herpſchaften Gürkenkein und 
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us Size, ben Auguf 1823. Von Seiten sed nieht di 
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Antrag des Königl. Regterungs tal 
5 am Fürgenteun Schweidr itz und deſſen 


beigefügten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden? i 
9 ſor. 2 pf. abgeſchaͤßt und weiche Taxe von der Schweldnitz Jauerſchen $ 
4 


J bie 
NE 1 8 worden ist, delunden worden, Dem cd werdennle 


nigl. Ober- Landesgerichts von a * bekannt gemacht, 


Nöldechen hlerſelbſt dis Sudhaſſatton 
Sete e er 
boͤrigen rlrterlichen Erb Lehngutes Werners 


Rannp v. Mar del geb. Wurzel zuge 


d allen Realitäten, Gexechtigkelten und Nutzungen, welchzs im 17 
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3 (0s ) is 
kannte Stcne Kalſerl. Hauptmann Simon Freiberr d. Eſſen als eingetragener 
Real: Gläubiger zum Beduſe der Wahrnehmung feiner. Gerechtſame bel diefer Sud: 
baſtation blerdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeittaum von 
9 Monaten in den hierzu angeſetzten Terminen, nämlich den raten Februar 1824. 
Vormittags um 17 Uhr und den 14ten Marz 1824. Vormittags um 11 Uhr, befon⸗ 
ders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine den taten Auguſt 1823. Vormle⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Koͤnigl. Obers Landesgerichts⸗Aſſeſfor Herra Born im 
Partheten⸗Zimmer des Hiefigen Ober ⸗Landesgerichts Hauſes in Perſon oder durch 
geboͤrig informirte und mit Vollmacht verſebene Mandatatien, aus der Zahl der 
biefigen Juſtiz⸗Commiſſarlen (wozu ihnen für den Fall etwaniger Undekanniſchaft 
der Juſtiz⸗Commiſſlensrath Kletite, Koblitz und Muͤnzer vorgeſchlagen werden, an 
deren einen ſie ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, die deſondern Bedingungen und 
Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, Ihre Gebothe zu Protokoll 
zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Ar judteation an den Meiſt⸗ 
und Bendlethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtorlſchen Termins etwa 
eingehenden Gebdothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen und auch der Zuſchlag 
und die Adjudtcation für den Fall des Ausbleibens des Hauptmanns Simon Frei⸗ 
berru s. Eſſen ia den anſtehenden Licitatlons Terminen nicht aufgehalten wer⸗ 
den und fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen ſowobl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und 


zwar letztere ohne Production der Jaſtrumente verfügt werden. 
2815 ad 182 x 255 Koͤnigl. eee eee 1 0 
CTT 3 1 48 EEE IE, a uſen. 
Breslau den s5ten October 1823. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amt wird hiermit bekannt gemacht, daß dato auf den Antrag eines Real⸗Gläu⸗ 
bigers die Subhaſtation des zu Hennigsdorf ſub No. 12. des Hypothekenbuchs 
gelegene, ort sgerichtlich auf 1804 Rihl. 15 far. gewürdigten robothfreien Baus 
erguts von 12 Hube verfuͤgt und die drei Termine zum öffentlichen Verkauf deſ⸗ 
ſelben, wovon der letzte peremtoriſch iR, auf den gten December 1823., Sten 
ſanuar und gten Februar 1824. Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftli⸗ 
chen Schloſſe zu Hennigsdorf anberaumt worden find. Es werden daher alle 

Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige blerdurch aufgefordert, in gedachten Termin. n 
zu erfcheinen, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Teübictbenden ohne Zulaſſung von Nachgebothe zu gewaͤrtigen. Die Toxe 
des ſubbaſtirten Gutes kann übrigens zu jeder ſchicklichen Zeit im unterzeichne⸗ 
ten Gerichtsamt eingeſehen werden. 

Das fteihertl v. Roll Hennigsdorf und Kungentorfer a 
% Dodm Breslau den 24. September 1823. Bon dem Königl. Dohm, 
Eapitülar » Bogteiamte e nk Sn Antrag der Glaͤubiger im Wege der Exe⸗ 
cutton das ſub No. 13. zu Reppline belegene Gottlieb Sündermannſche Bauer⸗ 
guth zum oͤffentzichen Verkauf geſtelt und es iſt Terminus zur Licttation auf 
den zten Januar, ten März und peremtorie 11ten May a. f. vor dem Com⸗ 
miſſorio Derrn Referendario Eimander angeſetzt. Es werden daher Kauftuſtige 
und Zahlungsfaͤhige hlerdurch eingeladen, in den beſagten Terminen ins deſon⸗ 
dere aber in dem letzten pecemtoriſchen in der biefigen Amigfanzirp entweder 
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in Perſon oder durch zuläßlge Bevollmächtigte zu erſcheinen ihre Gebothe ads 
zugeben und blerauf zu gemwärtigen, daß nach dernommener Genehmigung der 
CTreditoren der Zuſchlag an den Meiſibiethenden erfolgen wird, insofern nicht ge⸗ 
ſetz iche Umſtaͤnde elne Ausnohme zulaſſen. Das beſagte Bauerguch iſt uͤdrigens 
auf 2006 Ahle. 20 far. Courant ohne den Werth der Gebäude, welche auf 
74 Athl 15 for. Courant taxirt, abgefchägt worden und es kann dle diesfaͤuige 
Taxe in dem hieſigen Amtslocale zu jeder ſchicklichen Tageszeit naher eingeſehen 
werden. . a 1 2 
N Ratibor den loten April 1823. Da bet dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf den Antrag der Oberſchleſiſchen randſchaft das im Fuͤrſtentbum Op⸗ 
deln und deſſen Eofeler Kreiſe belegene von dem Domainenamte Coſel adgetreunte 
Gut Mechnitz nebſt Zubehör an den Meiſtbiethenden Öffentlich wegen der darauf 
haftenden land ſchaftlichen Forderungen verkauft werden fo, und die Biethungs⸗ 
Termine auf den 1aten Auguß 1823., den saten November 1823. und den eilften 
Februar 1824. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hleſigen König! Ober⸗ 
Landesgericht ver dem ernannten Deputtrten dem Herrn Oder⸗ Landesgerichtstath 
Göring engeſetzt worden, ſo wird ſolches und daß gedachleies Gut nach der das 
von durch die Ooerſchleſiſche Lane ſchaft aufgenommenen Taxe, weiche in ber hieſt⸗ 
gen Ober⸗ Landesgerichts Negiſteatur eingefehen werden kann, auf 14719 Rthlr. 
16 gr. 9 5. der Ertrag zu 5 pro Ceut gerechnet, gewürdiget worden, den beſitz⸗ 
ſaäbigen Kauffuſtigen befanus gemacht, mit der Nachricht, daß im lestern Dies 
tbungs -Termine, welcher peremtoriſch iſt, das Grunoſtäck dem Meiſtbiethensen 
zugrichlagen werde ſolle, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen. 
Beſondere Kaufsbedingungen find: daß Käufer ſaͤmmtliche Zins⸗Vorſchuß und 
Koſtenreſte der Ober ſchleſiſchen Landſchaft im Natural⸗Traditions⸗Termine baar 
erlegen und fein Geborh awmtliche Forderungen der kandſchaft, die auf dem zu 
fubpaftirenden Grune ſtück haftenden Pfandbrteſe mit eingerechnet, decken muß. 

a f f Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober ſchle fen. 
Grünberg den z ſten September 1823. Das dem Tuch ae ; 
Johann Ehriſtoph Pohl gehörende Wohnhaus No. 259. im aten Vierter tagieg 
287 Rthl. 6 for. 8 pr. Courant, fol im Wige der nothwendigen Subhaſtatlon 
in Termino den zoten Januar künftigen Jahres Vormittags um 11 Uhr auf 
dem Land und Sladtgerlcht oͤffen lich an den Meiſtdiethenden verkauft werden, 
wozu ſich zahtungs fähige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der 
Jntereſſenten in den Zuschlag ſolchen, wenn nicht gesetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme veranlaſſen, sogleich zu gewärtigen haben. 15 Be 

f Koͤnigl. Preuß Lands und Stadtgericht. a 

Trachenberg den zien November 1823. Die fogenannte Grethemühle 

eine Waſſermügle, nahe bei Streppen nach Heinzendorf, dermahlen dem Gott⸗ 
lieb Bandmann gehörig, wird ruͤcktaͤndiger Kaufgelderwegen ſubhaſtirt. Die 
Beſitzung beſteht in Aeckern, Wieſen, Büſchen und Huttung über 80 Morgen und 
iſt iprer ſchlechten Baud ſchaſſenhelt wegen 800 Rthl. geſchatzt. Der Lieltations⸗ 
Termin feht den azſien Januar 1824, zu Heinzendorf n. 
A 9 2255 Schwarz, als Juſtit. 
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rl rare. itationes Edictale. 
+) legnitz den 25. November 1623 Der Musquierler Ftietrich Auguſ 
Baumbach vom vormaligen Könige: Infanterie⸗Regiment v Strachwitz. weis 
Her ſich bereits am roten Auguſt 1805. von hier heimlich entfernt und nach feis 
nen Geburtsort Sachſen Gotha ſich vegeden haben fell, la von ſeinet zur uͤckge⸗ 
laſſenen Ehefrau Marta Roſina geb. Hahn ex capite malttioſd deſertionis bei 
uns in Anſpruch genommen worden. Ween nun dieſe Behufs der nachgeſuch⸗ 
ten Schetdung auf feine oͤffentliche Vorladung angetragen hat, fo laden wir den 
Friedeich Auguſt Baumd ach hiemit vor, in dem zur Berbandiung der Sache 
auf den 1. März a. f. Vormittags 11 Uhr anberaumten Termin vor dem Der 
puiirten Herrn Ober ⸗Landesgerichts⸗Reſerendarlo Kügler auf hiefigem Köntgl. 
Lands und Stadtgericht zu erſcheinen, um das Weitere, im Fall feines Aus- 
bleidens aber zu gewaͤrtigen, daß gegen ihn in contumaclam verfahren und feine 
Ehe mit der Klägerin durch Erkenntniß getrennt weden wird. g.) 
* Raouͤnigt. Preuß. Lande und Stadtgerlchk. IS, 
Breslau den gten Auguſt 1823. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober ⸗ Landesgerichts von Schleſien uber die kuͤnftigen Kaufgelder des auf den 
Anttag der verwit Major v. Folgersberg geb. Groſſe zu fubbafticenden der Ju ⸗ 
Ai »CEommiſſionsraͤthin Schaffer gehörigen im Pitſchenner Kreiſe delegenen Guts 
Ober , Mittel: und Nieder- Brune heute der Liquidattons⸗Prozeß eröffnet wor⸗ 
den iſt, fo werden alle Diejenigen, welche an das gedachte Gut und deſſen Kauf⸗ 


elder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Auſprüche zu baden vermei⸗ 
So. bleu vo Nl dem vor dem Dbers Landesgerichts ⸗Aſſeſſocr Herrn 
Born auf den zoften Detember 1823. Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Kiquidatlons Termine in dem hleſigen Ober ⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, (wozu ihnen bei etwa erman⸗ 
geinder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten, die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſionsraͤthe Klettke und Muͤntzer ingleihen der Juſtizrath Wirth in Vocſchlag 
gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen), zu erſchetnen, ihre 
vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie mlt allen ihren Anſprächen 
an das Gut Brune ꝛc. präcludttt werden und ihnen damit ein ewiges Stiu⸗ 
ſchweigen ſowohl gegen Käufer deſſelben als gegen die Gläubiger, unter welche 
das Kaufgeld verthent wird, auferlegt werden ſoll. z 

er: Koͤnigl. Preuß. Obere Landesgericht von Schlefien. 

5 5 Falkenhauſen. 

Breslau den zten Detoder 1823. Da bel dem von dem Koͤnigl Ober⸗ 
Landes gericht zu Llegnitz jetzt zu Glogau üder die Kaufgelder für das dem ebemo⸗ 
ligen Hauptmann von der Armee und Dom⸗Capltular zu Brandenburg Herrmann 
Augun Gut v Grafen b. Wartensleben gehörig geweſenen, im Fürttenthum Wob⸗ 
lau und deſſen Steinguſchen Kreiſe zu Erbrecht gelegene Gut Kuuzen dor am 
pten Januar 1875. eröffneten Liqut dattons⸗Prozeſſe die etwanigen Rechte der 
Gläubiger vom Milltateſtande zu Folge des Suspeuſious⸗ Edict vom 30. Fat 
181. und der Kabinets⸗Ordre vom gten May 1813. vorbehalten worden ſind, 
und zur kigutbation ihrer Anſprüche an dieſe Kaufgeloer ein neuer Termin vor 
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dem Oeputirten Herrn Ober »andesgerichtsroth Röhl auf den 17. Februar 1824. 
Normiitags um 11 Uhr im Pattheteuztmumer des hleſigen Ober- Landesgerichts dau 
dee angeht worden i, ſolwerden hierdurch alle diejenigen Perſonen, vom Mitt 
kalrſtande, welche an gedachte Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde etz 
nige Anfprüche zu haben vermeinen, beſonders auch ‚diejenigen, welche vermöge 
det Geſetze berechtiget gewelen, ihre Forderungen ouch ohne deſondere Einwilligung 


des Dejigers des Guts auf letzteres eintragen zu laſſen, vorgeladen, in biefem Ter⸗ 5 
min, perfönlich oder durch geſehlich zulaßige Bevollmächtigte, wozu denen, welchen 


sen hieſiger Bekanniſchaft fehlt, der Juſtin⸗Commiſſionsrath Morgenbeſſer und 
uſtizratd Bahr vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu 
erſcheinen, ihre vemeinten Auſprüche an das Gut und die Kaufgelder a ge⸗ 


ben und zu beſcheinſgen Die in dieſem Termine Aus bleibenden werden aller 
Ihrer Aufprüche an das Gur Kunzenderf und die Kaufgelder d r verluſtig er: 


klaͤrt und des hal! ein ewiges Stiüſchweigen ſowohl gegen den Käufer des Guts 


als gegen die Gläubiger unter welchen das Kaufzeld vertheilt wird, auferlegt 


„ e > IRTE EN 
ke Konig Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
\ 5 up Falkenhauſen. 


Breslau den abſten Auguſt 1823. Da von Seiten des hieſigen Kö 


nigl. Ober Landesgerichts von Schleſten über die künftigen Kaufgelder des un⸗ 


ter Sudhaſtation geſtellten, im Fuͤrſtenthum Schweidnitz und deſſen Schweid⸗ 
hißer Kreiſe gelegenen, der verehl. Nanny von Mandel geb. Wurzel zugehörigen 
ritterlichen Erblehngutes Wernersdorf auf den Antrag des Koͤnigl. Regterungs⸗ 


rathe Nöldecden hierfeldfi heut Mittag der Liquidations Prozeß eroͤffget worden 


iſt, ſo werden alle diejenigen welche an gedachte Kaufgelder aus irgend einem 
techtlichen Grunde san. nit zu haben vermeinen, ingleichen der jur Zeit 
einem Aufenthaltsorte nach unbefunnte Kaiferl, Rußifche uptmann Simön Frel⸗ 


herr v Eſſen in der Eigenſchaft als eingetragener Real- Gläudiger biedurch vor⸗ 


geladen, in dem vor dem Oder Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Behrends auf 
den ı4ten Februar 1824. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquldations⸗ 
Termine in dem hieſigen Oder⸗Landesgerichtshauſe perſoͤn lich oder durch einen 
geſetzlich zuläßtgen Bvollmaͤchtigten wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekannte 


ſchaft nnter den bieſigen Juſtiz Commiſſarten der Justiz Commiſſionsrath Keettke, 


Koblitz und Münzer in Vorſchlag gebracht werden an deren einen fie ſich wen⸗ 


den konnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Bes 
weis mittel zu deſcheinigen. Die Nicherſcheinenden aber 117 iu gewaͤrtigen, daß 
fie mit allen ihren Ar ſpruͤchen an daß zrundſtück prädudirt und ihnen Damit 


zin ewiges Still chweigen ſowohl gegen den Kauer deſſelben als gegen die Giäus 


biger ter welche das Kaufgeld verrbeilt wird, auferlegt weiden ſoll. 
or ” e Koͤnigl. Preuß. Ober Bandesgericht von Godleſer, 
Bar 5 1 855 Faltenhauſen. 
Grünberg den. 29flen September 1823. Nachdem auf den Antrag 
mebrerer Gläubiger über das Vermögen der bicfigen 9 
ergmuͤuer et Seydel, zu welchem mehrere Haͤuſer und anbete‘ 
a 


etwa um 350000 Rth. Üderſteigen Möchten, per Decretum vom 13. Ma 5 0 


1 


ag 
rdunig. 
rusdftäde auch 
Waarenlager gehören. und welches nach ungefähren U derſchlage Ka a, 


* (3068) 8 


der Concurs eröffnet worten, fo werden alle di jenigen, welche an bie Muffe 
der Handlung Braͤunig, Bergmüller et Seydel aus irgend einem Rechtsgrunde 


Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch öffentlich vorgeladen, in dem vor dem 


Deputirten Herrn Ober-kandesgerichts⸗Reſerendaro Martini auf den roten Fer 
druar 1824. Vormittags um 8 Ubr auf dem Landhauſe biefelbſt angeſetzten Con⸗ 
notatlons⸗ und Eiquidations Termine entweder perſöaſich und refp, im Betſiande 
von Geſchlechts⸗Curatoren oder durch geſetzlich zulaͤßige mit Bollmacht und In⸗ 
formation verſehene Bevollmächtigte, wozu ihnen bei etwantger Unbekonntſchaft 
der Herr Juſtiz⸗Commiſſartus Vanſelow hierſelbſt vorgeſchlagen wird, zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen gebörig anzumelden und zu quldiren und in einem der 
mehreren nahe zu verabredenden Terminen deren Richtigkeit nachzuweiſen. Die 
ungehorſam Aus bleibenden aber werden mit allen ihren Forderungen an die Come 
cutsmaſſe präcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Crediteren zin ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. 8 N f 
eee Koͤnigl. Preuß Land: und Stadtgericht. 

Leobſchütz den 28. Jiny 1823. Von dem Juſtizamte des zum Hoch⸗ 
und Erzſtift Olmütz gehoͤrigen Diſtricts Katſcher wird ſowohl der vor 34 Jahren 
verſchollene Vincenz Wilpert aus Knispel, fo wie feine etwanigen unbekannten 
Erben mit der Anweiſung vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens bis zu dem zyten April 
2824. ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, widrigenfalls auf die Tode sei klaͤrung 
erkannt werden wuͤrde. N En FREE SER 
Das Jufttzomt des zum Hochs und Erzſtift Oumuͤtz gehörigen Diſtriets 
i KRatſcher. —ͤũ——— — — L 


: — 5 autner. 
„„ SAVERTISSEMENTS 

) Breslau den sten December 1823. Um dem Publiko die Annehm⸗ 
lichkeit zu gewähren, daß es von den als unbeſtenten zurück kommenden Briefen 
deren Abſender nicht aus dem Siegel und der Handſchrift zu ermitteln find, des 
baldigſten Kenntniß erhalte, werden die Adbreſſen de ſelben wöchentlich durch das 


hieſtge Intelligenzblatt bekannt gemacht werden, und geſchiehet Solches heut zum 


erſtenmale, inden die vom ıflen d. M. zurück gekommenen Briefe hier verzeichnet 
werden: Madame Keiſer in Sulau. 
HpHDirſch Joel in Kativor. 5 2 
Schupdmachermelſter Freund in Münſterberg. ; 
Frau v. Reigbardt in Dolbersdorf bei Deutich- Wartenberg. 
HGerichtsſchol; Glombitz, in Midsdorf bei Neuſtadt a. S. 
Proviſor⸗Wiltwe Frauenknecht in Prag. ö 


1 5 x E : Zischlergefeh: Richter in Prag. 


N Joſeph Meierowich in G:orgenburg, 
. Stefauskie in Warſchau. ER . 
Die re p. Abſender konnen Solche auf der Ober Poſtkaſſe in Empfang nehmen. 
f ae EKoͤnigl. Dber» Poflamt. g.) Re 
*) Neudorf den ıflen December 1823. Es wird hierdurch bekannt gemacht, 


Bag das Hypothekenbuch des Gutes Kartziſchau Falken e ger Creiſes auf den 


„Grund der darüber in der Regiſtratur vorhandenen, und von den Beſigern einge⸗ 


zogenen Nach richten regulirt werden ſoll Daher wird ein jeder, der ein Inte eſſe 
dabel hat und feinen Anſpruch, der mit der Ingroſſatlon verbundenen Vorrechte 


a 


= (Joss Zu 
zu berſchaffen gedenkt, hierdurch aufgefordert, ſich binnen zwey Monaten Bei uns 
zu melden, um die etwanigen Anſpruͤche nachzuwelſen, wobei bemerkt wird, das 
m) derjenige, der binnen der gedachten Feiſt ſich meldet, nach dem Alter und Vor⸗ 
zug ſelnes Realrechts ein getragen wird; 2) derjenige, der ſich nicht meldet, fein 
vermeintes Realrecht gegen den im Hopothekenbuch eingetragenen Beſitzer nicht 
mehr ausüben kann; 3) auf jedem Fall aber den bereits eingetragenen Forde, 
rungen nachſtehen muß; 4) demjenigen, dem eine bloße Realgerechtigkeit zuſte⸗ 
het, zwar nach Vorſchrift des Allgemeinen Landrechts Thl. I. Tit. 22 F. 16. und 
27. ſeg. der Circular-Verordnunz vom zoſten December 1798. Abſch. 2 und des 
Anhangs zum Allgemeinen Landrecht H. 58. demſelben vorbehalten bleibt, daß ihm 
aber auch freiſtehet, dieſelbe, wenn fie anerkannt oder von ihm nachgewleſen wor⸗ 
den ift „ eintragen zu laſſen. 2 14 1 
5 25 N Gericht der Herrſchaft Schurgaſt. 
) Neudorf bei Oppeln den ayſten Mooember 1823. Am 2. Auguſt d. J. 
wurde auf dem Boden eines Stalles der Erbbraueret zu Koppen eln unbekannter 
Mann erhänget gefunden. Er war im erſten Auguſt barfuß, bloß mit ein Paar 
ſchlechten ſchwarztuchenen Beinkleidern, einer weiß und gelbgeſtreiften Sommers 
weſte mit überzogenen Knöpfen bekleidet und ohne Kopfbedeckung, dort 
hin gekommen. Der von einem Koppner Einwohner geſchehenen Ausſage nach iſt 
diefer Mann vielleicht aus Brieg und hat vor einigen Jahren dort das Schuhma⸗ 
cherhandwerk getrieben. Da fein Name und Wohnort aber doch nicht hat ausge⸗ 
8 Bergen können, fo wird dles hierdurch zur Kenntniß des Publikums ge⸗ 
racht. g.) 
i Gerichtsamt zu Koppen. u 
n eowenberg den 4ten December 1823. Am ıfien December d. J. des 
Nachmittags if zu Spiller Löwenbergſchen Ereifes auf den Feldern der Pfarr⸗ 
wiedemuth elne unbekannte Mannsperſon erhenkt gefunden worden. Selbige 
defand ſich dem Anicheine nach in einem Alter von 45 bis 5s Jahren, war 
68 Zoll Preuß. Maas groß, hagerer Geſtalt, hatte nür wenige dunkelbraune 
lange Haare, blaue Augen, große ſtark gebogene Naſe und faſt noch alle Zaͤhne 
in vollkommenen Zuſtande. Die Bruſt war ſehr ſtark mit grauen Haaren ber 
wachſen. Auf der rechten Seite befand ſich ein Leiſtenbruch, Bekleidet war ſel⸗ 
bige mit einem weiß leirenen guten Hemde, kurzen Beinkleldern von rober Lein⸗ 
wand, blauwollnen Strümpfen, Stiefeln, weiß und roih kattunen Halstuͤchel, 
blautuch ner Weſte, "einem Schaafspelze, Mantel von grauen Tuche, weißbaum⸗ 
wollene Schlafmuͤtze mit rothen Streifen und rundem Huthe. Mit Ausſchluß 
des Hemdes waren ſaͤmmtliche Kleidungsſtuͤcke alt und zerißen. Sonſt wurde 
del dem Leichnam nicht das Geringfte vorgefunden. Da nun bls jetzt die pers 
ſoͤnlichen Verhaͤltalſſe des Todten unbekannt geblieben find, fo werden alle dle⸗ 
jenigen, welche dariiber vielleicht etwas anzugeben im Stande ſein dürften, 
aulgefordert, ſoſches dem unterzeichneten Gerichtsamte anzuzeigen, g.) 
Reichs grafl. o. Schoͤn aich Carolath Matzdorſer B an 
a 5 U 


a ’ 2 u aun. 
„) Glogau den zien Nobember 1823. Mach dem Beſchluß des Dominit 
ſoll das Hypothekenbuch von den Gütern, Herrnlauerſitz, Außen und Rabenau 
auf ben Grund der darüber in der gerichtlichen Reg iſtratur REN und 
e er 


8 (30 


der von den Defiderm der Grundſtücke einzuzlehenden Nachrichten regufirt und 
einer genauern Reviſſon unterworfen werden Alle diejenigen, welche dadet 
ein Intereſſe zu haben vermeinen und ihrer Forderung, die mit der Ingroſſa⸗ 
tion verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenken, werden daher hierdurch 
vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten ſpäteſtens ader in Termins den sten März 
k. J. zu Derrnlauerig bei uns zu melden und ihre etwanigen Anſprüche näher 
anzugeben, Zugleich dringen wir in Gemaßdeit des Hof ⸗Reſeripis vom aöſten 
Juli 1809: in Ertonerung, daß: 1) diejenigen, die ſich innerbalb der vorbe⸗ 
fimniten Zeit melden, nach dem Alter und Vorzug ihres dinglichen Rechts eins 
getragen werden; 2) diejenigen, die ſich wicht melden, ihr vermeintliches Real⸗ 
Recht gegen den dritten im Hypotheken buch eingetragenen Beſitzer nicht mehr 
autzüben konnen; 3) daß fie in dleſem Falle mit ihren Forderungen den einge⸗ 
tragenen Poſten nachſtehen müßen; 4) daß aber denen, welche eine bloße Grund⸗ 
gerechtigkeit (Servitut) haben, ihre Rechte nach Vorſchrift des Allgemeinen Lands 
techts zwar vorbehalten dleiben, daß es ihnen aber auch freiſtett, ihr Recht 
nachdem es gehörig anerkannt oder ertwiefen worden, eintragen zu laßen. 
o Das Serichtsamt von Herralauerfig, 8 0 
, 28 Roſeno. 
Wuͤſtewaltersdorf den aaſten Junp 1623. Da die in Wüͤſtwalters⸗ 
dorf voreheilhaft gelegene auf 2072 Rıb. abgeſchaͤtzte Freiſt lle und Kraͤmeret des 
Scholzen Gottfried Scholz auf e e Real Gläubigers fubhaftirt wird, fo 
werden ſich zahlungsſahige Käufer in den Biethungs⸗Ter minen den zoſten Auguſt, 
den 3iſter October d. J. und peremtorto den noten Januar 1824. vor dem Gerichts⸗ 
awt einfinden, ihr Geborh abgeben und metſtbiethend den Zufchlag gewärtigen. 
Unbekannte Real» Gläubiger des Beſitzers werden zur Liqutdirung ihrer Anſprüͤche 
ſub poͤna praͤcluſi ad Terminum peremtorium den toten Januar mit vorgeladen. 
BR Das Gerichts amt. 


Vechſel⸗, Geld ⸗ und Fonds ⸗Courſe. 

E Breslau den 10. December 1823. 5 
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Gaichlc confirmirte Kaufeontracte, 


*) Strehlen den 1. Decbr. 1823. Bey nachſtehenden vun, 
tern ſind folgende Kaͤufe zur Confirmation vorgetragen worden: 
er A Beym Gerichtsamt der Allodial⸗Herrſchaft Manze. £ 

I. Kauf des Gerichesſchreiber Gebauer zu Jotdansmuͤhle, um dos 
von der daſigen Vauersfrau Anna Roſina Muͤſſig erkaufte Acker und ö 
Wieſen uſtück, vro 40 rthl. Cour. 82 

2. des Gottfr. Mann, um Stiedtich Joachims Haͤuslerſtene zu Der- 

dansmuͤhle, pro 140 rißl. Cour. 
„ 3. Cbriſtian Samuel Henner, um Gottlob Stankes Haͤuslerſtelle zu 
ar smühle, pio 245 rthl. N 
4. Gottlieb Zengler, um Carl Gottlieb Beßners Häusterfiche zu 
Jordensmühle, pro 240 rthl. 5 


3: des Gotifried Franz, um Gottlieb Zenglers dreſhoertnerſle zu 
Sardanenür fe, pro 475 rthl. 


8 des Gottlieb Nitſche, um das vom Gottlob Bioſchke zu der 
bondmihte erfaufte Ackerſtuck, pro 145 rthl. 
7. des Gottlob Krocker, um die Hans George Kometzkyſche Frey⸗ 
ſtelle zu Wäldchen, pro 300 rthl. 
8 des Johann Chriſuan Neumann, um ſeines Vaters gleiches Na⸗ 
mens 5 Maze eikaufte Dreſch gaͤrtnerſtelle, pro 250 rthl. 
des Gottlieb Frommber ger, um George Neumanns Drefhgärts 
naflelle zu Roßwitz, pro 330 rthl. 
150. des Johann Friedr. Ernſt Wasner, um ſeiner Mutter Bauer⸗ 
gut zu Deutſch uden, pro 2200 Fehl. 
11. des Andreas Hellmann, um die Eoprurgus Carl Kohelleſße 
Nihrung zu Markt Bohran, pro 720 rtl. 
B. Beym Gerichtsamt Wätttiſch. 
12. des Gottlob 5 um 1 Johenn Steigt Mare Br, 
drs 12 uhl 8 ſgl, 67 pf. N ge 
ee 


8 (80%) € 


13. des Johann George Galle, am Gottlob Barth cls Sreyhand, 


pro 215 rthl. 
14. des Carl Ernee, um Anton Schneiders Dreſchg ärmnerſtele, pro 


315 tthl. 
| C. Beym Gerichtsamt Haltauf und Eulendorf. 

15: des Gottfried Kubel, um das vom Dominio Haltauf tame 
alte Schulhaus, pro 120 tthl. 

D Beym Gerichtsamt Frauenhayn und Rungendorf. 

16. des Anton Brendel, um feines Vaters e zu 

Frauenhayn, pro 600 sth. 
E. Beim Gerichtsamt Leipitz und Saadewitz. 

17. des Chriſtian Heckert, um die Gerichtsſcholz Krauſeſche bn 
ſtelle zu Saadewitz, pro 1500 rthl. 

9) Mänſterberg den 29. Novbr. 1823. Nachſtehende Käufe Und 
beym unterzeichneten Gerichtsamte vom 1. July bis ult. Novbr, 1823. 
gerichtlich confirmirt worden: 

1. bey der Stadt Münfterberg. 

1. det Burger Friedr. Kleber, um das Haus no. 48. u. 49, pro 
‚900 rthl. 5 
n * ee Seifeuſieder Julius Stunt, um das Haus no. 96, pro 
1500 rthl. s 

8. der Seifenſieder Joſeph Heimann, um das Haus no. 198, pre 
660 rihl. N 

4 der Schnelder Peter Heidrich, um das Haus no. 341, pto 
330 rthl. 

4 5. der Bäder Gottlieb Puff, um das ſervisbare Ackerſtüͤck no. 67, 
pro gos rthl. 
. 6. der Burger Joſeph Ubrih, um das Haus no. vor, pro 


48 rthl. 
. II. Stadtdorf Leupe. 

7. der hehe Meyer, um das Bauergut no 4. daſelbſt, 

pro 5230 rthl. 
III. Stadtderf Buͤrgerbezirk. 

= der Kraͤuter Joſeph Pilger, um die Stelle no. 106, pre 
22 rthl. a 
5 Das Königl. Lands und Stadtgericht. 

Hirſchberg. 
*) Conſtadt den 26. November 1823. Das Koͤnigl. Gericht der 
Stadt 


| 2 (sn) 8 
Stadt Conſtadt macht hierdurch bekannt, daß in dem Jahre 1823. bey 


dem ſelben nachſtehende Käufe vorgefallen: 5 
1. Kauf des Daniel Chur, um das Haus no. 3, für 931 rthl. 
er Wü lm Grünberg, um das Jenczuraſche Ackerſtuͤck, für 
450 rthl. f f N 555 
3. des Gottlieb Bartſch, um das Haus no. 24, für 420 rihl. 
4 des Abraham Moſes Weſel, um das Haus no. 26, für 320 rthl. 
5. der Wittwe Nieſt oy, um das marilaliſche Haus no. 14. in der 
Creuzburgſchen Vo ſtadt, für 110 rihl. 
65 des Cbhriſtian Schiwalsky, um das Nieſtroyſche Haus, für 
rd. ar. er Er 5 5 
7. des Daniel Chucz, um das Haus no 40, für 331 ribl. 
S. des Friedrich Ba iſch, um das Haus no. 36, für 375 rthl. 
9 des Bar thelomeus Alfs, um das Haus no. 101, für 345 rehl. 
10. des Gottlieb Wilhelm Ullmann, um das Haus no. 40, für 
931 rthl. ö 
11. des Benedict Hirſchel Ephraim, um das Haus no. 36, für 
400 rthl. N 
22. des Andres Grochulla, um 2 Morgen Wieſe, für 58 rthl. 
13. des Carl Wodzitzka, um die Gruͤnbergſche Copaline, für 
1c rthl, f 
14. des Ernſt Peisker, um die Jenczuraſche Copaline, für 95 rthl. 
15 des Cart Wodzitzka, um die Jenczuraſche Copaline, für 105 rıhl. 
16. des Wilh Wolf, um die Arnoſtiſche Copoline, für 100 rthl. 
17. des Ernſt Müller, um die Battetzkyſche Gopatine, für 129 rthl. 
18. der Eva verwitt. geweſene Spatzek geb. Weil jetzt anderweit 
verebl. Weiß, um das marital. Haus no 14, für 40 1 rthl. 26% pf. 
819 derſelben, um ein Ackerſtuͤck, Grutſch genannt, für 151 tthl. 
10 ſgl. 
20. derſelben, um die maritaliſche Wieſe gegen Buͤrgsdorf, für 
30% rıhl. ® 1 . 
21. derſelben, um die marital. Kopaline, für 76 rihl. 20 ſgl. 
22. berfelben, um die maritalifhe Scheuer, für 20 rthl. 
) Herrnſtadt den 17. Novbr. 1823. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
. zu Herrnſtadt ſind vom 1. July ab foigende Käufe geſchloſſen 
orden: 
1. Kauf des Ismer junior, um die Windmuͤhle und den Wieſenfleck 
no. 40. in der Vorſtadt von dem ꝛc, Jungnickel, für zoo rthl. 
e 2. 
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3 2. ber Frau Saolzfaktor Wittich, um das Haus no. 18. von ber 
Frau Apalekee Beer, für 350 rthl 

8 des Baͤckermeiſters G B. Wurde, um a, das Haus no. 21, 
‚für 360 rthl. b. das Eichplan Acke ſtͤck von 2 Morgen no 121, iR 

40 rthl. c. das 4 Quart Goiſivacker no. g, für 300 Rthl. 4. die 
Schmelingwiefe nebſt Acker no. 34, u 600 Rthl. aus dem värerlichen 
Nachla 
N es diſſelben, um a, den Garten no. 7. und b. den Garten no. 8. 
von feiner Mutter der Wittwe Wurche zuſammen, für 100 ithl. 
5. Zuſchreibung des Eichplanackerſtücks Litt A. der verwittw. Schnei⸗ 
dermeiſter Vogel aus dem maritalifchen Nachlaß, für 42 Rihl. 

6. Kauf der verehel Weite gebor Collen, um das Eich planackerſtuͤck 

no. 275 von dem Zuͤchner Franz, für 80 Rthl. 

7. des Victualienhaͤndlers Scholz, um dieſes Ackerſtück von der verehl. 
Weitze, für go Rthl. 

i 8. der verepel. Walther, um das Haus no. 77 von ihrem Ehemanne, 
Schuhmachermeiſter Walther, für 160 Rthl. 

9. Zuſchreibung des Hauſes no. 104 und des Eichplanackers no. 56. 
dem e Carl Schubert aus dem Nachlaß der Benjamin Schu⸗ 
beriſchen Eheleute, für 120 tgl. x 
5 10. kaͤufliche Ueberlaſſung des Hauses no. F. von oe verw. Frau Carl 
an ihren Sohn W. H. Carl, für 500 Rthl. 

11. Kauf der verehel. Walther, um eine Scheune aus dem Nachlaß der 
ꝛc. Schubert, für 140 Rthl. 

12. der verwitweten Hampel, um das Sihptaradsfid no. 32, für 
72 rhl.25 fgl 
13, des Künſchners Perzel, um das Eichptanadirfiüct no. 34, für 
76 Rthl. 15 gl. 

14. des Tuchmachermeiſters Klautſch, um das Eichplanackerſtuͤck no. 
64, für 70 Rthl. 
; 15. der verehel. Bondke, um das Eichplanackerſtück no. 55, für 
76 Rthl. 10 ſgl. 
3. derſelben, um das Eichplavackerſtück no. 139, für 79 Rthl. 

1 des Fleiſchhauermeiſters Samuel Frunk, um das Ackerſtuͤck die Quer 
genannt ſub no. 25. auf der Gorſive aus dem Nöchlaß der ꝛc. Schubert, für 
103 Rthl. s ſol. 

18. des Muͤtermeiſters Ismer junior, um das Haus no. 75 von der 
berwitt w. Kahl, für 370 Rihl. 

19. 


ı (00% 
195 der Seifermeifer Komaftfcph Erben, um ; Morgen Eichplän:der 
fub Litt. P. P. von der Wittwe Eitner, fur 20 rihl. 
i 20, Zuschreibung a des Horleackers no. 23, fir 340 Kthl, b. des 
Hauſes no. 10 in der Amtsvorſtadt, für 50 Rthl. der verwittweten Müller 
Jungnickel geb Hellmich, aus dem mari tal. Machlaſſe 
21. Kauf des G. F. Scholz, um den Freygarten no. 15. zu Wickoline 
von feiner Mutter der verwittw. geweſegen Schelz jetzt verehel. Seidel gebor. 
Scholz, für go Rthl. 
*) Biſchwitz bey Wanſen den iſten Deche, 1823. Beg dem hieſigen 
Juſtizamte ſind nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden: als 8 
A bei der Herrſchaft Klein Oels, Gauleu und Krauſenau. 
1 Kauf des Franz Kuͤhnel, um die Hofegaͤrtnerſtelle no. 33 von Heims⸗ 
dorf, fuͤr 200 Rthl. ER 
2. des Carl Lippmann, um die Freyſtelle no. 5. zu Brofewig, für 
o Rthl. b 
255 3. des Joſeph Gloger, um das Bauergut no. 19. von Marienau, 
fuͤr 4100 Rthl. N x 


4. des Joſeph Schlanke, um das Bauergut no. 15. zu Broſewitz, für 


4000 Rthl. i 5 
5. des Johann Felge, um die Freyſtelle no. 12. zu Klein Jankwitz, für 
1300 Rıpl. 
6 des Johann Gottljeb Dreiſe, um die Freyſtelle no. 43. zu Klein⸗Oels, 
für 500 Rthl. RE ren es - in⸗O 
7. des Franz Boͤtſch, um die Freyſtene no. 22. zu Klein⸗Oels, für 
00 Rthl : : 
5 8. des Carl Lux, um die Freiſtelle no. 33. zu Klein- Oels , für 
a | 
9. des Andreas Lindner zu Klein⸗Oels, um eine Ackerparzelle von 21 Mor⸗ 
gen, für 205 Rthl. i \ 
10. des Anton Chriſtian zu Klein Oels, um eine Ackerparzelle von 37 
Scheffel Breslauer Maaß, für 120 Rthl. i 
11. desgleichen, um 3 Morgen 34 ◻Ruthen, für 180 Rthl. 
12. des Anton Knauer, um die Freyſtelle no. 36. zu Klein Oels, für 
06 Rihl a: a 
3 13. des Johann George Girlich, um die Frenftehe no, 21. zu Klosdorf, 
600 Kthl. : ae: 
14. des Auguſt Kneifel, um die Häuslerſtelle no. 43. zu Niehmem, für 
132 Kehl, 8 


15. 
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15. des Anton Auſten zu Hermsdorf, um eine Ackerpar zelle von 1. Mor: 
gen Auffaat Breslauer Maaß, für 70 Fthl. 
16. des Anton Laugwitz zu Herwsdorf, um die Sreyſteue no. 23, für 
300 Rthl 
N RR des Johann epriftoph Elsner zu Kıosdarf, um einen Margen Acker, 
fuͤr 50 Rthl. 
9 ee Joſeph Thomas Paul, um die Freyſtelle no. 16. zu Klosdorf, 
für 66 I 
wii 10 Janat Hellmann, um die Haͤuslerſtelle no. 52. zu Broſew & 
105 R ö 
20. der Clara Wilde, um die Freyſtelle no. 36. zu e für 
500 Rthl. . 
B. bei der Herrfchaft ofen. 
21. des Friedrich Kierſtein, um das Bauergut no. 40. zu gossen, 
für 1300 Rthl. 
22. des Gottlob Kretſchmer, um die Gärtnerſtelle no. 33. zu Bu⸗ 


chitz, für 150 Mehl. | 
23. des Cyriſtian Kittlas, um die Gärtnerſt. le no. 54. zu Loſſen, fur 


300 Rtpı. 


5 En des Samuel Pelchen, um die Hauslerſtelle no. 91. zu Loſſen fuͤr 
140 
25. des Gottlob Scholz, um die Gaͤrtnerſtelle no. 23. zu Buchitz, für 
400 Rthl. 
26. des Carl Reichelt, um die Schmiede no. 46. zu Buchitz, fuͤr 
400 Rtöl. 
27. des Goitlieb marſchel, um das Vanerzu no. § r. zu Loſſen, 
für 1000 Rthl. 
And des Gottfried Reichelt, um das Bauergut no. 9. zu Buchitz, für 
1940 


SAG: ds Carl Preßlich, um das Bauergut no. 9. zu Näſchen, für 
2800 Rthl. : 
30 des Bein Peicker, um die Gaͤrtnerſtelle no. 30, zu Buchitz, für 
200 Rthi. 
a bei Huͤnern und Heidau. 
3 = des Ehriſtian a „ um die Häuslerftede no. gr. zu Heidau, für 
ao Rt 
des Johann George Hillebrandt, um die egaͤrtnerſtelle no. 8 
zu od, 85 226 Rthyl. 00 
33- 


a (8° 
33. des Gottlob Giücdech, ; um das Baaergut no. 32. u Hünert, für 
3120 Rthl. 

34. des Johann George Galaske, um die Hofegaͤrtnerſtelle no. 8. su 
Dpitippsreibt / für 10 Rthl. i 
35. des Koͤnigl. Preuß. Landratbs Herrn Grafen von Hodeiden, um 

das Bauergut no. 7. zu Heidau, für 1800 Rthl. 
36. des Anton Beduͤrftig, um die Freyſtelle no. 4. zu Hünern, für 


900 Hehl. 
37. des Johann George Mittag, um die Freyſtelle no. 19. u Heidau, 


für soo Rthl. 
D bei Sitzmannsdorf. 

38. der Anna Maria verwittwete Weinert, um die Satte n. no. 31. 

zu Sitzmannsdorf, für 45 Rthl. 
39. der Anna Roſina verwittw. Kunze verehelichte Zurog, um das Bauer: 
gut no. 1. zu Sitzmanns dorf, für 947 Rtpl, 
8 40. der Anna Rofina verwittw. Brienzel geborne Melde, um die . 
lerſtelle no. 30. daſelbſt, für 32 Kehl. 


E bei Ulbendorf. 
41. des Friedrich Neumann, um die Sreyſtelt no. 58. zu Nieder Ulben⸗ 
dorf, für goo Rthl. 
de des Gottfried Hetzer, um die Freyſtelle no. 26. zu Grünheide, fü 
320 | 
43. des Gottfried Scholz, um 1 dieſelde Stelle, fuͤr 330 Mthl. Be 
44: des Chriſtian Kaßner, um den Kretſcham no. 25. zu Mittels Ufben, 
dorf, für 1916 Rthl. ai 
#5; des Joſeph Zeh, um die Freyſtelle no. 28. zu Mittel Ulbendorf, für 
350 Rthi. 
46. des Johann Gottlieb Caſtelsky, um die Freyſtelle no. 15. su Ober⸗ 
Ulbendorf, für 1350 Rthl. 
47 des Johann Carl Gottlieb Kartſcher, um die Seenftelle no. 12. zu 
Mittei⸗Ulbendorf, für 200 Rthl. 
48. des Gottlob Hähnel, um die Freyſtelle no. 42. zu N. Ulbendorf, 
für 1000 Rthl 
49. des Johann Friedlich Hahmann, um die Freyſtelle no. 5. zu Mit⸗ 
telulbendorf ‚für 300 Rißbl. 
50. des Johann George Wolf, um das 8 Baneıgut no. 14. lu dieder⸗ 
c für 772 Nthl. 
F. bey 
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F. bey Jacobine und Dremling. 
7 des A. vun um die ieee no. 7. 30 Dreming, für 
hl. 


KLEE I NETT N DE re eee 


) Neyſalz den 2. . Dechr. 1823. Das Königl. Land⸗ und Stadtge⸗ 
richt macht folgende Käufe bekannt: 
a. bei der Stadt. 
1. des Schiffers Sam. Goitl. Sele, um das Wittwe Feind ſche Haus 
nö. 231, pro 200 Rthl. 
2 der Wittwe Laubner, um das Scherchſche halbe Haus fub no 184. A., 
pro god Kıhı. 
3. des Stadt ⸗Chirurgi Ruprecht, um das Scherchſche halbe Haus ſub 
5 184. B. peo 568 Rthl. k 
2. der evangel. Bruͤdergemeinde, um das Vöhnſche Ackerſtück, pro 
100 N thl, g 
5 bes! Müllers Schilaety, um das Hiaſchſche Ackerſtück, pro 38 Athl. 
20 l. 
e. des Chirurg Dorich, um die Iſingſche müht und Waßgelbe⸗ 
eo, pro 1500 Rthl. 
72 des Schiffes Samuel Gottl. Kuſche, um das vlt Haus ſab 
86, 122, pro 1200 Rthl. 
8. des Schiffers Huſchert, um das Waueiſche e no. 05, pro 
120 ae ; 
b. bey m Lande. a 
8 des Ziegelſtreichers deer, um das Mappatedlche Ackeſtuck uchi 
er, ro 60 Rthl, 
I = des Müllers Prüfer, um di Liebigſche Süzlennahtung no. 27 zu 
Wide pre 1480 Rthl. f 
Trachen berg den 2. Detember 1823. Fep dem Gerichtsamte von 
Krehlan v. Wallenbergſchen Antheils und vor Nis gawe find in dem aten hal⸗ 
ben Jahre 1823. nachfolgende Käufe vorgekommen: 1, b y Krehlau der 
Tauſchcentract des Dominii mit dem Dꝛeſchgaͤrtner St br, um ein ungefähr 
45 Rthl werthes Ackerſtück 2 bei Nie gawe der Kauf des Gottfried Baͤhr, 
um dit Hahnſche Groſchgärtnerſtelle, ur soo tel. 3. der Kauf des Joh. 
Heimich Comad 5 um den Freygarten no. 5, für 180 Kthlr. 
n N Das PRO von Keie und Nisgawe. 


Aue 


(eee 
zu Nro. XLIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


a; 


vom 11. December 1823. „ 


AVERTISSEMENTS. ® Re 

Schlo Neurode den aıflen Juny 1823. Von Seiten des unterzelch⸗ 
neten Juſtijamts wird die vom Carl Bittner beſeſſene ſub No. 17, des Hypotheken⸗ 
duches von Wurzeldorf verzeichnete ortsgerichtlich auf 2132 Rihl. 20 ſar. Courant 
taxirte Gärtnerſtelle auf den Antrag des Hypotheken⸗Glaͤudigers Herrn Dbr ſt 
v. Studnitz in Schlegel in via executlonis ab haſtam geſtellt und werden Beige 
und Zahlungsfähige hierdurch öffentlich vorgeladen, in den hierzu angeſetzten Ter⸗ 
minen nämlich den Eten September c. und den sten November c., beſonders aber 
in dem peremtorifchen Bierhungs- Termine den roten Januar a. f. Vormittags um 
10 Uhr zu erſcheinen, Ihr: Gebothe abzugeben und den Zuſchlag für den Meift» und 
Beſtbiethenden, ſowelt kein geſetzliches Hinderniß im Wege ſſeht, zu gewärtigen. 
Die Tape iſt zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur einzuſehen. Zugleich 
werden alle unbekannten Real⸗Vraͤtendenten ſub pöna pracluſt et perpetui Mlenti 


hierdurch vorgeladen. 
e Reichsgraf Anton v. Magnisſches Juftizamt. 


3 . rk Bach. 
„ , Breslau. Das Konzert zu Oels, worauf zu einem wohlthätigen Zwecke 
kuͤrzuich ſadſcribirt werden, wird Mittwochs den 17. Dechr. d. J. gegeben werden. 


Breslan Aus Paris habe ich eine Parchie kleine aber gut geflochene 


Kupferſtiche zu billigen reißen erholten, ole zum Theil in ſehr geſchmackvolen 
ſchwerzen und vergoldeten Rahmen gefoßt find, welche ſich zu einer eleganten Zim 


mer Verzierung eignen. f 
2 f 8 F. Pupke, Ede der Riemerzelle. 

) Breslau. Folgende Modeartikel habe ich ganz neue in ſchoͤner Auswahl 
und zu billigen Dreißen erhalten, als: goldene, vergoldete, Käblerne und elſerne 
Bijouterlen allet Art, worunter ſich beſonders geſchmackvolle Kreuge, Halsbänder 
und Schieber befinden, ferner Strickkördchen und Taſchen, Leibgärtel und dergl. 
Sch oͤſſer und Schnallen, Armbänder in neuen Formen, Baſaderen, Colliers und 
Kteutze von Allas⸗Stein, weiße vergoldete und conleurte Perlen, fo wle auch mo⸗ 
derne Herrenhütz- F. Pupke, N zZ 

Ecke der Riemerzeile im ehemal. Petzoldſchen Hauſe. 

„Breslau. Für einen einz inen Herrn iſt vor dem Oblauerthor elne Woh⸗ 

Rang, Wagenplatz und Stallung auf 2 pferde um einen billigen Preiß ze N 
73 st * je 


D 
hen, ſo wle auf der Schwelbnitzer Shed mehrere ſehr (65 ausmensllct Zimmer, 


ebe und zen 
h 2120 Meyer, Agent; Schweibniget Stage im Motel. 

9 Bres la u. en junger Mann, welcher zur Erlernung det Oeconomle 
Lu hat, kann bey einem Domintolbeſitzer ein Unte kommen finden. De Nähere 
9050 Tran Wallenberg, Kraͤnzelmarkt No. 1203. 

7 ® re 8 an. Seife Grbirgsdutter erhielt 

C. F. Schoͤngarth, edwüngen Straß. 
war 0 Bres! au. Segen jura ceſſa von Pupillar⸗ Hypotheken „ Capftallen auf 
Dominlal-Güͤter konnen ſofort oder zu Term. Welbnachten c. Capitollen von beträchte 
licher Höhe / auch in getheilten Summen nach gewleſen werden durch A. W. Gungel, 

! in Breslau im grünen Bergel auf dir Odergaſſe 

resten. Diejenigen reſpeckip en Beſiher von Dominlis, welche Fatter⸗ 
alt zu brtkaufen wäͤnſchen, jedoch nicht unser Quontitaͤten von minder 
ſtens 100 Scheffel, werden erſucht, Proben nebſt Prilßbeſtimmung franko dim 
Commiſſtonalr A- W. Gänel in Breslau, wodnend im grünen Bergel anf der Oder⸗ 
best, zu uͤberſenden. ö 

*) Srestau. In No. 196.6 auf der tete eig 
Mabel zu bermiethen und Termine Weihnachten zu beilehn, Dle Ergentpänrta 
des Hauſes allein ertheilt nahere und deſimmte Auskunft darüber? 

) Breslau. Eine große Brennerey nebſt allem Beylaß, im beten 305 
ſlaude, und ſehr drauchdarem Waſſer verfehen, iſt vor dem Ricololthore Bald zu 
vermieten. Das Nähere beym Agent Stock im Saukopf, Schuhbrücke. 

) Breslau. Wer einen leichten zwepſitlgen, halbberdeckten Wogen ge⸗ 
gen einen gut conditlonirten Aſitzigen halb⸗ und ganz verdeckt zu machenden Reiſe⸗ 
wogen zu berlauſchen wünscht, wende 19 desen a den ter “ur der 
S Straße 

) Breston. (Buten⸗ und ettenpfaijen: Tarif: * Das Deintafin 
Pe) Würdig Creutzburger Creifes bietet mehrere Tanfend Schock Bieten "und 
ein gen vum diligen e 8 

Meiper, Agent, Schweldnitzer Straße Marta. 

W. 00 Brestan. Ich ie mir hiermit die Ehre meinen bochzuehrenden Gaͤſten 
anjujelgen, daß ich während der Adventzelt Sonntag und Montag flaıt der gewoͤhn 
lichen Tanpbeluflgung eine r Abendunterfaltur g zum Flegel mlt Geſang 

üben werde. b. Gater, im Roſengaͤrtchen n 

3 Breslau. Ich feige‘ dermit ganz ergebenſt an, daß ich Sonntag den 
ten December in meinem vor dem Nicolai ⸗ Thot in der Frledrich Wilheimsſiraße 
No. 75. etbauten Haufe, die neue Brauerey von Baß 5 Bouteſllen + Bier er⸗ 


öffnen werde, und bite um geneigten Beſu ch. Llttmann. 
) Bres⸗ 


) Breslau. Meinen geehrten Freunden ſo wle Einem bochgeehelen Yu 


blikum zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich von heut an, in den Abendſſunden 
ſlets einen reinen und guten Punſch anfertigen, und damit zu den bllligſten v ee ißen 
aufwarten werde, Es bittet daher um geneigten Zuſpruao hh 
b e . A. Kahn, Schweldnltzer Straße in der Pechhuͤte. 
*) Breslau. Augeſtochene Aufern „. Hamburger Rauchfſlelſch, felfchen 
acht Hüßenden Eoviar per Pfd. 1 Rtbl., Weinpuynſch von achten Chempagnerweln, 
Annangs per Flaſche 15 r. und 1 Rihl., Madeira pro Flaſche 20 und 25 fgr., 
Dris Madeira 1 und 12 Rthlr., Mallaga % und 20 ſgt. , Porter (acht Brown 
Stout) Port, Wein 25 (gr., Urpfelfinın ver Stück 23 pr., Zitronen per Dugend 
20 ſgr. Cour,, feinſtes Tafel: Oel per pid. a0 ſar . N. M., felnſtes Prob. Oel per 
Pfd. 16 fgr. Cour, Hulle ſuper fine de Provence in großen runden Flaſchen a x 
und 2 Rthl. Cour -, dies iſt ganz ſo wle bas bekannte Krappitzer Oel obne allen Ger 
zu ‚Acht. oſtindiſchen eingemachten Ingder in Portellaln » Krugge a 5 und 10 fgr, 
und frlesländiſche Stieſelwichſe per Krugge 6 pr. Cour. empff bite 
a 8. B. Jäckel, am Noſchmarkt. 


1 ö bin 


Breslau. Ein junger Mann, welcher In ſchriſtlichen Ardelten gelt 
und die Führung elner Correſpondenz übernehmen kann / ſucht bald oder zu Oſtern 
ein Unterkommen. Auch wuͤrde ihm eine Stelle hey einem der Herren Juſlizeom⸗ 
miſſatien erwuͤnſcht fepn. a Das Nähere fagt der Agent Wallenderg im Adolphſchen 
Haufe, Rings und Seängelmarkt: Ecke. 

„ Sreglan. Beym Sandıpor neben dem Zollamt im Lummerſchen Da ⸗ 
/ / Y 
ezie hen.. Se uhr Nr 488 et Zr - 
9 Breslau. Bey G. W Leonhardt in Liegnitz ſind folgende Weihnachts⸗ 
ſchtikten erſchlenen, und durch alle Buchhandlungen (in Brıslan 6:9 Joh. Fr. Korn 
d. dit) zu erhalten. Die diebiſche Elſſer. Ein Spiel für die Jugend mit 1 Splel⸗ 

plan und 3 Wulfen 15 ſor. Merkwärdigkellen der Erde, herausgegeben von C. 
Mattis 2 Heft mit 6 coulor. Melodien oder Sammlung von Liedern für geſellige 
Kreiſe 8 far. VER OERN Keen 

) Breslau. Bey Joh. Fr. Korn d. alt. in Breslau IA wiederum zu haben: 

Aagemeines Vicharzatpbuch, oder unterricht, wie der Landmann feine Pferde, 
fein Hornvieh, Schasſe, ligen, Schweine und Hunde erziehen, marken und ſat⸗ 
Keen und ‚ihre Sronfhelten erkennen und hellen fol, Von J. N. Nohlwes. Mit 
Kupferrafel. sore verbeſſete und vermehrte Aufl. g. Preiß 25 far. Es t nicht 
ae naͤthig den Werth diefed allgemein als brauchbar anerkannten Werkes iu Beute 
teilen, da doſſelbe elne von der mäͤrtiſchen zkonomiſchen Geſelſchaft zu Jotsdam, 
gekroͤnte Prelsſchriſt in, und ſelne Nuͤtzlichkelt durch 10 taſch auf einander folgende 
Auflagen bewleſen hat. Es ſollte daher dieſes Work in keiner noch ſo e 
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wirthſchaft fehlen, und jeder Biſiger ſollte es In die Hände felner Uutergebenen ge⸗ 
den, damit ſſe ſich bey vorkommenden Krankheiten des Blehes zu rathen und in 
belfen wiſſen ET Er ut | 
Breslau. Wielands ſümmtliche Werke nach Grubers Ausgabe. Aeuße g 
woblfelle, correcte, rechtmäßige und wie Schillers Werke gedruckte Ausgobe in Tas 
ſch nſormat. Alle 49 Dände in 4 Terminen - jährliche keirziger Jubilat ulld 
Michaels ⸗Meſſe, jedesmal 3 Rihl. 12 gr. fächf,, voraus zu bezahlen, und dafür 
alle 2 Monat: 4 Bände zu empfangen. Stuber s keden Wielands, oder die Ge⸗ 
ſchichte feines Gꝛiſtes im Allgemeinen und jedes feiner Werke infonderheit, 2 Bände 
erhalten die, welche bis Dfiern 182 4. ſich melden, und den erfien Termin bezahlen, 
unentgeldlich nachgellefert. Auf Obizes nimmt Pränumeration an Joh. Fr. Korn 
der Alt. in Breslau. RT 
) Breslau den 5. Decbr. 1823. Wie Dirertor und Juſtizraͤthe des König. 
Gerichts Hiefiger Haupt und Reſidenzſtadt bringen hierdurch zur algemeinen Kennt⸗ 
ulß, daß die auf den Antrag des Caſſtrer in der Zuckerſtederey Fiſcher eingeleitete 
Subbaſlatlon des dem Hutmacher Sebaſilan geboͤrtgen, auf der Dilaner Straße 
ind Mo. 944, belegenen Hauſes wieder aufgehoben worden. . =. 
ER Dios Konig. Stactgericht. . 
9) Färſtenſtein den ıflen Novemder 1823 Das zu Relmsbach Walden⸗ 
Mer Knie ſub No 72. beit „ nach der in unſerer R giſtratur und im 
dem daſigen Gerichts Kretſcham zu infpicirenden Taxe ortsgerichtlich auf 100 Athl. 
Courant abgeſchatzte Johann Friedrich Hoffmannſche Hausgenoßhaus fol auf 
den Antrag der Scholz Koͤhlerſchen Erben von Freudenburg, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subbaſtation in dem auf den 1aten Februar 1824. Vormittags 10 Uhr 
anberaumten einzigen und peremtoriſchen Termine verkauft werden. Beſſtz⸗ und 
zahlungsfaͤbige Kauffuſtige werden daher hiemtt vorgeladen, in beſagtem Termine 
in dem Gerſchtskretſcham zu Reims dach zu Abgebung ihrer Gebothe zu erſcheinen 
und hat ſodann der Meiſt⸗ une Beſibiethende nach Gu huigung der Intereſſen⸗ 
ten, wenn nicht geſetzliche Umſtande ein Nachgedolh 5 machen, den Zur 
ſchlag zu erwarten. 22 . ; = a 
Das . ane Gerichts amt der Herrſchaften Fürftenflein 
und Robnſteck. n 
Trachenberg den aßſten October 1823. Das zwiſchen dem Dominle 
von dem zum Füͤrſtenchum Trachen berg gehörenden del⸗Commißgute Lauskowe 
und dem daſigen Bauer Heinrich Jaupke abgeſchloſſere Dleaſt-Abloͤſungs⸗Abkom⸗ 
men wird, nach Vorſchrift des K 11. und 12. des Geſetzes Über Ausführung 
der Gemein heitstheuungs⸗ und Abloͤſungs⸗Ordnungen vom 7ten Junp 1821. be⸗ 
kannt gemacht und allen in eg welche dabet ein Intereſſe zu haben ver⸗ 
meinen, überlaffen ſich dis zu dem deſtimmten Termine den 31. December d. J. 
zu meiden und in erklären, od ſie in der Sache zugejogen fein wollen. Die 
Nichter ſcheinenden müſſen das Dienſt Ablöſungs⸗ A kommen gegen ſich gelten 
kaſſen und werden mit keinen Einwendungen dagegen gehört werden. 
f Kranſe, als Koͤnigl. Kreis- Juſtiß - Commiſſarius. 


BI) 
TDenuss den 12, Degember 1823, ,.. una. 
Auf Sr. Königl. Majeär von Preußen ee = 
allergnadigſten Sperial⸗Befeh .. 
Beeslauſches Inteüigenz⸗Blatt zu No. XII. 


U 
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) To den 11. Novbr. 1823. Auf den Antrog eines Rialgläudigers fon: 
das dem Kaufmann Ignatz Hühner zu Pelskreiſcham g= boͤrige ſub No. 32. dalelofß 
Friegeue Bürgerhaus, auf 1121 Rihl Cour. abgeſchaͤtzt, in Termind unlts et pe⸗ 
den torio den 1 Sten Februar 1824 des Morgens 3 Uhr in der Gerichts tanzt y zu 
Mis teeiſcham ſubhafilrt werden; wozu zahlungsfaͤhige Kaufluſtige bletmit vorgela⸗ 
den werden. Ole Taxe dieſer Realitäten kann zu jeder Zeit in der hieſſgen Stade. 
gerichts Re giſtratur nachgeſehen werden. U Ari: 8 Be 
Koͤnigl. komblalttes Gericht der Städte Pelskritſcham und Tot, 
8 N Richttr. 
„ Mänſterberg den gten December 1823. Nachdem in dem am igten 
D. M. angeſtandenen kicitatlons⸗ Termine zum Verkauf des dem Bäcker Auguftin, 
Tipolt gebörigen auf 867 Rthl. 25 fgr. taxitten Hauſes No. 193, nur ein Gehoth 
von 320 Reb erfolgt, fo iſt mit Juſtimmung der Meal⸗ Gläubiger ein neuer Dies 
thungs⸗Lermin auf den gten Januar f. J. Vormittags um 11 Uhr an unfer Ges: 
richte telle angeſetzt worden und werden K en e ihrer Geboth⸗ mit 
dem Bemerken vor geladen, daß der Zuschlag, wenn ſonſt kein gefeglicheg Hinder⸗ 
uiß entgegen ſtehet, an den Meiſtbiethenden erfolgen ſoll. ee 
i Das Königl. Land⸗ und Stadtgericht. FR 
) Leobſchätz den öten December 1823... Von dem Gerichtsamte des Rit⸗ 
tergutes Branitz wird hiermit Öffentitch bekannt gemacht) daß auf den anderiveiten 
Antrag eines Real» Gläubigers zur Fortſetzung der Subbaflatien der zu Bani 
ſttuirten Realitäten und zwar: 1) der dem Barthel Schelesuy gehörigen: ſub 
No. 129, belegenen Frelgaͤrtnerſtelle mit dem ſub No. 84 ſtkulrten ehemaligen Dos 
minial = Grundfücken von 3 Scheffel 14 IR: go Fuß, zufammen auf 281 Rihle. 
2 (gr. 8 pf. Courant gerichtlich gewͤrdiget; 2) die dem Nathanael Ezezatka geb 
doͤrigen ſub No. 130. belegenen Gaͤrtnerſtelle und det ſub No 85. anfgeführte 
*demaligen Dominial: Grundſtäcke von 3 Scheffeln 2 TR, 5 Fuß 10404 auf f 
398 Rihl. 1 ſgr. 6 pf. do in dem am 2 fſten März und Agften October c. d. an! 
geltandenen Lieltatlons -Termine keine Käufer erſchlenen, ein andermeiter perem⸗ 
toriſcher Lieltations „Termin auf den zoſten Januar 1824. auf Burg Branit anbe⸗ 
raumt worden if, Kauſtuſtige und Zahlungsfaͤhige we den daher hiermit vorge⸗ 
laden, in dieſem Termine zu erſcheinen, Ihre Gebothe N 
e „ ERTERT SEEN 2 
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und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen, indem nach Ablauf dleſes Bie⸗ 
bung» Termins auf keine ‚weitere Gebothe mehr reflectirt werden wird, inſofern 
nicht geſezliche Umflände eine Ausnahme ma hen ſollten. N 
ig da Das Gerichtsamt des Rittergutes Branitz. 
) Creußdurg den huflen November 1823. Zur Sudhaſtatjon des dem 
Schuhmachermeiſter Vicent Dominik zugehörigen hiekeldſt am Markte belegenen 
Hauſes ſub No. 145, taptrt 810 Mthl, Courant ßeht ein peremtoriſcher Ficitas 
tions Termm Auf den 13ten Februar a. f. - 
Vormittags um so Uhr auf unſerer Gerigrsftune hieſelsſt an, wozu Kaufluſtige, 
Biethungs⸗ und Zahlungsfählge eingelgten werden, jedoch muß, wer zum Ble. 
then zugelaſſen werden vill, eine Caution von 300 Riehl. Courant zur Deckung des 


Meiſigeboths zuvor erlegen. ’ + 
a Koͤnigl. Dreuf. Stadtgericht. 


Görlitz den 28ſten October 823. Das unterzeichnete Koͤnſgt Landge⸗ 
ticht micht hierdurch bekannt daß das dem Klemptnermeiſter Ehriffian Traugott 
Friedrich Pommer allhter ſub No 722, gelegene Haus in dem auf s 

ee 9 5 den ſechszehnten Feb uar 1824 
Vo-mittags um 11 Uhr auf dem Landgericht allhier anderaumten Termin durch den 
Depunicten Heren Lindgerichtsrath Richter öffentlich verkauft werden ſoll und daß 
das Nähere hierüber aus den an bandgerichtsſtelle afflatrten, dem Subhaſtations⸗ 


a 


Patent beigefügten Tarationd » Protöfolle erfehen werden kann. 
3 König. Preuß Landgericht der Ober Lauſig. 
Daynau den es Movbr. 1823. Dis Gerichts amt der Htrrſchaft Rei; 
icht ſubbdaßlet ad inſtantion creditorum das dem Freyſtellbeſitzer Gottlieb Senſtleben 
aus Biſchdorf zugehoͤrige zu Tannendorf belegene, auf 498 Rthl 10 far. Courant 
gewuͤrdigte Ackerſtaͤck, der Schwelbenſchwanz genannt, und ladet Kauflaſtige zu 
dem auf den 23. Jonuar k. J. Nachmittags um 3 Uhr zu Tannendorf im daſi ges 
Gerichtskretſcham anſtehenden Biethungstermin vor. 
FE Das Gerichtsamt der Herrſchaft Reiſicht. 
2 ET 2 a 5 Wecker, Juſtit. 
Schmiedeberg den sten October 1823. Die fub No. 197 zu Schr 
bach Hirichbergichen Creifes gelegene Caroline Kriegelſche Freibäusterfiele welche 
ortsgerichtlich auf 296 Rtbl. 11 fgr. 8 d. Couraut abgefhägt worden, ſoll in Ter⸗ 
miao peremtorto den 2 zſten Januar a. f. Vermittags 11 Uhr in der Gerichtsamts⸗ 
Kanzlei zu Fichbach öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, welches 
Kauſtuſtiaen hemtt bekannt gemacht wird. i — 5 
„ u Sr. Könige Hoheit des Prinzen Withelm von Preußen 
S8 a ü ach. R 1 
Beutben den Sten November 1323. Von Seiten des freiſtandes herrl. 
Graͤfl. Henkelſchen Gerichts der Kreisſtadt Beuthen in Oberſchleſten wird hiermit 
dem Publtkes bekannt gemacht, daß die zum Nachlaß des verſtorbenen Bürger und 
Tuchmacher Ludwig Mokrsky ‚gehörigen Realitäten und zwar: a. die in der Gleis 
witer Vorſtadt alldier fub No. 25. dete gene Poffefton nebſt Scheuer, taxtzt auf 
240 Rthl; b. das im großen ſtaͤdtiſchen Felde ſab No. 3. belegene Quartacker, 
taxirt auf 290 Rth. ad effectum der Erbtheilung in Termino peremtorio 25 24 en 
anuar 


* (30856) 


Januar 1824. an den Melſcbletbenden verkauft werden ſollen. Kauffuſtige und 
Jahlungsfäbige werden daher zur Abgabe ihrer Gebotbe in dieſem Termine. bier; 
mt eingeladen, mit dem Bemerken; daß der Zuſchlag nach eingeholten Genehemt⸗ 
gung der mit 299 Rthl. gr. darauf intabulitten Gläubiger und ſonſtjger Intereſ⸗ 
ſenten im gedachten Biethungs⸗ Termine an den Meiſtdteidenden, wenn nicht etwa: 
ſonſtige geſetzliche Hinderniſſe eintreten, ſofort erfolgen ſol. Die Taxe und ſou⸗ 
ſiige Bedingungen koͤnnenſ zu jeder Zeit del unte zeichnetem Stadigericht eingeſe⸗ 


ben werden Zr 123 eh 
Das freiſtandesherl gräfl, Henkelſche Gerſcht der Kreis ſtadt Beuthen 
in Oberſchleſten. b Luchs. 


: Schmledederg den. szten October 1823:. Das ſub Ro; 28. zu Neudorf 
Hirſchbergſchen Creiſes gelegene Emanuel Opitzſche Auenhaus, welches o tsge⸗ 
richtlich auf 80 Rthl. 20 gr. Courant abgeſchätzt worden, ſoll zur Befriedignag 
der Opitzſchen Gtäubiger in Termino peremtorlo den 23ſten Januar a. f. Borinits. 
tags um za Uhr in der Geritäaned; Kanzlei zu Fiſch bach offer tlich an den Me ſt⸗ 
biethenden verkauft werden, welches Kaufluſtigen hiemit befauns: gemacht wird.“ 
ehe ter Sr. Königk Hoheit des Prinzen Wilhelm von Preußen 
W iche. er ct 23 > “753 
SGitünberg den izten September 1823. Die den Tuchfabrikanten 
Johann Gottieb Lindnerſchen Eheleuten gehorenden Grundffuͤcke; 1) das Wohn: 
haus. No:. 435. im ten Viertel mit dem im Hoſe defindlichen mafıven Tuchfa⸗ 
brikantenhauſe, zuſammen taxirt 1921 Rthl. 10 ſar.; 2) die Weiggarte No. 1640. 
und 2018. in det Natur zuſammenhaͤngend, taxirt 322 Rthl 7 far. 6 pf. Courant 
ſollen lu. Wege der nothwendigen Sobhaſtation in Termine den 27ſten Decemder 
d. 3.2: cmirtags um 11 Uhr auf dem hieſigen Land und Statsgericht offen lich 
an den Meiftbietbenden verkauft werden, wozu ſich zahlusgsfäbige Kaͤufer ſein⸗ 
- jufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, 
wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, fogteich zu erwarten 
haben. 5 Koͤnig! Preuß Lands und Stadtgericht. 
Sagan den 23ſten September 1823: Die den Preuß nerſchen Erben 
zugehorige zu Silber hieſigen Kreiſes ſub No. 6 belegene und auf 652 Rihlr. 
13 ſgr. 4 pf abgefchägte Bauernahrung ſoll Theilungshalber an den Melſtole⸗ 
thenden offen lich verkauft werden, weshalb wir beſitz und zahlungs fähige Kauf 
luſtige zu Abgabe ihrer. Gebothe in den Biethungs Terminen den gten Rovem⸗ 
der und rıten December d. J. und 17ten Januar 1824. von denen der letzte 
peremtoriſch iſt, früh 10 Uhr vor uns hieſelon auf das herzogl. Schloß einta- 
den. Auf nach dem letzten Termin eingehende Gebothe wird nicht Räckſicht ge⸗ 
nommen und ſollen die Verkaufs⸗ Bedingungen in den Terminen bekannt ges 
macht werden. 8 5 nn 8 
0 Herzogl. Saganſches Rentcammer⸗Juſtizamt. 

f Grünberg den bien September 1823. Die zum Tuchſcheererfrou Joh. 
Marla Dorethea Vlehwegerſchen Nachlaſſe gehorenden Grundſtuͤcke: 1) der Weln⸗ 
garten No. 1816. „kapiert 333. Rthl.; 2) der Acker und Weingarten No. 121. , 
zuſammen tapirt 537 Rh. 18 far. 9 pf. Cour., ſollen im Wege der nothwendigen Sub» 
baſtatton in Termino den Zen Januar k. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem 

Landhauſe offen lich an den Meiſtbſethenden verkauft werden, eee 


„ 
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Fintge Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Za⸗ 
kcblag, folder, weng nicht gefegliche Umſtände eine Ausnahme beranlaſſen, ſo⸗ 


gleich zu gewaͤrtigen haben. N ex 
Voöͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 2 
btegnltz den sten October 1823. Zum offentlichen Verkauf des ſub 
No. 188. vor dem Breslauer Thore hieſelbſt delegenen, dem Coffetier Kuntze ger 
San Lazarethgartens, welcher auf 645 Rth. gerichtlich gewuͤrdiget worden, ha⸗ 
ben wir drey Biethungs » Termine von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf den 
29 ſten November 1823. den zoſten December 1823. und aten Febraar 1824, Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputato-Derrn Bands und Staptgerichts⸗ 
Aſſeſſor Thurner anberauwt. Wir fordern alle zahlungsfäpige Kaufluſtige auf, 
ich an ben gedachten Tagen und zur deſtimmten Stunde entweder in Perſon oder 
durch mit gerichtlicher Special Vollmacht und hinlaͤnglicher Juformation verſehe⸗ 
ne Mandatarien aus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗-Commlſſarien auf dein Koͤnlgl. 
Land und Stadtgericht hieſelbſt eiuzuſtnden, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt 
den Zuſchlag an den Meift: und Beſtbiethenden nach eingebolter Genehmigung 
der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe die nach dem Termine eingehen, 
wird keine Ruͤckſicht weiter genommen werden und ſteht es jedem Kaufluſtigen frey, 
die Taxe des zu verſteigernden Grundſtuͤcks und die entworfenen Kaufbedingungen 


jeden Nachmittag in-der Regiſtratur mit Muße zu inſpickren. . 
ae Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 

Sräſſau den zoſten Juni 1823. Von dem unterzeichneten Königl. Ge, 
‚ wicht wird die ſub No. 37. in Wirtgendorf delegene, zum Vermögen des daſeldſl 
verſtorbenen Mällermeiſter Ignatz Knappe gehörige und auf 2281 Rtht 25 für. 
Courant geſchaͤtzte Waſſermuͤble nebſt einer Walke im Wege der Execution auf Ans 
trag eines Real, Glaͤubigers ſubhaſtirt. Es werden daher beſiß⸗ undzahlungsfäs 
bige hiedurch eingeladen, in dem auf 

8 den loten November a. e, 
den gten Januar 1824. und peremtoriſch 

; auf den aıten März; 1824. Vormittags um 9 Uhr 
feſigeſetzten Licitations⸗ Termine zu erſchelnen, ihr Geboth abzugeben und ſonach 
zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt- und Beſtdiethenden dleſer Fundus mit Bewilli⸗ 
gung der Real⸗Glaͤubtger gerichtlich zugeſchlagen und adjudicirt werden wird. 
„ ER RE Roͤnigl. Gericht. ꝛc. f 
5 Citationes Edictales. . 

*) Löwen den apſten October 1823. Von dem unterzeichneten Gerichtsamte 
werden auf den Antrag ihrer Anverwändten nachſtehende ſeit dem letzten Kri.ge 
verſchollene Soldaten: A. aus Froͤbeln Brlegſchen Ereiſes: 1) der Zimmermann 
Gottlieb Nickel, welcher im Jahr 1813. zum ı5ten kandwehr⸗ Infanterle MR giv 
ment eingezogen, und im Monat December 1813. zu Detzhelm am Rhein krank 

zuruͤckgelaſſen worden; 2) der Schuhmacher Johann Michael Nickel, welcher im 

Jahre 1813. zum azſten Linien ⸗Infanterte⸗Regiment eingezogen und im Lazareth 

zu Erfurth gestorben fein fol; B. aus Arnsdorf Falkenbergſchen Krelſes; 3) der 

Haͤusler und Schuhmacher Joſeph Schmidt, welcher im Jahre 1813. zum 22fen 
Einien⸗Infanterle⸗Regime zt elngezo zen und zu Erfurth im Enzarerh geſtorben 

fein foll; 4) der Lorenz Dartlopg welcher im Jahr 1813. ln rſten ſchloſ. Linien 

5 3 5 f — Juf u 
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Infanterie Regtwente als Tambour gedlent, und bie ketten Nachrichten während 
des Waffenſtillſtandes aus Bobrau dei Strehlen 1 7 4 5 fa 

wie deren etwa zuraͤckgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer hierdurch por⸗ 

geladen, ſich innerhalb 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf den 1zten Marz 1824. 

Vormittags um 9 Uhr an bieſiger Gerichtsſtaͤtte anberaumten Termine ſchriltlich 

oder perföntich zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung, im Fall des Ausblelbens 

aber zu gewaͤrtigen, daß der Verſchollene für todt erklart und fein Vermaͤgen ſei⸗ 
nen rächſten Erben zugeſprochen und nach dem das Urtel rechtskraͤftig geworben, 


berabfolgt werden wird. A | 
ar Graͤſt. v. Stoſch Löwuer Gerichtsamt. a 
Ratibor den iſten Auguſt 1823. Von dem unterzeichneten Ober⸗Lan⸗ 


desgericht wird auf Antrag des Koͤnigl Fiscus der Johann Wittmann aus Arnots⸗ 


dorf Neiſſer Kreiſes, welcher feinen Aufenthaltsort in Koͤnigl Landen verlaſſen 
hat, hierdurch aufgefordert, in dem auf VC er 
N 75 den ııten Juni 1824. 


in 1 


vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Schubert angeſetzten Termine 

allhter zu geſtellen, über feine gefegwidrige Entfernung ſich zu veranworten und 

feine Zurücktunft glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfalls er nach Vorſchrift des 

$. 139. Tit. 17. Thl. II. des Allgemeinen kandrechts mit einer außerordentlichen 

aus feinem zurückgelaſſenen Vermögen einzuzlehenden Strafe belegt werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Oberſchlofſen, g.) 


> 7 6; f. 
Ratibor den zoſten September 1823. Von dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 


, 


kandes gericht find auf Anſuchen der Banquter Kuhſchen Vormundſchaft zu Bres⸗ 


lag alle diejenigen, welche an die Kaufgelder des ſubhaſta geſtandenen, im Fuͤr⸗ 
ſtenthum Oppeln und deſſen Toſter Kreiſe belegenen, zum Nochlaß des verſtor⸗ 


benen Guſtas Friedrich v. Ziemiegfy gehörig geweſenen, von ihr laut Adjudica. 


teriàd vom aoſten Juny a. c. für = Rihl./erfauften Ritterguts Jaſchkowiz 


ein’gen Anſpruch zu haben vermein 


i4ten Februor 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗kandesgerichtsrath 
Kühn als Deputato auf dem Ober⸗kandesgericht entweder in Perſon oder durch 


zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen die Juſtiz Commiffarien Hoftath Raiſer, 
die Juſtiz⸗Commiſſioustaͤthe Scholz und Laube, Krimtnalrath Werner und die 
Juſtiz⸗Cemmiſſarten Stiller und Cuno hiermit vorgeſchlagen werden, erſcheinen, 


Ihre Forderungen gehörig anmelden und deren Richtigkeit nachwelſen, widrigen 
falls aber gewärtigen ſollen, daß die Ausbleibenden Real» Gläubiger mit ihren 


Ansprüchen an die gedachten Kaufgelder praͤcludirt und fie damit nicht welter 
gehöre, vielmehr ihnen ſowohl gegen die provocantiſche Vormundſchaft als gegen 


ö ) „öffentlich dergeſtant vorgeladen werden, daß 
fie binnen 3 Monaten und laͤngſtens in dem peremtorlſch angeſctzten Termine den 


die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, ein ewiges Stillſchwei⸗ 


gen auferlegt werden wird. ae 8 . 
Königl. Preuß. Ober- Landesgericht von Oberſchleſien. 


Parchwis den iſten September 1823. Von dem hieſigen Gericht wer⸗ 
den die unbekannten Erben des am ıflen Juni 1822. in biefiner Amts ⸗Vorſtadt 


ohne Hinterlaſſung von Destendenten und ohne Teſtament verftorbenen Auszuͤgler 
Paul Schur, fo wie deren Erben und Erbnehmer des gleichen 1 


Fe (Joss S 
nen Anſpruch an die lediglich in 22 Rtbl. Courant belebende Erbmaſſe zu machen 
erechtiget, hierdurch Öffentlich vorgeladen, fi noch vor oder in dem auf den 
rıten Juni 1824. Vor mittags 9 Uhr anberaumten Termin entweder in Per ſon ober 
durch einen zu aͤßigen Bevollmächtigten oder wenigſtens ſchriſtlich allhier zum loen 
und die weitere Verhandlung der Sache, bei’ ihrem Ausbleiben aber zu gemärtis 
en, daß fie mit ihren Anſprüchen an die Paul Schurſchen Ervmaſſe ausgeſchtol 
er und ſolche als ein herrnteſes Gut dem Flsco zugeſprochen werden wird. . 
Er 000, Rönigl: Preuß. Land» und Störageriht 2 
e AVERIISSEMENTS Se vr 
),Breslam Bey Joh. Ir Korn d. alt In Breslau iR fo eben angekommen: 
eber den Umgang mit Menſchen, von A. Feih. von Knigge; durchgeſ ha und vers 
mehrt von Prediger Wllmsſen in Berlin. 3 Theile. rote Original. Aus ga be. Mit 
einem allegor. Kupfer noch Ramberg 8. Honover, in der Hahnſchen Hof Buch; 
bandlung. 2 Rihlr. Laͤngſt hat die allgemeine Stimme den antſchtedenen Werth 
dieſes Kniggeſchen Meiſler werks anerkannt, und fortwährend fiaden Jünglinge und 
Jungfrauen aller Claſſen an dem meuſchenkundigen Verfaſſer einen treuen Ruthge⸗ 
ber in jeder Lage und Im jedem Verhaͤltniſſe des Lebens, ſo wie man im reiferen. 
Alter die eigenen Erfahrungen und Rö fl xlenen bler beſtärigt finden wird. Herr 
D ediger Wilmſen in Berlin hat nicht nur die letztern Auflagen ſorgfaͤttis durchge⸗ 
ſehen, und fie da, wo es erferdetlich war, der jetzigen Zeit mehr: angecignet, ſu⸗ 
dern fie auch noch durch etne treffiiche Abhandlung üder die Behandlung der Kinder 
in den Jahten der erſten Entwickelung vermehrt. Diefir roten Auflage ſt nun noch 
tin kurze, aber hoͤchſt intereſſante Biographie des geiſtvollen Kulgge dıpgefüge 
5) Breslau. Beg Ziehung dir sten Claſſe 48 fter Lotterte trafen folgende 
Si: winne in meine Einnahm:: 1 Gewinag von 1500 Rible: auf Nro. 459 2c. 
2 Gewinn von 500 Rthlr. auf Ro. 45922 66029. 5 Gew. a 100 Rihlt. auf 
Neo, 2661 35878 45938 64746 und 54. 7 Gew. o 50 Rh. auf No 10040 
39594 45937 47400 64716 18 und 37 10 Gew. zu 40 Rihl. auf Nro. 
4311 11435 24799 43384 45949 64723 35 40 65835 und 66095. 
17 Gewinne a 30 Rthl. auf No. 4303 14 5874 80 82 9655114342181 
54 55: 26999 36182 48842 59734 36 64719 und 25. Los ſen zur Claſ⸗ 
ſen⸗ und kleinen Lotterie empfiehlt 2 N 
ä S. König, Unter⸗Elnnehmer in Oels. 

*) Breslau. Bey Ziehung der sten Claſſe 45 ſter Lotterie trafen in meine 
Einnahme: 1 Gewinn zu 2000 Rthl. auf No. 13679. 4 Gewlane zu 500 Kıp. 
auf Nro. 13690 16872 44485 und 66029. - 2 Gew. zu 200 Rihlr. auf No. 
20588 und 66719. 25 Gew. zu 100 Ribl auf Ro. 4891 3878 95 96 13661 
96 16869 78 16966 90 17769 20561 78 81 28392 29251 39597 
43383 49143 59922 63163 64746 54 66044. 38 Gewinnt zu 50 — . 

ar SER . - auf 


/ „ 30 E 2 


auf No! 8890 11447 13651 56 59.65 92 91 1695884 17128 17726 
32 39 53 56 57 59 66 87 58302 26 48 76 81 9429252 54 34093 
98 39056 67 94 4:943 50 44409 71 72 47400 54145 55 67 70 
59889 59908 ‚61065 63793 64716 16 37 660:0 1 gu 46 7174 
70868 und 70 72 G.. 0.40 Rih. auf No. 387111403 18 38 43 13652 
76 6861 67 78 9917703 22 36 60 83 28309 20 36 37 55 87 
91 29273 35434 39554 55 70 83 98 41924 34 43384 44408 16 
17 29 55 68 74 844734 91 49721 23 29 54146 47 50 59852 
71 77 81 83 900 59926 44 61057 63182 64723 35 40 7066009 
65 69 81 95 66715 79834 36 und 39. 142 Gew. a 30 Rihlr. au’ No- 
5874 80 82 11420 25 34 44 13664 75 80 85 16855 59 79 16951 
55 67 69 82 96 1770 8 12 28 35 38 84 89 20295 20553 65 67 
76 87 97 99 29301 10 15 92 42 fl 57 58 28361 69 73 80 83 
96 29562 77 78 34086 89 91 92 95 35760 63 37545 39075 39558 
60 68 77 85 90 41922 26 39 42 48 43299 300 43364 69.74 79 
82 4410 12 13 16 20:24 38 41 89 69 63 67 70 47377: 81 87 
50810 84 54133 48 49 51 59 53 68 78 81 59874 91 59904 5 
14 34.35 45 61060 64 68 63153 58 67 79 88 93 64711 19 25 
66021 22 34 45 58. 84 93 66621 62 79824 30 35 37 und 38. Zus 
gleich empfiehlt Looſe der Klaffen» und kleinen Lotterie zur genelgren Ab nehme. 
Auguſt Leuduſcher, Koͤnigl. Lotterie Elnnehmer, Schweldnitzer Gaſſe 
iim goldnen Löwen a a. 4% 
Y Breslau des 10. Decbr 1823. Bey meinem Abgange von hier nach 
Fenfchen im Greßberzegtbum Posen empfehle ich mich meinen Freunden und Bes 
kennen zum gürlgen Andenken mit der Bitte, meinen innigſten Dank für das mie _ 
vlelfach bezeigte Wohlwollen genelgt anzunehmen. Hlerbei er ſuche ich zugleich hoͤf⸗ 
Uchſt alle diejenigen, welche mit mir in elner Geſchaͤfts oder ſonſtigen Verbindung 
ſtet en, fi in jeder dieställig:n Angelegenheit jedesmal noch Benſchen an mich guͤ⸗ 
LER zu wenden, wo ich luͤnſtig mich ſtets aufhalten werde. ut 
Philipp Grof v. Gorojpnäfp. 
*) Breslau. Ein feuerſicheres großes Gewölbe, welches ſich wegen ſeiner 
guten age zur Nlederlage für Colontal⸗ Waasen Eder Wohehaͤndler vo züglich eig: 
net, iſt bald zu vermieihen Im ehemaligen gröfl. Sandreczkoſchen Haufe am Ringe 
No 2027. Dos Nähere herüber in der Tuchhandlung baſelbſl. ne 
*) Neudorf den ıflen December 1823. Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß bos Hypothekenbuch des Gutes Czeppelwitz Falkenberger Creiſes auf den Grund 
der darüber in der Regiſtratur vorhandenen vnd von den Beſitzer n eingezogenen Nach⸗ 
sten regulirt werden fol. Daber wird in ieder, der eln Inter eſſe dabei hof, 


und feinen Au pruch den mit der Ingroſſatton verbundenen Vorrechte. zu rn 


| & (59) 8 
fen gedenkt, blerdurch aufgefordert, ſich binnen zwey Monaten bei uns zu melden, 
um dle etwanlgen Anfprüche nachzuweiſen, wodel demerkt wird, daß: 19 derje⸗ 
nige, der binnen der gedachten Frift ſich meldet, nach dem Alter und Vorzug feines 
Realrechtes eingetragen wird; 2) derjenige, der ſich nicht meldet, fein vermein⸗ 
tes Realrecht gegen den im Hypotheken uch eln zetragenen Beſitzer nicht mehr aus⸗ 
üben kann; 3) auf jeden Fall aber den bereits eingetragenen Forderungen nach⸗ 
ſteten muß; 4) demienigen, dem eine dloße Real- Gerechtigkeit zuſtehet, zwar 
nach Vorſchrift des Allgemeinen Landrechts Tel. 1. Tit. 22. $. 16. uud 15. ſeq. der 
Citcular⸗Verordnung vom Zoſten December 1798. Abſ o. 2. und des Anhanges 
zum Allgemelnen Landrechts F. 58 dleſelde vorb⸗halten bleibt, daß ihm abet auch 
kreiſtebet, dieſelbe, wenn ſie anerkant oder von ihm nachgewleſen worden iſt, ein⸗ 


tragen zu loſſen. 8 SR 
8 Gerichtsamt zu Czeppelwitz, Jamke und Sorge. 

) Neudorf den iſten December 1623. Es wird hierdurch bekanntgemacht, 
daß daß Hypothekenbuch des Gutes Pohlniſch keipe Falken berger Kreiſes auf den 
Grund der darüber in der Regtſtratur vorhandenen und von den Beſſtzern eingezo⸗ 
genen Nachrichten regullret werden fol, Daher wird ein jeder, der ein Jatereſſe 
dabei hat, und feinen Anſpruch den mit der Ingroſatlon verbundenen Vorrechte 
zu verſchaffen gedenkt, hierdurch aufgefordert, ſich binnen zwei Monaten bei uns 
zu melden, um die etwanige Anſoruͤche nachzoweiſen, wobei demerkt wird, dag 
7) derjenige, der binnen der gedachten Friſt ich meldet, nach dem Alter und Vorzug 
feines Realrechts eingetragen wird; 2) derjenige, der ſich nicht meldet, fein vers 
meintes Realrecht gegen den im Hyporhefenduch eingetragenen Berger nicht mehr 
ausüben kaun: 3) auf jeden Fall ader den bereits eingetragenen Forderungen 

nachſtehen muß; 4) demjenigen, dem eine bloße Realgerechtigkeit zuſtehet, zwar 
nach Vorſchriſt des Allgemeinen Landrechts Thl. J. Tit. 22. $, 16. und 27, ſeg. der 
Circular⸗ Verordnung vom Zoſten Decemder 1798. Abſch. 2. und des Anhanges 
Bi Allgemeinen Landrecht §. 58. dleſelbe vorbezalten bleibt, daß ihm aber auch 
reiftchet, dieſelbe, wenn fie anerkannt oder von ihm nachgewieſen worden iſt, ein⸗ 


tragen zu laſſen. ; 5 
ET ö 5 GBerichtsamt zu Pohlniſch Lelpe. . 
ER Schmiedeberg ben gten October baz. Auf den Antrag der Ehriftiane 
Markſiein und zum Behuf des einzuleitende: Eheſcheldungs⸗Projeſſes wird des 
ten aus Quasliß in Böhmen. gebürtiger, wegen nächtlicher Einbrüche zu mehr⸗ 
jähriger Zuchthaüsſtrafe verurtheilt geweſener und hiernaͤchſt aus dem Cerrecs 
Monsbauſe zu Schweidnitz entſprungener Ehemann der Bondweder Joſeph Ch: 
fer htemit zu einem auf den zöſten Januar 1824 Vormittags um 11 Uhr auf 
dem bieſigen Stadtgericht angeſetzten Termin öffentlich vorgeladen. Sollte er 
ausbleiben, fo wird angenommen werden, daß er des angeſchuldigten Norge 
dens und der erlittenen Zuchthausſtrafe in Beztehung auf dle Ebeſcheidungsklage 
geſtändig und die Ehe ſeldſt nach den Grundſaͤtzen der katholiſchen Kirche werde 


getrennt werden. 3 a . 

ö eh Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. e 
N Grunberg den zeſten November 1823. Es wird hlerdurch bekann! 
emacht, baß der Schäfer Gottfried Schreck zu kanſitz mit ſeine jetzigen Eher 
fran Anna Derothed verwit, Mule en geb. Kioy die Gütergemeinſchaft ausge⸗ 


1 . je 1. 
ſch ie fen hal. Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Bl) 
02T @onnaßend den 13. Oelenber 16, 
Auf Sk. Königl. Majefät von Preußen 2e. ir 
Almergnadigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗ Blatt zu No. XLIX. 


FF Zu verkaufen. 

) Grunberg den agſten November 2823, Die dem nach ruſſiſch Pohlen 

gezogenen Tuchmacher Johann Auguſt Nielitz gehörenden Grundfiäce: 1 ) daß 
Wohnhaus No. 312. im aten Viertel, tapirt 447 Nthl.; 2) der Weingarten No. 1775. 
Papitt 42 Rthl 10 for. Courant, ſolleß im Wege der nothwendigen Sudhaſtatlo 

in Lermmo den ızten März 1824. Vormittags um 11 Uhr auf dem Land⸗ und 

Stadtgericht öffentlich an den Melſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich za hlungs⸗ 5 
fähige Kaufer einzufladen und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zu⸗ 
ſchlas ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſo⸗ 
gleich zu gewärtigen gaben. — 85 ae 

Koͤnigl. Preuß, Bands und Stadtgericht. 

J Hayn au den seen December 1823. Zum freiwilligen öffentlichen Ver⸗ 
kauf der auf 513 Rthl. 19 far. Courant dorfgerichtlich gewü⸗ digten Freigärtner⸗ 
ſtelle des Johann Gottfried Kuhn ud No. 32. zu Nleder⸗Leiſersdorf tit auf Uns 
trag feiner Erben ein Termin auf den aten April 1824 Vormittags um 10 Uhr 
auf daſigem Schloß angeſetzt worden, wozu Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 

CCC 

der n an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen fol; 

dee 5 Das Gerichtsamt zu Nieder⸗ Leiſer bert, e ie 
a ER RR Yngling, Pair 

3 Breslau den sten July 1823. Von Seiten des König Juſtſzamtszu 
St. Vincenz wird das dem Erbſaß Ignatz Hubert zugehörige Grund ſtück No 127. b. 
auf dem Elbing, beftrpeno aus einem Wohngebaͤude, Garten und 92 Morgen 
Acker nebſt einem Wieſen fleck, welches zuſammen auf 2144 Rthlr. 15 ſgr. Courant 

abcgeſchaͤtz worden, auf den Antrag eines Real Gläubigers hiermit nothwendi 
ſubhaſtirt und oͤff entlich feilgebotgen. Zu dieſem Zweck find nachstehende Biethungs⸗ 
Termin-; als der 121. September, te Nobember c. und 13. Januar a. f. beſtimmt 
und es werden demnach, Kaufluſtige Beſitz⸗und Zahlungsfäyige hiermit eingeladen, 
in dieſen Terminen beſonders in in dem auf den 13ten Januar a, f. peremtoriſch 
anſtebenden Blethungs Termine Vormittage 10 Uhr in bieliger Amtskanzlel zu era 
einen, die näheren Bedingungen und Zahlunge- Modalitäten zu vernehmen, da⸗ 
raut ihr Gebot abzugeden und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß der beſagte Fundus 
dem Meiſtblethenden unter Einwilligung des Exttahenten zugeſchlagen, auf nach⸗ 
berige Gedothe aber nicht weiter reflectitt werden wird, als nach $ 404. des Ana 
Yangs zur allgemeinen Serichtsordnung ſtatt finder, Die äber dleſes Grun ſtuͤck 
aufgenommene Taxe kann ſowohl bei den hieſigen Koͤnigl. Stadigerichten als 25 


0 
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An hieſiger Amts Kanzlei eingeſehen werden. Uebrigens werden aße elwa under 
kannte Real⸗Praͤtendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤna praͤcluſt 


et ſtlentil hiemit eingeladen. 
e ane dalle zu St. Vincenz. 8 
Breslau den gten Auguſt de ir Director und Juſtizräthe des Koͤ⸗ 
nigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Nefidenzfladt Breslau brin en Hierdurch zur 
allgemeinen Kenntaiß, daß auf den Antrag der Städtraͤthin Foͤrſter das dor verehl. 
Tiſchlermeiſter Siebenbrodt ue hoͤrige Haus No. 795. auf der kleinen Grofchens 
gaſſe, welches nach der in er Regiſtratur aber der dem allhter ausgang enden 
Proclama einzuſehenden Taxe a 5 pro Cent auf 2974 Rtb. 20 far. und zu 6 pro Cent 
auf 2478 Rıhl. 26 gr. 8 pf. abgeſchätzt iſt, ‚Öffentlich verkauft werden ſoll. Dem⸗ 
nach werden alle Beſitz⸗ und Za tungefantg durch gegenwärttgens Protlama öf⸗ 
keutlich aufgefordert und vorgeladen, in deu hlerzu angeſetzten Terminen, näuuſch 
den zten November c. und den gten Jannar 1824. beſonders aber in den letzten 
und peremtoriſchen Termine den .ı3ten März 1824. Vormittags um 11 Uhr vor 
dem Herrn Oder = Landes gerichts⸗ Aſſeſſor v. Schlieben in un erm Parthetenzuttmer 


.in Perſen eder durch gehoͤrig infermirte und mit gerichtlicher Spectal-⸗Vollmacht 
verſchene Mandatarien aus der Zahl der gieſigen Juſi⸗Commiſſarten zu erſchei⸗ 
nen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſtation daſelbſt zu 
vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnächst, 
inſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zu⸗ 
ſchlag und die Adiadlcatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbietbenden erfolgen werde. 
Uebrigens foll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchluings die esſchung der ſammt⸗ 
zwar letzterer ohne Production der Faſtrumente verfügt werden. 
Ken 85 71 5 er 5 5 N 8 f 
= Breslau den 16ten September. 1323. Wir Director und Fuffigräthe des 
Koͤnigl. Gerichts bieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau I een 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Senator Kiſtmacher zu Sprottau 
das dem Tuchmacher Schoͤnknechtzugehoͤrig geweſene Haus No. 322. auf der Weis⸗ 
.  gätbergaffe, welches nach der in unferer Regiſtratur oder dei dem allhier aus bän⸗ 
genden Pröklama elnzuſehenden Taxe zu 5 pre Cent auf 3860 Rip. und zu 6 pro 
Cent auf 3216 Rthl. 16 gr. ab geſchaͤtzt iſt, Öffentlich verkauft werden fol, Dem⸗ 
nach werden alle Beſig⸗ und Zahlungsfählge durch gegenwärttges Proclama öf⸗ 
fentlich aufgefcadert und vorgeladen, in den hiezu angeſetzten Terminen, namlich 
deu gten Jquuat 1824. und den gten März a. f., beſonders aber in dem letzten und 
veremtoriſchen Termine den 13ten May d. a. früh um 10 Uhr vor dem Königl. 
Juſiizralh Herrn Muzel in unſerem Partheyen⸗Zimmer in Perſon oder durch ges 
boͤrig inſermirte und mit gerichtlicher Special» Vollmacht verſeden. Mandatorlen 
aus der Zahl Ra He Juſliz⸗Commiſſarien zu erſchelnen, die beſondern Bedin⸗ 
gungen und Modalitäten der Subhaflation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gedothe 
u retokoll zu geden und zu gewaͤrtigen, daß demnächſt, inſofern Fein ſtattbafter 
Widerſuruch von n bie erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjndica⸗ 
tion ‚anf den Meiſt⸗ und Beſidiethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach ge⸗ 
richtlicher Erlegung des Kauſſchillings dle Löͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der ein⸗ 
i Faust be auch der leer aus gebenden Forderungen und zwar letzterer ebne 


* 


tobuetion der Inſtrumente verfügt werden. f 
15 — f 2 Koͤnigl. Stadtgericht. 
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„ Dresten den 12, Junt 1823. Wir Director und Juſtizräthe des König; 
Gerichts hiefiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau d ingen hierdurch zur Ye 
meinen Keuiniß, daß auf den Anttag eines Realgldubigers das dem Seiler Gut 
Hauck zugehörige, auf der Ochſengaſſe ſud No. 302. gel gene Haus, welches nach 
‚ter bey dem allhier aushaͤngenden Proclama einzuſehenden Taxe zu i 
auf 3024 Rthlr. 13 gr. 6 bf. und zu 6 pro Cent auf 2743 Ribl, 18 gr. er 
‚abgejchäßt iſt, öffenlich verkauft werden fol, Demnach werden alle Be ig und 
Zablungsfahige durch gegenwaͤrtiges Proclama Öffentlich aufgefordert und vorge⸗ 
laden, in einem Zeitraume von 6 Monaten angerechnet, in den hierzu Angefetsten 
Terminen, namlich den 12. Septbt, c. und 13. Novbr. c., befonders aber in dem 
letzten und peremtoriſchen Termine den 13. Jannar 1824. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Kön'gl, Juſtizrath Hrn. Vogt in unferem Parthepen zimmer in Perſon 
oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Special + Vollmacht verſehene 
Mandataren, aus der Zahl der bisfigen Jufligcortmffarien. bee die 
beſond zu O dingungen und Modalitcten der e e, daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und ee e daß demnächſt in ſofern 
kein ſtalthafter Widerſpruch von den Intekeſfenten erklart wird, der Zuſchlag und 
die Adjudication an deu Melſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. n 
„ ar 5 Jufttzraͤthe des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt + und 
5 deſidenzſtadt. . y 
Breslau den varen November 1823. Da ſich in dem am aten d. M. 
zum offentlichen Verkauf des ber verwit. Kloſe zugehörigen Hauſes und Gare 
tens No. 26 vom Elling angeſtandenen Termin kein Käufer gemeldet hat und 
daher im Antrage des Extrahent en ein neuer Bielhungs⸗ Termin auf den 3 — 
Januar a. f Vormittags 10 Uhr in hieſiger Amte kanzley anberaumt worden, 
ſo werden Kauffuſtige Beſig⸗ und Zahlungs faͤhige hlermit eingeladen, gedachten 
Tages zur Aba e ihrer Gebothe zu erſcheinen, und hat demnächſt der Meiſt⸗ 
bielbende den Zuichlag zu gewärtigen, infotern nicht 86 ae Kin ande eine Hugo 
nahme verſtatten. Die auf 4880 Nedr. Courant ausge ene Taxe k 40 few er 
in biefiger Amtskanzlep als auch bel den Koͤnigl. Stadfgerichten elngeſehen wer⸗ 
den. Zugleich werden 55 55 ee ee zur Wahrneh⸗ 
ng ihrer Gerechtſame ſub pöna präcluſt et flentiı perpetul her mit elngelade 
81 5 5 f Koͤnigl. Juſtizamt zu St. e Nag * 


1 hr ungni N 
Friedland den 28. Juli 1823. Der zu Friedland gutes ae ie 
ſes ſub No. 58. belegene ſogenannte Kingfrericham zum goldnen Kreutz, wozu 
außer dem Wohngebäude und Stalluag imei Gärte, 65 Morgen 110 UE. Acker⸗ 
land Aus ſaat und zwet Wieſen nebſt einer Scheuer gehören, und welcher . — 
eine gerichtliche Taxe auf 4029 Rthl. 3 für. 35 Pf. Conrant abgeſchatt worden iſt, 
feu auf den Antrag eines Real- Gläubigers Schuldenhalder oͤffentlich verkauft 
werden Zu dieſem Behufe ſind 3 Termine und zwar auf den Toten October den 
ꝛoten December c. und peremtorte auf den ıgten F druar 1824. anberaumt worden. 
lle beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige werden demnach aufgefordert beſonders 
in dem letzt anſtehenden Termine auf dem Zimmer des unterzeichneten Berichts zu 
Frievland zu erſcheinen und ihr Geboth abzugeben, wobei ihnen bemerklich gemacht 
wird, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfolgen, und — 2 


5 pro Cent 
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nach Ver lauf des letzten Licitatlons⸗ Termins etwa elukommen den Sedothe nicht 
d g = 


wefleetire werden wird, 1 0 iz 1 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Frledland. 
8 Glogau den zen Julh 1823. Das unter der Gerichtsbarkeit des 
unterleichneten Koͤnigl. Oder⸗Landesgerichts im Fuͤrſtenthum Llegultz und deſſen 
Haynauſchen Crelſe belegene und nach landſchaftlichen Principien auf 28400 Nthl, 
gewuͤrdigte zu Erbrecht belegene und dem Decomen Keubl gegegwärtig geboͤ⸗ 
rende Gut kobendau Abſchatzſchen Anthells, fol auf den Antrag eines Real- 


Gläubigers, im Wege der nothwendigen Su bhaſtation verkauft werden. De 


wir nun zu dem Ende drei Blethungs⸗Termine nämlich: 
3 i 1) auf den taten November d. J.; 
— irten Februar a. f. 


und den brltten und peremtortſchen \ N 


3) auf den 1zten May k. J. * 
anberaumt haben, fo werden hierzu alle diefinigen. hierdurch vorgeladen, wel⸗ 
che zum Erkauf dieſes Guts genelgt und zahlungsfaͤhig ſind, au den beſtimmten 
Tegen insbeſondere aber in dem letzten Termin auf hieſigem Schloſſe vor dem 
ernannten Commiſſorio Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath v. Ledebur entweder in 
Perſon oder durch hinlänglich Bevollmächtigte Stellvertreter aus der Zahl der 
biefigen Juſſiz⸗Commiſſarlen, wozu den am hieſigen Orte Undekannten dle Jur 
Niz: Commiffarien Hofrath Hoffmann und Ober⸗Landesgerichtsrath Miehaclis 
in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden und den 
Zuſchlag an den Meiftbierhenden nach vorgängls erklärter Eintwidigung der 
Neal-Ereditoren zu gewaͤrtigen! Als elne der Kaufsbedingungen iſt die auf ge⸗ 
ſtellt, daß Kaͤufer noch vor der Uebergabe 1550 Mehl, Pfandbriefe abloͤſen muß. 

5 ez ee von Nieder ⸗Schleſien und 

er Lauſitz. d 
Toſt den adſten September 1823. Auf den Antrag der Joſeph Eos 
wisloſchen Erben reſp. Vormundſchaft haben. wir zum oͤffentlichen Verkaufe der 


Ihnen zugehörigen. auf 268 Rthl. 26 fer. Courant gerichtlich geſchaͤtzten Reali⸗ 
taͤten und zwar: a, der zu Broslawitz delegenen Bauerſielle mit den dazugeboͤri⸗ 


gen 20 Morgen Acker von reſp. 20 Scheffel Ausſaat; b. einer Wleſe; e. einem 
kleinen Gaͤrtchen und d. einer Scheuer, Terminum untcem et peremterium 
auf den zten Januar 1824, früh 9 Uhr in loco Broslawltz anberaumt, zu wel⸗ 
chem zahlungs faͤhige Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. f 
Bi Das Gerichisamt Broslawitz. 


| Leg niß den agſten Junt 1823. Da zum offentlichen Verkauf des ſub 
No. 169. in der Breslauer Vorſtadt belegenen dem Coffcetier Kuͤnzel zugehorigen 
Hauſes, welches nebſt den dazu gehoͤrigen Grundſtücken und dem kleinen Garten 


unterm 13. Juni a. c. auf 3581 Rt), 12 fer, o d'. Courant gerichtiich adgeſchaͤtzt wor⸗ 


Richter; 


den, den Axtrage des Beſitzers und eines Real» Gläubiges zufolge die Biethungs⸗ 


Termine f - 
auf den ayſten September c. Vormittags um 11 Uhr 
— den agſten Nopemder c. Vormittags um 11 Uhr 


* 


x und der letzte ‚geremtortiihe Bletbungs⸗ Tirmin auf den rꝛten Februar 18924. 


> Vormittags um 11 Uhr 


bor 


{ 


34 


* ver, y 


vor dem Herrn Lard⸗ und Stabtgerichts, Affeffor Thurner anberaumt worden, 1 


werden die Kaufluſtigen hlerdurch eingeladen, zur beflimmeen Zeit auf dem hie 

gen Lande und Stadtgericht ſich A Apart ihre Gebothe Sgilen ned m 
Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſch 6 b 
bes Beſihers zu gewaͤrtigen. 


5 


Koͤntgl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
At Zu verauctioniren. N Er 

„ ees lau. Mittwoch den 17ten Decdr. und folgende Tage werde ich in 
melnem Auctlons⸗Locale, Oblauttgoſſe No. 909., zur koͤpengrube genannt, fol⸗ 
gende Gegenftände gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Cour. Meiſtbiethend 
berſteigern, als: Schnitt» und Galanterie-Waaren, eine Varıhie feine und ord. 


> 


Tachreſte in verſchiedenen Farben, neue und gebrauchte Meubles, einen großen Trl⸗ 


meaur und mehrere andere Spiegel; Tiſch- und Taſchen Uhren, Eau de Lologve, 

eitca 200 Pfd. hell. Rauchtaback in braunen Papier und füßen Ungarweln in Flaſchen 

und in Faͤßchen zu 10 bis 20 Quart N THIS 
333 Jioſeph Cohn, Auctions: Cemmiſſarlus, 

2 Breslau den sten December 1823. Es ſollen am ı5ten December e. 

Vormittags um 10 Uhr im Auctionds Gelaffe des Koͤnigl. Stadtgerichts in dem 


Haufe No. 897. auf der Junkerngaſſe rg Stück diverſe couleurte Tuch⸗ und Kall? 


mucks an den Meiſtbiethenden gegen baare Zahlung in Courant verſtelgert werden. 
- | Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Crecutions⸗Inſpectlon. 

8 Citatio Edictalis. 1 1 
„) Ratibor den 13. November 1823 In den Depoſitorien des Ober⸗Lan⸗ 

besgerichts und Pupillen ⸗Collegii von Oberſchleſien befinden ſich 5 her⸗ 

vonlofe Maſſen: 1) Juſtizrath Pelkaſche Concurs maſſe 44 Rtbl. 6 for. 4 pf. 2) 


Gebharbſche Maſſe von der Colonie Zeblitz eingeſandt; 3 Rthlr. 6 pf. 3) Maſſe 8 
der v. Mogulinskiſchen Erben, 137 Rthlr. a1 fer. 2 pf. 4 Commtiſſionsrakth 


Menzel Gieſeſche Maſſe 96 Rthl. 2 far. 2 pf.) 5) o. Stivolinskyſche Fidei⸗Commiß⸗ 
maſſe, 362 Rthlr. 14 für. 9 of.; 6) Maſſe der unbekannten Wenzel Graf 
Oppersdorfſchen Gläubiger Regul, Nowak und Laube, 101 Kıhl. 14 far. 5 pf. ; 
7) Witwe Muthwilſche Maſſe, 117 Rthl.; 8) Koch Schmiegallaſche Maſſe, 
7 Riehl. 9 ſgr. a pf. 9) Sophie v. Scharowetzſche Maſſe, 8 Ntbl. 13 ſgr. 5 pf; 


10) Ligalſch Imielle Wlodarz Mendelſche Maſſe, 118 Rthl. 14 ſgr. 8 pf.; 110 8 


Herde Winklerſche Maſſe, 16 Rthl. 20 fer. 9 Pf.; 129 Sickirbitzer Sequefirar - 
tions Revenüen⸗Maſſe, 17 Rthl. 18 for. 2 Pl 13) Feuerwerker Nettkeſche⸗ 
Maſſe, 5 Rehl. 2 för 2 pf. 14) Maſſe der verwit. Neumann, 3 Kthl. 16 for. 
Auf, 15). Maſſe der Soldatenfran Fiſcher, 20 Rihl. 27 far. 6 pf.; 16) Cao. 
Une Anne Maxlmillane v. Dreslerſche Maſſe, 48 Rthl. 18 far, 10 pf; 170 Hoſ⸗ 
rath Schaffrathſche Prätioſen⸗Maſſe, Beſtand drelſilberne Therloͤffel; 18 Lleu⸗ 


tenapt b. Krobelsdorſſche Verlaſſenſchaftsmaſſe, Beſtand, ein ſilbernes Famllien⸗ 


Pettichaft. Da nun dieſe Maſſen, deren Eigenthümer ſich nicht gemeldet haben, 
nach vorgängigem oͤſtentlichen Aufgeboth als herrenloſes Gut dem Fiöco zugeſchla⸗ 
gen und ausgezahlt werden ſollen, fo haben Sr. Königl. Majeſtaͤt in einem am 


igten April 1800, Allerhoͤchſt volllogenen Circulare Ihre Rechte an ſolche se 
5 8 oſe 


ag mit Genehmigung der Real Gläubiger undd 


/ 


Be) - 


: lese Depoſitalmaſſen zum Beſten der wahren Eigenthuͤmer und ihrer Erden außu⸗ 


geben und nur zu verordnen geruht, daß ſolche Maſſen, wenn ſich nicht noch bins 
nen 4 Wochen die Eigenthuͤmer zur Empfangnahme aus dem Depoſito bei dem Ges 
richt melden, aus der Depoſiten zur allgemeinen Juſtiz Officianten⸗Wittwenkaſſe 


abgeliefert, dort gegen depoſttalmaͤßige Sicherheit zinsbar untergebracht, dieſe 


Zinſen zur Unterflägung nothleldender Wittwen, wohlderdſenter Jaſtiz Offictanten 


verwendet, die aus dem Deponto tingefandten Betrage aber zu jeder Zeit den Eis 


genthämern oder deren Erben, wenn ſſe ſich bei dem Landes ⸗Juſtii⸗Couegio, wo 
die Gelder d pontit geweſen, zum Empfange melden und gehörig leguümten, uns 
weigerlich zurüctgejahle werden ollen. Wenn ſich allo nach diefe: aller hoch ſen Ver⸗ 
fügung zu den vorgenannten 18 Maſſen weder die Eigenthuͤmer noch deren Erben 


binnen 4 Wochen dier del dem Ober Landesgericht melden, fa werden ſolche aa 


die Juſtiz Officlanten Wittwenkaſſe zu dem angezetgten Dehuf gogeſendet werden. 

Dies wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, amm, wenn noch Eigenthuͤmer 

der genannten Maſſen vorhanden lein ſollten, dieſelden ſich danach achken konnen. 
Königl. Preuß. Ober⸗andesgericht von Overſchleſieu. g.) 


i Goͤtze. 

3 Offener Arreſt 

„) Breslau den gten December 1823. Von dem Koͤntgl. Stadtgericht hie⸗ 
ſiger Reſidenz if Über das Vermögen des Kaufmann U. „ Kuhn heute der Con⸗ 
cars Prozeß eröffner worden. Es werden daher alle viejrmigen, welche don dem 
Gemeinſchuldner etwas an Geldern, Effekten, Waagen und anderen Sachen oder 
an Brlefſchaften hinter ſich, oder an denſelzen fpuiige Zah ungen zu leiſten yas 
ben, hierdurch aufgefordert, weder an ion noch an ſcun Jemand das Miudeſte 
zu verabfolgen oder zu tahlen, ſondeen ſolches dem unterzeichneten Gericht ſofoct 
anzuzeigen und die Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran ha⸗ 
denden Rechte tu das ſtadtgerichtiiche Depoſttum einzulierern. Wenn dieſem off⸗ 
ven Arreſte zuwider, dennoch an den Gemeinſchuldner oder ſonſt Jemand etwas 
gezahlt oder aus geantwortet würde, fo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet 
und zum Beſten der Muffe anderweit beigetrieben werden. Wer aber etwas ver⸗ 
ſchweigt oder zuruͤckhalt, der ſol außerdem noch feines daran habenden Unterpfandes 
und andern Rechts gänzlich ſoerluſig geden. . 

85 TE Das König, Stadtgericht. 

W AER TISSE NIL IS. 

Y Breslau. Bey Ziehung z ter Claſſe 48 fler Klaſſen Lotterie And nach⸗ 
ſtehende Gewinne dy mir gefallen, als: 1 Gewinn ven 1800 Rib. auf Ro. 61336. 
5 Gew. von 100 Rib. auf No 1730 1838 35584 61391 72527. 366m. 
don 30 Rihle. auf Neo. 1703 10 28 29 81 1804 35 43 50 85 8175 
18257 35584 43397 98 45674 86 54199 54228 51307 48 00 61 
73 75 88 90 97 66141/43 72515 36 80 yı y2 72600 52 Geb. 
ago Rihl aut No 1717 18 30 40 44 38 64 72 74 83 85 96 98 99 
1807 8.15 24 28 54 92 97 18199 35590 45652 63 80 47408 16 


54 1 61305 4 31 933 58 64 16.95 99 66097 66145 72506 913 


14. 18 26 34 41 4783 99. 86 Grminne zu 30 Rio. auf No. 1701 7 16 
8 2 > A 25 


2 (IM 

25 26 27 33 49 53 br 73 75 76 77 84 85 93 97 1800 2 5 6 
26 29 30 31 36 45 49 86 89 18165 96 18259 33898 35582 43396 
45666 65 66 75 97 47413 14 17,18 34197 98 54205 14 15 17 
18 24 26 30 61302 3 9 12.18 4% 55 62 63 65 68 80 93 94 
61400 66099 66122 29 34 52 72508 22 24 31 45 48 49 62 63 
PO BA. re Corl Jacob Menzel, vormals Johann David Wentzel. 

*) Besten. Die Advent Sonntage, fo wie den erſſen Weihnachts⸗Feper⸗ 
tag wird in dem Lecal vor dem Sandthor, zum rothen Hirſch genannt, elne gue 
Contert⸗Muſik gegeben, wobey beſonders die onweſende reſp. Geſellſchaft mit ver · 
ſchledenen Flͤͤgel ⸗Plegen, beſendets mit ſehr frohen Geſaͤngen angenehm unter ha⸗ 


iten werden. fol, wozu ergedenſt einlader 3 5 5 8 
i eee e TORE, EDERR=.. .\. 
Breslau. Künftigen Dlenſtag den 1 zten Decbr. werde ich in der, mir 
don det Loge Friedrich zum goldnen Serpter, gätigR bewllligten Saale dleſer Tage 
elne muſikoliſche Abendunterhaltung veranſtalten. Die Montags ⸗ Zeitung und die 
Anſchlagzettel werden das Nähere bekannt machen. er 
Mofevius, Mitglied des hieſigen Theaters. 
„) Breslau. In der Junkerngaſſe Nro. 614. iſt zu Weihnachten d. J. 
Stallung und Wagenplatz, auch eine Remleſe ju vermiethen. Re 
9) Hohlſtein den oten December 1823. Da zu Vertheikung der Nach⸗ 
laßmaſſe des verſtorbenen Hauler Gottlob Rothe zu Wenigwalditz Terminus auf 
88 3 f den 7ten Jannar 1824. . Be 
angefert worden iſt, fo weden in Gemaßheit des §. 7. Tit. 50. P. I. der Allgemel⸗ 
nen Gerichts Ordnung alle erwanige bisher unbekannt gedliebene Gläubiger, wel« 
che einen Anfpruch auf dieſe Maſſe zu machen haben, hier mlt vorgeladen, ſich ge⸗ 
dachten Tages früh um 11 ihr uu der hien er Ryan ee i 
Verthellung der Maſſe wird vorgegangen werden. . 
re Särfttich v. Hohenzollern Hechingenſches Juſtizamt Hohlſtein. 
15 Schloß Neuro ze den ıflen Oetoder 1823. Es werden hierdurch auf 
Antrag der Nachlaß Regulirungs⸗Behoͤrde die den Hufſchmidt Franz Nieſelſchen 
Erden zu Neurode gehörenden, zu Buchau gelegenen und aus der Franz Rudolph⸗ 
ſchen Groß gaͤrtnerſtelle erkauften Grundſtͤcke nebſt den darauf erbauten Wobn⸗ 
und Wirtdſchafts⸗ Gebäuden ſüb No. 78. des Hypothekenbuches von Buchau, 
ortsgerichtlich auf 343 Rihl. Courant taplrt, ſubbaſta geſtent und Beſit und 
gablungefähise, gu dem einzigen peremtoriſchen Blethungs⸗Termine auf den zten 
Januar k. J. hiermit vorgeladen, Vormittags um 10 Uhr in unſerer hieſigen 
Juſtizamts⸗Kanzte y zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, in welchem der 
Beſibtethende, ſofern kein geſetztiches Hinderniß entgegen ſteht den Zuſchlag zu 
zu gewärtigen hat. Die Tape iſt in hieſiger Regiſtratur zu jeder ſchicklichen Zeit 
einzuſehen. Zu gleicher Zeit werden die unbekannten Real- Praͤtendenten zur 
Anme dung ihrer Anſprüͤche ſud poͤna präcluſt et perpetul ſilentli hlerdurch vor⸗ 
Reichsgraf. Anton v. Mag ulsſches Minen. 6 


Getaufte, 


geladen. 


* 5 


(os) 8 


Getaufte, Copul. und Geſtorb. vom 5. bis 1 I. Decbt. 1823. 
Setaufte. 


Zu St. Ellſabeth. Des Königl. ‚Reg. und Eonfirialı Bagiratrs Hrn. Helnrich 
Wühelm Hennige S. Heinrich Emil Theodor. Des B. und Buchbinders 
Eduard Peuckert T. Johanne Juliane. Des B. und Tlſchlers Theodor Fiorſchͤtz 
T. Hermine Zultane. Oitilte. Des B. Kauf und e lömanned Herten 
Eheiſtlan Gottlieb Hoffmann T Auguſte P rin: Offleiantens in der 
Zu cker Raffinerie Hrn. Joh, Guſav Emanuel Haag ®. at eme 


au bi Moria Magdalena Dis Collegen am Marla Magdalena Bymnoſſum Hr. 


ee S. Paul Martin Lebrecht. Ds B. T chmachers Corl Stober S. 
Friedrich Wilhelm Robert. Des B. und Bid: re Johann Georg Seidel S. 
Georg Friedrich Des B. und Zuͤchners Eat get. dr Auguſt Henſel S. 
Carl Auguſt Robert. 
d der enangel. reform. Gemeinde. Des Goldarbellers 9a 3%. Erf Diving 
T. Amalie Erneſilue Mathilde, a 
Lovpulirte. a 
gu St Elisabeth. Der B und Schneider Franz Panklewitz mit en 
Grundmann. Der B und Sattler Anton Lugner mit Frau EHrifiiane geb. 
Stiebitz verehl. geweſ. Radofuer.. Der B. und eig utollar Cat! Andreatz 

5 peuckert mit Charlotte Louiſe Roſt. 

1 4 Maria Magdalena. Der B. und Schneider eruſt Samuel Scheel mit 

Julloue Ellſabeth Scharf. Der B. und Zuͤchner Elteſte Here Eh: ſſtopb Bl 
‚beim Erlic) mit Frau Juliane Eleonore geb. Salomo derwit. Renner 

„ Seſtorbene 

gu St. Ellſabeth. Der B. und Eonditor Herr Jebona Vander, Steinſand, alt 

i 83 J. 

Zu St, Maria Magdalena. Der Raids, Kamlıp- Joſpttio Herr Samut Mops 

wald, alt 64 J. M. 

Zu St. Barbara Des Handlungs⸗Verwandten Hen. Cat! Heinrich Ulbrich T. 

Emile 2 nriette, alt 7 W, Des B. und Schneiders Joponn Chelſtoph 

Soͤrſter S Gottfried Eduard, alt 1 M. — B. und Uh me chers Johann 

1 Wiesner T. Juliane Auguste, alt 4 J. 8 

; 35 St. Bernbardin. Des B. und e Fobelkantens Orn. Jungge⸗ 

bauer T. Johanna Eleonora Friederike, alt 13 J. 

Zu St. 1 Des B. und Schiene Heinrich Rose S. Heinrich Suflap, 

alt 

Zu St Ehriiophor, Des . ind wages Soros auen Alex! . e Car 


a tout, 4. N 65 


* 


